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«irkel und Lammstraße-Ecke
eächst Eaiserstr. u. Marktpl.
Lrief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :
- adische Presse " , «arttruhe.

ZSezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
Äierteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mt . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pig .
Größere Nummern 10 Pfg .

Die Kolonelzeile 25 Pfg .»
di« Reklamezeile 70 Pfg .

Nr . 329 .

General -Anzeiger der LefiLenzftadt Uarlsruhe und des GroWerzsgLums Baden « Z
Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe .

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Mnterhattungskkatt " , monatlich 2 Nummern „Kurier " ,
| iiniTifi = iSnißllnr Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau . 1 Sommer - und 1 Wiuler -Jsßr -
^

pkanönch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich (6 bis 40 Seiten , weitaus größte Abonnentenjahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Karlsruhe , Samstag den 31. Mai 1910 . Tttephon -Nr . 86.

UlrW Mm.
Ligcntmn und Verlag von

§ '. Thiergarten .
Chefredakteur: Albert Herzog
Verantwortlich für-Politik u.
den allgemeinenTeil : ll . Lrhr.
». Seckenoorfs» für Chronrk
u. Residenz E. Slelz, für den
Anzeigenteil A. Rinderrpachrr,

sämtlich in Karlsruhe .

Kuffage :
35 «60 GtiiL

gedruckt aus S Zwillings -
Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abvurrenteu.

26 . Jahrgang .

Wr he« Milllllt Juni
wird hiermit zum Abonnement eingeladen aus die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 35 000

Exemplaren erscheinende

„ Vadische
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz, des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst undWissenschaft , den BermischtenRach -
richte « und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten llnterhaltungsblatt , die Fülle der
Personaluachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Sandelst eil s mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungslisten rc„ dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht LLertroffen. — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Matze im Hauptblatt und llnterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen.

Die gegenwärtig noch «dauernde Tagung des bad. Land¬
tages , wie überhaupt die Dinge in Baden » im Reich und die ge¬
samte europäische politische Lage machen das
Hakten einer gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Notwendigkeit. So fei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende „Badische Presse" an¬
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
Llnterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Eratis -Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
den Monat Juni 8v Pfg . ohne Zustellgebühr .

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die
Illustrierte Zeitung der Badischen Presse" , die sich
durch reichhaltiges , aktuelles Bildermaterial auszeichnet und
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf

Redaklronsluft .
Auch eine soziale Studie .

Bon Walter Kaulfutz .
(Nachdruck verboten .)

„— — Und dann hätte ich noch eine Frage , Herr Re¬
dakteur !"

,T >ie wäre ?" Aergerlich sagte es der vielgeplagte Brief -
kastenredakteur und Verantwortliche für Lokales und „unter
dem Strich "

, der vor feinem mit riesigen Zeitungsstötzen und
Büchern gefüllten Schreibtisch satz, zu seiner Besucherin, die
neben ihm auf dem dafür bestimmten Sessel Platz ge¬
nommen hatte .

„Ach, es ist eine ganz kleine Frage . Es handelt sich um
Bine Erbschaftsangelegenheit . Mein Pater hatte eine
Schwester, die — —"

:,Aber motten Sie diese Angelegenheit nicht lieber zu
Papier bringen und dann ernreichen? Die ausgedehnten
verwandtschaftlichen Beziehungen lassen sich besser übersehen,
wenn man sie vor sich — schwarz auf weiß hat . — Und dann
—, meine Zeit ist heute wirklich sehr knapp.

"
Ein wenig verlegen erhob sich die altjüngferliche Dame.
„O, ich bitte vielmals um Entschuldigung , Herr Redak-

reur , daß ich Ihre kostbare Zeit schon so lange in Anspruch
genommen habe. Ich werde mir erlauben , die Anfrage
schriftlich einzureichen."

„Bitte sehr .
"

„Adieu, Herr Redakteur ." *

„Adieu !" Der Redakteur begleitete seinen Besuch bis
zur Tür . Dann ging er wieder an seinen Schreibtisch und
vertiefte sich in seine Arbeit . Es galt heute noch viel zu er¬
ledigen. Aber er wollte tapfer arbeiten , um allen Stoff zu
bewältigen . Wenn nur nicht die „Sprechstunde" gar so viele
Besucher brachte.

Rrrrrr . Des Telephons schrille Glocke wurde in Be¬
wegung gesetzt .

die „Mode für Alle . Modezeitung der Badischen Presse",
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Jede dieser Wochenschriften kostet durch unsere
Trägerinnen und Agenturen für den Monat Juni 17 Pfg ., aus¬
wärts bei der Post abonniert 18 Pfg .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presse", sowie
auf die „Illustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle" nach
auswärts durch alle Postanstalten und Postboten entgegen¬
genommen.

Expedition der „ Bad . Presse ".

Unsereheutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten .

Ministerpräsident Stolypin «nd das
polnische Ausiland .

= > Petersburg , 20. Mai . (Tel .) Die Reichsduma begann
die Beratung über die Eesetzesvorlage auf Einführung von
Semstwos für die Gouvernements Witebsk, Kiew, Wolhynien ,
Minsk , Mohilew und Podolien .

Ministerpräsident Stolypin befürwortete in längerer
Rede die Regierungsvorlage , indem er auf die historische Ent¬
wickelung des westlichen Gebietes hinwies . Die Regierung sei
nicht berechtigt, die verstreuten schwachen Stützpunkte russischen
Staatsbewutztseins im Kampfe gegen die festgefügte Zitadelle
der Polenkultur fich selbst zu überlassen, und die Regierung
könne nicht in der Rolle eines ruhigen Zuschauers verharren
und den Wettkampf zweier wirtschaftlicher politischer Faktoren
zulassen . (Beifall rechts und in einem Teil des Zentrums .)
Nicht von abstrakter Doktrin , sondern von Tatsachen geleitet ,
sei die Regierung zu dem Schluß gelangt , daß in den westlichen
Gouvernements halbe Maßnahmen nur gefährlich seien. Die
Regierung habe von der Einführung der Semstwos in den drei
Gouvernements des Wilnaer Generalgouvernements nur des¬
halb Abstand genommen, weil dort kein Raum für die freie
landschaftliche Selbsttätigkeit unter der Wahrung der Interessen
der russischen Staatsidee sei.

Stolypin betonte, die Bevölkerung werde, wenn auch nicht
mit einem Male , so doch schnell , gewahr werden , daß das Ge¬
biet im Westen anfange , einem Königreiche Polen zuzuneigen,
wenn es die russische Regierung nicht verstehe, aus materieller
Schwäche oder wegen Fehlens des Staatsgedankens es in seine
Hände z« nehmen. (Anhaltender Beifall rechts und bei einem
Teile des Zentrums .)

Der Ministerpräsident wies dann an der Hand von Bei¬
spielen aus der Geschichte nach, daß das Bestreben der russische»
Herrscher » den Einfluß der Polen der Staatsidee nutzbar zu
machen, zum Gegenteil geführt hätte . Die Regierung sei ge-
nöigt gewesen , das im Jahre 1906 ausgearbeitete Projekt
fallen zu lassen und eine auf einerproportionalen Vertretung
basierende und auf den Schutz der russischen Staatsinteressen
gerichtete Vorlage auszuarbeiten . Der Zweck der Regierungs¬
vorlage sei , nicht die Rechte der Polen in den wesentlichen Ge¬
bieten einzuschränken , sondern den Schutz der Rechte der dor-

„Hier Redaktion des - “

„Hallo, hallo. — Aber bitte wecken Sie doch nicht so.
— Ja , ja ; wer ist da ?"

Stille .
„Ach bitte , rufen Sie doch morgen noch einmal an , die

Sache eilt ja nicht so .
"

„Was ? — dis Zeitung wollen Eie abbestellen, wenn —“

„— Aber erlauben Sie einmal — —“ Schwapp . Der
Störenfried war weg und ließ den Redakteur einfach —
stehen .

Na ja . daran war nichts ? ■. machen . Wo war er denn
gleich stehen geblieben? Nichtig ! Da wollten zwei Strei¬
tende wissen , wer denn nun wirklich den Nordpol entdeckt
hatte : Peary oder Cook. Die Antwort sollte unter mög¬
lichster Würdigung der wissenschaftlichen Seite ausfallen und
schnellstens erfolgen. Das war leichter verlangt als aus¬
geführt . Authentisches Beweismaterial lag doch noch gar
nicht vor. Der . .Briefkostenonkel " legte die Anfrage zu den
unerledigten und fuhr in der Richtung der anderen An¬
fragen fort .

„Wo die reichsten Witwen wohn "-. '
, wollte der eine

wissen , „wer der stärkste Mann der Welt sei" , der andere .
Rrrrrr . Wieder schrillte die Glocke am Telephon . „Hier

Redaktion —“

„Was neues haben Sie ? — Ein Mord ? — Nein , haben
wir noch nicht . Bitte sehr , erzählen Sie . — Einzelheiten
wissen Sie nicht ? Schade ! — Selber recherchieren. — Aber
selbstverständlich . Ich danke Ihnen . Adieu .

"
Ein zaghaftes Klopfen an der Tür des Redaktions -

zimmers hätte der Mann der Feder ganz überhört . Seine
Gedanken weilten bei dem neuesten Fami '.iendrama , von
dem er soeben Mitteilung bekommen . Schrecklich. Was alles
in dieser Großstadt passierte . Ein Mann hatte seine Frau
erschossen aus Eifersucht . Da müßte er sofort versuchen,
näheres —“

..Ach , entschuldigen Sie nur .
" sagte ein behäbiges Frau -

ttgen Russen zu wahren . Die Vorlage gebe allen Schichten de :
dorttgen Bevölkerung eine gesetzmäßige Vertretung und setze
Jahrhunderte alten politischen Staudeskämpfen ein Ziel , indem
sie dabei machtvoll die Grundlagen des russischen Staats schütze.
Die Bestätigung dieses Prinzips durch die Duma werde viel¬
leicht die Illusionen und Hoffnungen zerstören, andererseits
aber werde sie einem nicht geringen Unglück «nd Mißverständ¬
nis Vorbeugen, indem sie öffentlich und ohne Heuchelei festlege,
daß das westliche Gebiet heute und immer russisches Gebiet sei.

Der Rede folgte anhaltender stürmischer Beifall und Bravo¬
rufe rechts und bei einem Teil des Zentrums . Bei Unterbre¬
chung der Sitzung erneuerte sich der stürmische Beifall . Ein
Teil der Mitglieder der Rechten und der Nationalisten nähert
sich der Ministerloge und drückt dem Ministerpräsidenten die
Hand .

Die Beisetzung König Eduards .
(Von einem besonderen Korrespondenten .)

— London, 20. Mai . Auf Einladung des deutschem Botschafters
versammelten sich eine große Zahl von Mitgliedern der deutschen
Kolonie und deutsche Journalisten auf der Terrasse der deutschen Bot¬
schaft , die bei ihrer Lage unmittelbar über der Hall eine unverglcich .
liche Aussicht auf den Zug darbot , welcher heute vormittag die sterb¬
lichen Üeberreste König Eduards zur Ueberführung nach Windsor an
den hiesigen Paddimgton -Bahnhos geleitete. Eine dichte, durchwegs
-n Trauer getleidete Menschenmenge hatte sich zu beiden Seiten der
Straße aufgrstaut , die durch zwei Reihen Kardegrenadiere in Schar-
lochuniformkn mit hohen schwarzen Bärenmützen, sowie durch eine
Reihe Polizisten eingerahmt wurde.

Wie schon kurz gemeldet, setzte sich der Zug um 9 .45 Uhr in Be¬
wegung . Die Prozession zog langsam vorüber , was in England selten
bemerkbar ist . Der militärische Charakter überwog ; es entrollte fick
ein kaleüwskopisches Bild der verschiedensten Truppenteile: Seesol
daten, Matrosen , indische Ehurko Offiziere, fremde Abordnungen
Marine - und Militärattaches. Zu dem Glanze der militärischen und
HLfischenllniformen stand die ernste Haltung und das tiefe Schweigen
der Menge in eindrucksvollstem Gegensatz . Der Himmel war anfäng,
lich bewölkt , dann brach die Sonne durch und beleuchtete das junge
Laub des St . James -Parkes . . Der Sarg wurde von allen ehrfurchts¬
voll begrüßt ; eine besonders starke Bewegung zeigte sich in der Menge ,
als der König und der Kaiser vorüberkamen. Alles drängte unwill¬
kürlich vorwätts , um das Bild besser erfassen zu können. Eine ähn¬
liche Bewegung machte sich bemerkbar, als die Equipage der Königin
vorüberfuhr.

Die Musikkapellen der Gardekavallerie eröffneten den Trauerzug.
Es folgten Abteilungen der Territorial- und Kolonialtruppen, der
Spezialreserve , der indischen und der regulären Armee , sowie der
Marine. Sodann kamen die Militärattaches der auswärtigen Bot
schaster , sowie die Abordnungen fremder Heere und Flotten . Bon
deutscher Seite waren die Flotte, das erste Eardedragonerregiment
das Husarenregiment Fürst Blücher von Wahlstatt und das Kürassier ,
regiment Eraf Eeßler vertreten . " Hinter ihnen folgten sechs komm««,
dierende Eeneräle , die Feldmarfchälle Lord Kitchener, Sir Henry
Wood, Lord Roberts , die zwei kommandierenden Admirale, dis Groß¬
admirale und die Admiralität, schließlich die 63 Flügeladjutanten des
verstorbenen Königs , das Gefolge des Königs Georg und der könig¬
lichen Prinzru , Earl Marschall Herzog von Norfolk und die obersten
Hofbeamten .

Die von acht Pferden gezogene Lafette mtt dem mit den könig¬
lichen Insignien geschmückten Sarg wurde von königlichen Leib

chen mit grauem Umschlagetuch, „ich mochte, — ich wollte .
— ob der Herr Redakteur nicht so freundlich wäre —“

„Und ?"

„Sehen Sie , —, ach, ich muß mich ein wenig setzen, ich
bin das Treppensteigen gar nicht mehr gewöhnt. Und dann
ist mein Leiden —“

„Aber so kommen Sie doch auf die eigentliche Sache.
Meine Zeit ist sehr knapp .

„Ja , sehen Sie , Herr Redakteur, wir haven in unserer
Wohnung sehr viel Wanzen und Flöhe —“

Der Redakteur machte eine eigenarttge Bewegung init
der Hand an seinen Arm. Die Besucherin aber lächelte und
bemerkte vielsagend:

„Ree , nee . Herr Redakteur. Dat is nich. Aber " zur
Sache : Können wir da ohne weiteres ausztehen ? Sie
müßten sich das Ungeziefer einmal ansehen ? Ree, die Masse !"

„Ich danke , danke !"

„Hier ist auch mein Kontrakt. Gekündigt haben wir
sowieso schon !"

Der Redakteur warf einen Blick in das kleine grüne
Büchlein . Dann sagte er unwillig : „Wenn Sie gekündigt
haben , so können Sie ja übermorgen ausziehen , da Ihre
Kündigungsfrist zu Ende geht . Ihre Frage ist also höchst
überflüssig.

„So ? Meinen Sie ? Pier Jahre bin ich Abonnent
Ihrer Zeitung . Ich werde —" wütend erhob sich die Frau
mit dem Umschlagetuch — „die Zeitung abbestellen."

Die weitere Unterhaltung wurde abgebrochen , weil das
Telephon schon wieder zu rasseln begann. Die Frau ent¬
fernte sich .

„Wer da ?" fragte der Redakteur.
„Käse — Käse — —, aber erlauben Sie mal . — —.

Papier .
"

„Wir haben kein Käsepapier!"
Was konnte der arme Telephonhörer dafür , daß man

Käsepapier verlangte . Voller Kraft wurde rr nämlich au -
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Gardisten und Stallmeistern des verstorbenen Königs geleitet . Hinter
'em Sarge ritt Admiral Prinz Louis von Battenberg, sodann der
träger der königlichen Standarte, hinter dem das Leibroß König
kduards geführt wurde .

Nun folgte Z« Pferde der König Georg , zu seiner Rechten der
jeutsche Kaiser , zu seiner Linken der Herzog von Connangth. Dann
ilgten zu Dreien, ebenfalls zu Pferde, die Könige von Norwegen,
vn Griechenland , von Spanien , von Bulgarien , von Dänemark und
on Portugal , der türkische Thronfolger, der König der Belgier , Erz -
vrzog -Thronfolger Franz Ferdinand van Oesterreich. Prinz Fushimi
on Japan , Großfürst Michael Alexandrowitsch , der Herzog von Aosta ,
^rinz Rupprecht von Bayern , der Kronprinz von Griechenland , der
tronprinz von Rumänien Prinz Heinrich der Niederlande, Herzog
llbrecht von Württemberg. Kronprinz von Serbien , Prinz Heinrich
io« Preußen, der Erotzherzog von Hessen, der Eroßherzog von Mecklen-
urg-Strelitz, Prinz Johann Georg von Sachsen , der Herzog von

»achsen -Koburg und Gotha, der Fürst zu Waldeck und Pyrmont , Prinz
Kohammed Ali von Aegypten, Prinz Tsai-Tas von China, Prinz
varl von Schweden , Prinz Ulbert von Schleswig- Holstein , Prinz
Arthur von Eonnaugth, Prinz Christian von Schleswig-Holstein ,
Herzog von Fife , Prinz Georg Wilhelm von Cumberland, Prinz
Alexander von Battenberg, Prinz Alexander von Teck, Herzog von Teck,
Prinz Ferdinand von Teck. Prinz Maximilian »on Bade« . Prinz
llndreas von Griechenland , Erbgroßherzog von Mecklenburg - Etrelitz ,
Herzog von Alencon. Graf d 'Eu , Prinz Peter von Orleans , der Herzog
ron Vendüme . Prinz Louis von Orleans , Prinz Bovooradet von Siam ,
Prinz Leopold von Koburg , Prinz Wolrad von Waldeck.

Sodann folgten zwölf Equipagen. In dem ersten Wagen saßen die
Königin-Witwe Alexandra, die Kaiserin-Mutter von Rußland, Prin¬
zessin Royal Viktoria; ferner im zweiten Wagen Königin Mary,
die Königin von Norwegen, die Prinzessin Mary , und der Herzog von
Cornwall. In den nächsten vier Wagen folgten die übrigen fürstlichen
Damen, sowie die Prinzen Albert und Henry . In dem siebenten
Wagen saßen die Vertreter Chinas, in dem achten Roosevelt, Pichon ,
und der VertreterPersiens. Hier berichten wir einschaltend nach einem
anderen Bericht , daß Herr Roosevelt gern auch reiten wollte . Da aber
Minister Pichon aus Paris sich zu Pferde nicht wohl fühlt, so fuhr
Roosevelt mit Pichon und dem Perser Damad Khan Montaz-os-
Saltaneh im Wagen. In den übrigen Wagen folgten die Vertreter
der Kolonien, sowie die Herren und Damen des Hofes. Polizei - und
Feuerwehrabteilungen schlossen den Zug.

Lange Zeit , nachdem die Spitze des Zuges den Paddington-
Vahnhof erreicht hatte, verkündigten die Klänge aus „Saul " das
Herannahen des Sarges . Die Lafette hielt vor dem Salonwagen ,
der den Sarg aufnehmen sollte . Die anwesenden Fürstlichkeiten
bildeten zwischen der Laffette und dem Salonwagen Spalier . Der
Totenmarsch ertönte aufs neue ; alle Truppen am Bahnhöfe stan¬
den Salut . Die Fahnen senkten sich . Der Sarg wurde auf den
im Zuge bereitstehenden Katafalk gesetzt . Die Fürstlichkeiten
nahmen im Zuge Platz. Um 11 Uhr 58 Min . fuhr der Zug nach
Windsor ab .

» » •
Die Hitze, die schon morgens geherrscht hatte, hielt während

der ganzen Trauerfeierlichkeiten an ; viele Fälle von Sonnenstiche
sind zu verzeichnen . Hunderte wurden ohnmächtig , und die Am¬
bulanzen waren ständig in Anspruch genommen ; auch die Truppen
litten erheblich.

Schon als um 6 Uhr früh der Wagenverkehr aufgehoben
wurde , war der ganze Weg so dicht besetzt , daß schlechterdings kein
Platz mehr für neue Ankömmlinge zu sein schien. Trotzdem
drängten immer neue Menschenmasse« hinzu. Im Hyde -Park und
im St . James -Park waren alle Sitze, die eine gute Aussicht ver¬
sprachen, in demselben Augenblicke besetzt, wo die Tore geöffnet
wurden . Am dichtesten war die Menge am südlichen Eingang
des Hyde -Parks. Infolge der Hitze kamen schon kn den Morgen¬
stunden viele Ohnmachtsfälle vor. Zur SpalierLildung wurden
35 000 Mann Truppen und die ganze verfügbare Polizei Londons
aufgeboten.

Wenige Minuten vor dem Eintreffen des Trauerzuges hatte
die Hitze über einer Tribüne einige Platten eines Glasdaches
gesprengt ; die Splitter fielen auf die Zuschauer herab , was eine
leichte Panik verursachte . Es wurde niemand verletzt, lleber-
haupt, soviel bis jetzt bekannt , verlief die Riesen-Zeremonie an¬
läßlich der Beisetzung König Eduards ordnungsgemäß ohne jeden
Zwischenfall . Die Vorkehrungen der Behörden klappten vorzüglich .
Außer den Ohnmachtsanfällen infolge der Hitze, davon auch eine
ganze Anzahl Soldaten betroffen wurden , kämen , keine ernsten
Unfälle vor.

• * •
= 5 Windsor . 20 . Mai . Bei der um % 1 Uhr erfolgten An¬

kunft des Trauerzuges in Windsor wurde der Sarg von Earde-
'unteroffizieren aus dem Wagen gehoben , auf die Laffette gesetzt,mit einem Bahrtuch von rotem Samt , dann mit der königlichen
Standarte bedeckt , worauf die königlichen Insignien niedergelegt
wurden. Leibgarde-Kavallerie eröffnete den Zug, der sich ähnlich
wie in London entrollte. Der Laffette mit dem Sarge , die von
einer Abteilung von Seeleuten gezogen wurde , folgten die Fürst¬
lichkeiten zu Fuß. hinter ihnen, ebenfalls zu Fuß. Roosevelt, der
französische Minister Pichon, der Vertreter Persiens und der tür¬
kische Minister des Aeußern Rifat Pascha . Rur die Equipage der

Königin Alexandra folgte im Zuge, die übrigen fürstlichen Equi¬
pagen sichren direkt zur Kapelle.

In der St . George - Kapelle waren zu beiden Seiten des
Katafalks zwei niedrige Esttaden für die fürstlichen Leidtragenden
errichtet , damit sie einen letzten Blick auf den Sarg werfen
konnten , wenn er in die Gruft versenkt wurde . Der Altar war
mit Lilien und brennenden Kerzen einfach aber außerordentlich
schön dekoriert . Die Versammlung in der Kapelle machte in der
Fülle der glänzenden Uniformen und blitzenden . Orden , die zu
dem tiefen Schwarz der Damengewänder in wirkungsvollem Ge¬
gensatz standen, einen unvergeßlichen Eindruck.

Die Plätze links vom Altar waren den Diplomaten ange¬
wiesen ; es wurde bemerkt, daß der französische und deutsche Bot¬
schafter Seit « an Seite durch die Kirche schritten . Rechts vom
Altar hatten die Kabinettsminister» die alle in voller Uniform
erschienen, ihre Plätze, das Schiff der Kapelle war von höheren
Kolonial - und Staatsbeamten , Richtern und Geistlichen besetzt.

Als die Versammlung Platz genommen hatte, bildeten die
Eentleme« at Arms in scharlachroten Uniformen und die Schloß¬
garde in mittelalterlichen Kostümen mit Hellebarden Spalier ,
zwischen dem der Sarg vom Westportal zum Platz vor dem Altar
getragen wurde .

Di« Trauerversammlung erhob sich , als die Geistlichkeit erschien
und unter den Klängen eines Trauermarsches zum Westportal schrttt,
um den Sarg mit der Leiche des Königs zu empfangen . Gedämpfte
Trommelwirbel kündigten an, daß der Sarg von der Lafette gehoben
wurde , während zugleich die letzten Pfrifenfignale der Mattosen vor
der Kirche für den toten Großadmiral ertönten.

Unmittelbar hinter dem Sarg schritt König Georg , der die
Königin-Mutter führte . Dann folgte der Kaiser mit der Königin
Mary. Während des Gottesdienstes stand der König zättlich seiner
Mutter zur Seite , die in stillem Gebet am Sarge ihres Gatten kniete .
Die anderen Fürstlichkeiten standen zusammen hinter den Hauptleid¬
tragenden , der Kaiser zur Linken des Königs Georg zunächst dem
Herzog von Connought . Während des feierlichsten Teiles des Gottes¬
dienstes in der Kapelle wurde der Oberkommisiär für Reu-Seeland,
Hall-Jones , der unmittelbar hinter den Fürstlichkeiten stand, ohn¬
mächtig und mutzte aus der Kapelle getragen werden .

Der Gotttsdienft schloß mit einer Tranerlitnrgie, mit der der Erz¬
bischof von Canterbnrydie kgl. Leiche der Erde übergab , während der
Sarg langsam in der Gruft verschwand. Unmitttlbar vorher trat der
König vor und legte seines Vaters Gardegrenadierflagg« ans den
Sarg, damit ste mit ihm begraben werde . Während der Erzbischof den
Segen sprach , kniete die ganze Versammlung nieder. Dann geleittte
der König seine Mutter zur Gruft und Mutter und Sohn warfen den
letzten Blick auf den Sarg . Dann begab sich die fürstl . Trauerver¬
sammlung zum Schloß .

Im Schloß angekommen , begaben sich die Fürstlichkeiten mit Aus¬
nahme der Königin Alexandra in den Speisesaal, wo die Mitglieder
der Königlichen Familie und di« anderen Fürstlichkeiten , insgesamt
70 Personen, ein Mahl einnahmen . Die übrige« Gäste speisten in der
St . Eeorgshalle. Rach der' Tafel besichtigten die Fürstlichkeiten die
Kränze und fuhren sodann nach dem Bahnhofe zurück.

Auf dem Bahnhof verweilten die Majestäten in ungezwungenem
Gespräch bis zur Abfahtt des Zuges 5 Ahr 16 Min . abends auf dem
Bahnsteig. Die übrigen fürstliche« Gäste , Diplomaten . Spezial¬
gesandten u . s. f. waren bereits vorher in Extrazügen nach London
zurückgefahrrn.

* * m
= London , 20. Mai . Die fremden Fürstlichkeiten find kurz vor

6 Uhr von Windsor aus hier wieder eingetrofse « und in geschlossenen
Wagen nach ihren Quartieren gefahren .

Der Errherzog-Thronfolger Franz-Ferdinand von Oesterreich-
Ungarn und der Eroßherzog von Hesse« , Prinz Ruprecht von Bayern
und andere Fürstlichkeiten find noch am Abend wieder avgereist.

Wie aus Echeerneß gemeldet wird, beteiligten sich die „Hohen -
zollern " und der Kreuzer Königsberg " an dem von der englischen
Flotte abgegebenen Trauersalut von 08 Schüßen . Am Gedächtnis -
gottesdienst in der Werftlirche zu Echeerneß nahmen auch die deutsche«
Offiziere und Seelentt teil .

Meldungen über feierliche Trauergottesdienste, denen überall die
Staatsoberhäupter, Regierungsvertreter etc . beiwohnten, liegen vor
aus Berlin , Rom, Paris , Pettrsburg und den anderen europäischen
Hauptstädten , sowie den einzelnen deutschen Residenzen etc.

. * * *
hd Brüssel , 20. Mai . (Tel .) Hier wurde heute vormittag

vor der Börse ein Revolverblatt verkauft , welches die Meldung
von einem großen Attentat in London brachte. Gelegentlich der
Ueberführung der Leiche König Eduards sollen angeblich fünf
gekrönte Häupter einem Attentat zum Opfer gefallen sein . Die
Berkäufer des Blattes , welches den Titel „Reveil " führt , wurden
sofort verhaftet . Es handelt sich um ein Börfenmanöver.

Tages-Rrmdschan.
Deutsches Reich .

A . Berlin , 21 . Mai . (Privat .) Zu dem ungünstigen Er¬
gebnis in dem Reichshaushaltsetat erfahren wir , daß man im
Reichsschatzamt auf eine derartige Mindereinnahme , wie der
April aufwies , absolut nicht gefaßt war . Es wird uns als
sicher bezeichnet, daß, ' wenn auch die Ist -Einnahme pro Mai

keine Besserung ergibt , das Reichsschatzamt bei dem Buvdesrat
die Erschließung «euer Eteuerqnellen beantragen wird .

hd Danzig, 20 . Mai . (Tel .) Der von der Schichauwerft er¬
baute kleine Turbinen-Kreuzer „Colberg" erzielte bei seiner gest¬
rigen Abnahme-Probefahrt eine Eeschwindigkett von 27 Seemeilen
und wurde nach der Probefahtt von der Marine-Berwaltnng ab¬
genommen .

Ei « deutsches Beteranengedenkfest .
“ Metz, 20 . Mai . Unter einem Ehrenansfchuß . der sich aus den

Spitzen der hiesigen Zivil - und Militärbehörden zusammensetzt, ver¬
öffentlicht eine Vereinigung zur Schmückung und fortdauernden Er-
haltung der Kriegergräber und Denkmäler bei Metz einen Aufruf,
worin die Kriegsteilnehmer von 1870/71 «ingeladen werden, sich in
diesem Jahre möglichst zahlreich einznsinden . da aus Anlaß der ver¬
flossenen vierzig Jahre statt der fchlichttn Feier der Ausschmückung der
Kriegergräber und -Denkmäler des Metzer Schlachtgefildes ein all¬
gemeines deutsche» Beteranengedenlsiest begangen werden soll . Zu der
Feier, die in den Tagen vom 14. bis 18. August (Colombey-Gravelotte-
St . Privat ) stattfinden soll , hat, wie in dem Aufruf hervorgehoben
wird, der Kaiser den Generalfeldmarschall Grafen Häseler mtt feiner
Vertretung beauftragt. --

Dänemark.
— Kopenhagen , 21. Rov . (Tel .) Bei den gestrigen Folkething-

wählen wurden gewählt insgesamt 58 Mitglieder der vereinigten
Linken, 13 Mitglieder der Rechten , 20 Radikale und 24 Sozialdemo¬
braten . Wiedergewählt find der Ministerpräsident, der Verteidi¬
gungsminister und der Minister des Innern . Nicht wiedergewählt
der Kultusminister und der Handelsminister,

Frankreich .
Eine Verstimmung gegen Rußland .

— Paris , 20 . Mai . (Tel .) Der „Temps " krttHert in leb¬
hafter Weife die Verlegung des russischen 8. Armeekorps vom
linken Weichfelnfer fort nach Perm Wologda und erklärt , er
müsse auch darüber sein Bedauern ausfprechen , daß eine so be¬
trächtliche Truppenverlegung erst durch die Indiskretion ruffi-
scher Blätter Frankreich belannt geworden sei . Das franzöfisch-
russische Bündnis enthalte ein Militärabkommen . Die Ver¬
legung des 8. russischen Armeekorps gehe das Abkommen in
erster Linie an . Wenn wir , so schließt der „Temps ", die Auf -'

merkfamkeit auf diese Frage lenken , so geschieht dies nicht etwa ,
weil die europäische Lage gegenwärtig irgend welche Beun¬
ruhigung einflößt . Aber der Friede beruht auf dem Gleich¬
gewicht und dieses auf Bündnissen , welche ihrerseits nur den
militärischen Berhältnissen entsprechend Wert haben , deshalb
ist es , so sehr man am Frieden hängt , im Interesse des Friedens
notwendig , die Kriegsmöglichkeit ins Auge zu fassen. Man
wird der Ansicht sein müsien, daß die erwähnte wichtige Ver¬
änderung des russischen Konzentrationsplans zu Nutz und
Frommen der beiden verbündeten Länder Gegenstand einer ge¬
meinschaftlichen Prüfung hätte bilden sollen . Dies ist unserer
Kenntnis nach nicht der Fall .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 14. ds.

Mts . gnädigst geruht , dem Direttor der Höheren Mädchenschule
mit Mädchengymnastum in Karlsruhe, Friedrich Keim, den Titel
Geheimer Hofrat zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 14. ds.
Mts . gnädigst geruht , den . Eroßh. Landgerichtsrat Rudolf Jsele
in Mosbach auf fein untertänigstes Ansuchen bis zur Wiederher¬
stellung seiner Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen.

Ä Badische Chronik .
Karlsruhe , 21 . Mai . Das Prädikat „Werkmeister" er¬

hielten aufgrund der Prüfung für den bahn - ynd tiefbautech -
nischen Dienst 6 Kandidaten , aufgrund der Prüfung für den
hochbautechnischen Dienst 30 Kandidaten .

- |- Karlsruhe . 21. Mai . Die Station Forchheim erhielt
die Bezeichnung Forchheim bei Karlsruhe .

V . Bretten, 20 . Mai . Der Armenrat der hiesigen Stadt veram
stalttte gestern einen Ausflug nach der Kreispflegeanftalt Hub, welch'

letztere unttr der Führung des Herrn Verwalters Locher in allen ihren
Teilen eingehend besichtigt wurde . Sämtliche Teilnehmer waren von
dem Gesehenen außerordentlich befriedigt. Im Bad . Hof in Bühl ,
woselbst ein gemeinschaftliches Esten stattfand , danktt Herr
Bürgermeister Schemen«» dem Herrn Verwalter Locher für die Füh¬
rung, insbesondere aber auch dem Mitglied des KreisausschusieS Th.
Harsch für die Vorbereitung des Besuches der Anstalt. Rach Schluß
des Eflens fand unter der liebenswürdigen Führung des Herrn
Direktors Professor Steiger eine eingehende Besichtigung der neu
erbauten Realschule in Bühl statt.

() Pforzheim , 21 . Mai . Der wegen Diebstahls flüchtig ge¬
gangene Kabinettmeister hat sich der Behörde freiwillig gestellt .

: : Heidelberg . 21 . Mai . Hier stehen zurzeit 186 Wohnun¬
gen und 27 Geschäftslokale leer .

seinen Haken gehängt . Ein Setzerstift stand neben dem
Schreibtisch und fragte , ob noch Manuskript für die Brief¬
kastenrubrik käme, die Seite müßte abgeschlossen werden .
Wieder ging der Redakteur an die Beantwortung der noch
M erledigenden Fragen .

„Wie kann man Fettflecke aus schwarzem Stoff ent¬
fernen ? — Welches ist die Lieblingsspeise Zeppelins ? —
Wieviel Streichhölzer sind nötig , wenn man sie ihrer Länge
rach einander reiht , um damit die Erde umspannen zu
Ännen ? — Ist Latham verheiratet oder noch zu haben ? —
Kann wird die Erde untergehen ? — Wie kann man das
schuhzeug wasserdicht machen? — Ist Liebeskummer heil¬
bar ? — Wer wird wohl den größten Ruhm der Nachtwelt
Mferer gegenwärtigen Dramenschreiber haben ? — Braucht
narr sich die Beschimpfung als „Quatschkopf" gefallen zu
assen?"

Heiliger Bimbam ?
Und dazwischen kam ein „persönlich" adressierter Brief .

„Eilt " stand auf der einen Ecke, mit einem dicken roten
Strich versehen . Vom kommunalen Vürgerverein kam er.
Richtig ; den hatte er ja ganz vergessen. Heute abend sollte
er dort einen Vortrag halten über das Wahlrecht der
Frauen . Und bisher hatte er sich noch gar nicht präpariert .
Der Schriftleiter sah nach der Uhr . Hm. — Wenn er sich
fetzt daran machte, konnte noch etwas gutes zustande kommen.
- Schockschwerebrett ; Da klopfte es schon wieder . Egal !
Besuch wird nicht mehr angenommen . Die Sprechstunde war
vorbei .

„Guten Abend , Herr Redakteur !"

„Guten Abend !" Der Redakteur sah nicht auf .
„Ich störe wohl ?"

„Ja . Die Sprechstunde ist übrigens vorbei !"

„O, dann bitte ich vielmals um Verzeihung !" Ein
leises Rascheln von Frauenkleidern , die einen feinen Helio -

tropgeruch zurückließen. Der Redakteur sah auf - Alle¬
wetter — verneigte sich und fragte nach hem Begehr .

„Ich kann ja nochmals wisderkommen . Es eilt gar nicht,
Sie sind stark befchäfigt.

"

„Das allerdings . Aber — —" Des Sprechenden Ge¬
sicht wurde immer freundlicher , als es in die Dunklen Augen
seines Gegenüber blickte . „Vielleicht läßt sich die Angelegen¬
heit rasch erledigen . Bitte , wollen Gnädige nicht Platz
nehmen .

"

Pause . — Die Dame mit dem Heliotropgeruch und den
dunklen Augen öffnete ein längliches Paket und entnahm
ihm ein dickleibiges Aktenstück .

„Jedenfalls ein Prozeß, " dachte der Redakteur , „Ehe¬
scheidung vielleicht ? Bei diesem Liebreiz ? "

Und die Dame begann .
„Nicht wahr , Herr Redakteur , Ihr Redaktionsgeheimnis

ist mir doch sicher?"

„Aber -ch bitte sehr , meine Verehrte !"

„Nun ja . ich meine ja nur . Ich habe nämlich — ,
“ die

Dame zögerte — „ sehen Sie hier , ich habe nämlich ein —
Drama geschrieben!" Und sie reichte ihm das dickleibige
Manuskript . „Ihr Rat sollte für mich und meine Zukunft
entscheidend sein. Würden Sie das Manuskript einmal
prüfen ?"

Der Redakteur starrte die Dame an . Dieses umfang¬
reiche Manuskript sollte er bei seiner knappen Zeit prüfen
und sein Urteil sollte entscheidend sein ? Unmöglich !

. .Wäre es nicht besser - “
Doch die Dame ließ ihn nicht aussprechen, sie reichte

dem Redakteur ihre feine behandschuhte Rechte und empfahl
sich mit dem süßesten Lächeln : „Ich habe Vertrauen zu
Ihnen . Auf Wiedersehen , Herr Redakteur !"

Der Redakteur sah noch immer auf das dickleibige
Manuskript und auf die Tür . hinter der die letzte Besucherin

dieses Tages verschwunden war . Dann ging er an den Rest
seines Arbeitspensums . Erfuhr Ausführliches Wer die
Eifersuchtstat von der Kriminalpolizei , bekam dabei gleich
noch die Mitteilung von dem Verschwinden dreier Knaben ,
zwei Dachstuhlbränden und fünf Diebstählen . Die Bericht¬
erstatter brachten reichliches Material und so konnte er fein
Blatt gut ausstatten . Sein Vortragsabend fand großen Bei¬
fall . Als er spät nach Hause kam , ging er an seinen Schreib¬
tisch, in dem er das dickleibige Aktenstück verschlossen hatte .
Er blätterte darin und wollte lesen . Seine Gedanken aber
weilten anderswo . Zwei feurige Augen leuchteten plötzlich
in sein monotones Leben und brachten eine Feierlichkeit in
seine Seele , die er bisher nie gekannt»

* .* *

Das Redaktionsgeheimnis hatte der Redakteur streng ge¬
wahrt . Heber den Inhalt jenes Dramas ist nie etwas ver¬
lautet und entscheidend für die Zukunft der Dame war seif
Rat auch . Er heiratete sie nämlich .

Theater . Lkunst und Wissenschaft .
t Karlsruhe, 21. Mai. Herrn Forstassessor Dr . Emil Wimmer

annheim ist mit GenehmigungGr. Ministeriums der Justiz, des
Kultus und Unterrichts die ven< legendi als Privatdozenl für das
Fach der Forstwissenschaft an der Technischen Hochschule dahier erteilt
worden .

-u- Baden -Baden , 20 . Mai . Dem Städt . Kuickomitee ist es
gelungen , den berühmten Tenoristen Caruso zu einem Gastspiel
während der diesjährigen Rennwoche zu gewinnen .

Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe .
= Karlsruhe, 21. Mai . Vor einem sehr zahlreich versamrnelten

Publikum hielt Prof . Dr. Panlcke einen höchst anziehenden und be¬
lehrenden Vorttag über „Alpengeologie und Tunnelban". Redner
zeigte , wie der Geologe und der Ingenieur Hand in Hand gehe»
müssen, um einerseits für die technische Ausführung von Tunneln
richtige Vorhersagen über das zu erwarttnde Gestein , die Lagerung,
den Wasserzudrang und die Temperaturen zu machen, wie ' anderjertH
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fT) Rastatt , 21 . M»i Der CuheKtj einer Kraftwerke » im
^ rurgtal von Professor R«hb»ck'Karl »rnh « ist soebeu i» L. Auflage
erschiene« . Das gross« Becke,: tm wSrtlemLergischon Murgtal
(Schwarzenbach-Klofterreichenbach) ist wegen der wirtschaftlichen
Bedenken aufgegebea. Der Verfasser will jetzt, wie wir dem
^ kast. Tagbl .

" entnehmen, nicht mehr das Murgroasser selbst auf¬
speichern , sondern nur noch dt« darin enthaltenen potentielle
Energie . Er rechnet mit einem Nutzeffekt von 60 Prozent . Die
Kosten sind durch die Einschränkungen ermäßigt .

Rastatt . 20 Mai . Gestern war die Funken -Abteilung
, de* Telegraphen -Rataillons Nr . 4 aus Karlsruhe hier rinquar -
ttcrt und hielt nachmittags auf dem Hinteren Schlossplatz eine
Hebung ab . Es wurde mit Durlach „gefunkt".

Oberkirch , 20 . Mai . Zum Rücktritt des Bürgermeisters
Dr . Reff wird gemeldet, datz dessen Amtsniederlegung auf Mei -
nungsverfchiedenhetten wegen der Realschule zurückzuführen ist.
Es kam zu Differenzen zwischen dem Bürgermeister und dem
Beirat dieser Schulanstalt . Der Eemeinderat hat bereits eine
Vertretung für Bürgermeister Reff bestimmt und dem Bezirks¬
amt von dem Vorfälle Mitteilung gemacht .

— Frcihurg i . Br ., 20. Mai . Die Firmungsrsife des Herrn Erz¬
bischof Dr . Nörber beginnt am 61 . Mai und erstreckt sich über die Orte
Ketsch ( für Ketsch. Hockenheim , Neilingen ) . Oberhausen (für Ober-
hcusen, Rheinhausen ) , Philippsburg (für Philippsburg , Huttenheim ) ,
St . Leon ( für 8t ! Leon, Kirrlach , Rot ) Rauenberg (Beginn der Kir¬
chenkonsekration . Beginn der Altarweihe : Firmungsamt mit daraus¬
folgender Firmung für Rauenberg , Eichtersheim , Malsch, Malschen-
berg , Reitigheim ) , Oestringen (für Oestringen , Tiefenbach) , Langen¬
brücken (für Langenbrücken, Mingolsheim , Stettfeld ) , Langenbrücken
( für Kronau , Weiher . Zeutsrn ) , Eppingen (für Eppingen , Elfenz,
Landshausen . Rohrbach)

— Fnrtwangen , 21. Mai . Beim Dachdecken löste sich ein
Bündel Dachlatten und schleuderte den 34 Jahre alten Dach¬
decker Johann Braun vom Dach . Braun war sofort tot .

o . Vom Blauen , 20 . Mai . Die warmen Tage haben der
Aeüerhandnahme der Maikäferplage Vorschub geleistet. Diese
Plage macht sich Heuer besonders bemerkbar , im allgemeinen
sagt man von denMaikäferjahren , daß sie sehr fruchtbar sind . In
den Gemarkungen. Obereggenen . Schallsingen, Feldberg u . a.
treten Heuer die Wildschweine sehr stark auf und haben an Kar¬
toffeläckern und dergleichen schon schweren Schaden angerichtet .

= Lörrach, 21 . Mai . In dem politischen Prozeß Dortisch-
Harrer wurde folgendes Urteil gesprochen : Rechtsanwalt Har¬
rer erhält wegen Beleidigung eine Geldbuße von 20 dl , wäh¬
rend Redakteur Reinhardt zu einer solchen von 10 di verurteilt
wurde . Dem Privatkläger wird die verlangte Urteilspubli¬
kation zugesprochen .

* Lipperiorerrte (Ä. Ueüerlingen ) , 20 . Mai . Gestern
brannte auf dem Hosgut Schellenberg, Besitzer Oswald Steidle ,
die Scheuer mir Holzschopf und Backhaus nieder . Die Ent -
strhungsursachs ist nicht bekannt .

Bersammlnngen nnv Kongresse .
q»j Baden -Baden , 21 . Mai . Dir 35 . Wanderverfammlung der

südwestdeutschen Neurologen und Irrenärzte , wird am 28 . und 29 .
Mai hier abgehalten werden . Im ganzen sind 26 Borträge an¬
gemeldet. darunter u . a von Erb (Heidelberg ) . Bartels (Straß¬
burg ) Rofcnfeld (Stratzöurg ) , Hochs (Freiburg ), Stark (Karls¬
ruhe ) .

rrj Konstanz, 20 . Mai . Die elfte Generalversammlung der
Zentralkasse der landwirtschaftlichen Ein - und Berkaussgenossen-
fchaften fand, heute unter zahlreicher Beteiligung im Konziliums¬
saal statt . Bürgermeister Herst-Hochstetten begrüßte die erschienenen
Vertreter der Genossenschaften und die Gäste. Verbandsdirektor
Rihm -Karlsruhe erstattete hierauf den Geschäftsbericht. Auf 31.
Dezember 1909 waren 411 Mitglieder mit 1258 M Geschäftsanteil
und 1258 000 dt Haftsummen vorhanden . Der Geschäftsverkehr
bewegte sich in normalen Bahnen mit ungefähr 28 Millionen
Mark Umsatz . Für Einlagen wurden 4—4% Proz . Zinsen ver¬
gütet , für Schulden 4% Proz . Zinsen berechnet. Beim Postscheck¬
amt in Karlsruhe wurde , 2,8 Millionen umgesetzt . Der Rein¬
gewinn beträgt 12 950 Ji , wovon 3367 dl zur Zahlung einer
4prozentigen Dividende benützt und der Rest den Reserven zuge¬
wiesen wurde, die nunmehr einen Bestand von 45 000 dl auf¬
weisen . Die eigenen Betriebsmittel betragen 146 000 dl , die
Spareinlagen etwa 1,2 Millionen Mark . Der frühere Vorstand
wurde wiedcrgewählt , ferner einem Beamten eine Vollmacht zum
Unterzeichnen von Quittungen bis zum Betrage von 5000 dl er¬
teilt . Den Höchstbetrag der Betriebsmittel setzte man auf 5 Mil¬
lionen fest.

Schließlich gelangte folgender Antrag zur einstimmigen An¬
nahme : Mit Zustimmung des Aufsichtsrates kann unter den bis¬
herigen Voraussetzungen an größere Eenosienschaften neben einem
Normalkredit von 20 000 dl ein kurzfristiger Sonderkredit bis zu
weiteren 20 000 dl eingeräumt werden . Der Zinsfus richtet sich
für diesen Sonderkredit nach dem jeweiligen Geldmarkt .

Dieser Tagung folgte der 27 . Verbandstäg des Eenossenschaftsver-
bandes badischer landw . Bereinigungen . Den Vorsitz führte Land-

tagsvLg . Säuger . Heber 1000 Teilnehmer aus allen Gegenden des
Lmrdes waren anwesend. (5eäj . Regierungsrat Dr . Groov vertrat die
Regierung , Oüerbürgemretster Dr . die Statt Konstanz, das
statistische Landesamt hatte den RegierunMrat Dr . Hecht entsandt .
Auch waren Vertreter de: übrigen laaäxs . Verbände jagegea . Nach
den üblichen Begrütznugsanfprachen « folgt« die Vorlage des Jahres¬
berichts. Der D« band zählt« auf 31 . Dez. 1909 700 Verbandc -o- rrine
mit ungefähr 61 000 Mitglieder . Im verflossenen Jahre wuchen 620
Rechnungen geprüft und bei 310 Genossenschaften öttliche Revisionen
abgehalten . Besonder« Beanstandungen sind nichts festzustellen ge.
wesen . Der Wagenverkrh: erreichte t« Jahre 1909 einen Gesamtwert
von 7 395 000 dl . Davon entfallen auf Dünger 2024 000 Ji , auf Sä¬
mereien 275 000 dl , Krafrsuttermittel 1870 000 A . Kohlen 460 000 Jl ,
Maschinen und Geräte 264 000 dl . Der Wert dr» angek-nlsten Ee-
treides stellte sich auf 2,3 Million « !. Die einzelnen Genosienschaften
haben sich bis auf wenige in erfreulicher Weife weit« entwickelt. Der
Verband besitzt an eigenen Betriebsmitteln 231092,40 M gegen
20S .C60 .70 JL am 1 . Januar 1909 . Di« eigenen Reserven sämtlicher
Bervandsvereine betragen etwa 850 000 dl . Das Gefchästseinlage-
konto der Verbandsvereine beziffert sich auf 56 .007,50 dl . Sie wird
mit 4 Prozent verzinst.

Derbandsdirektor Rihm referierte über das Kaligcfetz. Dasselbe
sei zu begrüßen, weil dadurch die Pveisschleuderei ins Ausland , wie
sie im letzten Jahre nach Amerika ftattfand , verhindert werde . Das
Gesetz steht eine Preisermäßigung von etwa 20 Prozent bei Kainit ,
von 10 Prozent bei Kalisalz , sowie eine günstigere Frachtberechnung
für Süddeutschland gegenüber dem bestehenden Vertrag vor . Es
komme nun darauf an , daß die badische Regierung die Jnteresien der
badischen Landwirte bei Erlaß der Ausführungsbestimmungen wirk¬
sam vertritt . Generalsekretär Dr . Grabein -Darmstadt sprach hierauf
über Viehverwertung , wobei er vom Abg . MMer -Heiligkreuz unter -

stützt wurde . Der Ort der nächsten Tagung ist noch unbestimmt . Be
merkt sei noch, daß die bad . Landwirtschaftskammer durch Oekonomie
rat Dr . Müller vertreten war .

Die Teilnehmer der Versammlung hatten auch reichlich Gelegen¬
heit zu Vergnügungen , u . a. fand heute nachmittag ein Ausflug auf
die Mainau statt .

2lii5 - er Residenz- *
Karlsruhe , 21. Mai.

— Aus dem Hofbericht. Der Großherzog hörte gestern vormittag
die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Eeheimerats D.
Helbing . Nachmittags empfing Seine Königliche Hoheit den Ge¬
heimerat Dr . Freiherrn von Babo zur Vortragserstattung . Die
Großherzogin Luise war wegen eines Luströhrenkatarrhs zu ihrem
Bedauern heute nicht in der Lage , der Feier der Prämiierung des
Vereins zur Belohnung treuer Dienstboten im großen Rathausfaale
anzuwohnen.

itz Die Großyerzogl. Herrschaften begeben sich heute mittag nach
Schloß Babenweiler , wo sie bis Montag zu verbleiben gedenken.

— Der Pfingstverkehr der Badischen Staatseisenbahnen . Die
Witterung war während der Pfingstreisezeit 1910 sehr schön und
warm ; sttichweise erfolgten Gewitter , ohne den Reise - und Aus -
flugsverkehr ungünstig zu beeinflusien. Der Verkehr war sehr stark
und übertraf den im Vorjahre schon ungewöhnlich großen Verkehr
noch bedeutend . Im Nahverkehr, z . V . zwischen Mannheim und
Heidelberg , waren an den beiden Feiertagen zusammen 20 000 und
zwischen Mannheim und Schwetzingen 8000 Ausflügler zu beför¬
dern gegen 17000 und 6000 im Vorjahre . Für die Bewältigung
dieses Verkehrs mußten wie im Vorjahre ausgerüstete Eilgut¬
wagen herangezogen werden . Der außerordentlich starke Verkehr
rührt zum guten Teil wohl daher , daß der rasche Eintritt schöner
Witterung stach zahlreichen Regentagen die Reiselust sehr ange¬
regt und belebt hat . Der Zugsverkehr wickelte sich im allgemeinen
ziemlich glatt abs am Pfingstmontag nachmittags und abends tra¬
ten durch den außerordentlichen Andrang der Reisenden da und
dort Stockungen ein. Die wichtigeren durchgehenden Züge erlit¬
ten auf den badischen Strecken keine erheblichen Verzögerungen , so¬
weit sie nicht schon solche von den Anschlußbahnen mitgebracht
hatten .

— Die Ausstellung für angewandte Kunst ihm hiesigen Kunstverein
wurde gestern nachmittag 6% Uhr vom Großherzog und der Groß -
hcrzogin mit Gefolge besucht . Zur Begrüßung und Führung durch die
Ausstellungsräume hatten sich der I . und II . Vorsitzende der Vereini¬
gung für angew. Kunst, die Profefforen Ule und Süs eingesunden . Die
hohen Herrschaften bekundeten lebhaftes Interesse an den ausgestellten
Gegenständen und erkundigten sich nach den Urhebern und Verfertigern
der einzelnen Arbeiten. Das Interesse erstreckte sich auch auf die Ver¬
losung, der das Großherzogspaar eine größere Anzahl Lose entnahm .
Der Nundgang durch die Ausstellung dauerte bis % 7 Uhr.

§ Durch einen schadhaften Kamin drang in einer Wohnung der
Uhlandstraße Rauch ins Zimmer . Ein 10 Monate altes Kind geriet
durch den Rauch in Gefahr zu ersticken, konnte aber im letzten Augen¬
blick gerettet werden. _

Der Halleyjche Komet.
= Karlsruhe , 21 . Mai . Auch hier gab es gestern abend

wiederum eine Menge Leute, die fehnfüchttg nach dem Kometen
Halley Ausschau hielten . Allerdings auch gestern wiederum
ohne Erfolg . Besonders auf den freien Wiesen beim Kühlen
Krug konnte man um 9 Uhr eine ganze Anzahl Personen beob¬
achten , die, mit Feldstechern und Ferngläsern bewaffnet , den
westlichen Himmel absuchten . Trotzdem der Himmel ziemlich

klar war , fonnte von dem „Vielgesuchten " nichts gesehen wer¬
den, und nach mehr oder weniger langer Kometenguckerei zogen
die „Astronomen" betrübt wieder von dannen . Mnige wenige
freilich, dir besonders scharfe Augen haben mutzten, behaupten
heute , in der elften Abendstunde gestern ganz Gütlich den Ko¬
meten samt Schweif am westlichen Himmel gesehen zu haben .
Darnach soll der Kometenschweif , der ziemliche Breite aufwies
und sich in seinem End« verstärkte, lange Zeit im Westen zu
beobachten gewesen sein . Da jedoch weder die Zeit , noch die
sonstigen Angaben mit den Berechnungen unserer Astronomen
— aus deren Glaubwürdigkeit allerdings durch die jüngsten
Ereignisse ein nicht geringer Schatten gefallen ist — überein¬
stimmen, so wird nicht jeder Zweifel an der Richtigkeit de: be¬
treffenden Angaben zu unterdrücken sein .

— Heidelberg, 21. Mai . (Tel .) Der Direktor der Heidelberger
Univerfitätssternwarte machte Beobachtungen, die zur Annahm «
führen , daß die Erde spätestens am 19. Mai nachmittags oder abends
einen Teil des Kometenschweifes bezw . eine d« ihn umgebendr «
gewaltigen Wolken durchlaufen hat .

— Berlin , 21 . Mai . (Tel .) Bon der kgl. Sternwarte aus konnte
gestern abend zwischen '/-9 und 9 Uhr der Komet durch das große Fern¬
rohr am westlichen Himmel beobachtet werden. Er erschien lediglich
als helles Fleckchen. Heute abend geht der Komet erst eine volle
Stunde später auf und auf dem dunklen Himmelsgrunde wird er bei
klarem Amtier vielleicht besser zu sehen sein .

— Breslau , 21 . Mai . Hier ist in der Nacht vom 19 . auf 20 . Mai
auf der Universitätssternwarte der Borübergang der Erde im Schweife
des Kometen beobachtet worden. Zwei Assistenten sahen non 12 .15
Uhr bis 1 .20 Uhr nach Mitternacht einen Teil des Kometenschweifes.
Er erstreckte sich anfangs vom Fuhrmann bis zum großen Bären ,
später vom Perseus bis zur Jungfrau und zwar vom 140 . bis 150
Grad Länge . Er war heller als die Milchstraße.

bä Wien , 20 . Mai . (Tel .) Die astronomischen Veobachtungri -
anf der Sonnenwendstein -Sternwarte haben nunmehr mit alle '
Bestimmtheit ergeben, daß die Erde im Laufe des gestrigen Tage -
den Kometenschweif passiert hat . Der Halleysche Komet besitz»
nach den gemeinsamen Beobachtungen nur einen und zwar nach
rückwärts ziehenden Schweif. Der Durchgang der Erde durck
den Schweif des Kometen' hat sich ohne Störungen irgendwelche'
Art vollzogen. Am heutigen Abend erschein! der Komet an
Abendhimmel und entfernt sich mit großer Geschwindigkeit vo>
der Erde .~ Paris , 20 . Mai . Die hiesige Presie macht sich wegen de'
mangelhaften Kometenberechnung über die Astronomie luftig
Rochefort spricht in der „Patrie " von einem Bankrott der Astro
nomie , und sein Mitarbeiter Masiard dehnt das Anglück noch
weiter aus , indem er den Tod des Kritikers Brunetiere bedauert ,
der hier noch einmal vom Bankrott der Wissenschaft hätte reden
können. Masiard versichert den Lesern der „Patrie "

, daß die
Astronomie seit den alten Aegypter» nicht de» mindesten Fort¬
schritt gemacht habe. (Köln . Ztg .)

DL London, 20 . Mai . (Privat .) Eine eigentümliche Natur¬
erscheinung wurde gestern abends in dem Londoner Vorort Southsields
beobachtet. Millionen von winzigen Kristallen , die dem Rauhreis
ähnelten , fielen in dem genannten Orte nieder . Da dir Temperatur
außerordentlich hoch war , handelte es sich natürlich nicht um den wirk¬
lichen Rauhreif und allgemein versuchte man , das Niederfallen der
glänzenden Kristalle mit dem Schwanz vom Kalleyschcn Komettn in
Verbindung zu bringen . Es ist aber allerdings eine offene Frage , ob
diese eigentümliche Naturerscheinung irgend etwas mit dem Kometen
zu tun hatte . An vielen Stellen waren die Kristalle so dicht gefallen ,
daß sie unter den Füßen knirschten wie zerbrochenes Glas .

Lpsrt-Rachrichten.
m # Karlsruhe , 21 . Mai . Das Frühlingsfest auf der Karlsruher
Nollschuhbahn ( „Scaling Rink"

) , Schillerstraße 22, nimmt heute Sams¬
tag , seinen Anfang.

1 Karlsruhe , 21 . Mai . Zu dem am Dienstag den 24 . Mai , abends
stattfindenden Wettspiel zwischen der englischen Berufsspielermann¬
schaft Blackburn Rovers und dem Karlsruher Fußballverein wird uns
von Mr . Will Townley , dem derzeitigen Trainer des K . F . V . und
früheren Mitgliede der Blackburn Rovers , der bereits im Jahre 1890
England im Länderspiele gegen Jrrland vertrat , u . a geschrieben:

Der englische Pokal , die höchste Trophäe im englischen Fußball¬
sport , wurde von der Mannschaft dreimal nacheinander gewonnen
nämlich in den Jahren 1884, 1885 und 1886. Der Pokal war vorher
von den London Wanderers endgültig gewonnen worden ; diese gaben
ihn aber an den Associations-Verband wieder zurück unter der Bedin¬
gung , daß er nie wieder in den endgültigen Besitz eines Clubs über¬
gehen dürfe . Als ihn die Rovers in der Saison 1885/86 zum dritten
Male gewonnen hatten , erhielten sie vom englischen Fußballbund einen
prachtvollen silbernen Schild. Nach einem Zeitraum von nur 4 Jahren
ging in den Jahren 1890 und 1891 der Pokal wieder in die Hände der
Blackburn Rovers über , und es war nur einem unglücklichen Zufall
zuzuschreiben , datz er 1892 verloren ging, als die Rovers in Sheffield
von Notts Countp trotz überlegenen Spiels mit 1 :0 geschlagen
wurden . In diesem Jahre schienen sich Blackburn Rovers auf ihre
alten Tage wieder

. zu besinnen , nachdem sie in der ersten Runds
fast ausschließlich die Führung inne hatten , und sie jetzt die dritte
Stelle in der Ligatabelle einnehmen. Ich muß hier jedoch bemerken ,

der Geologe erst durch die Ausführung größerer Tunnel « einen Ein¬
blick in den Vau der Gebirge erhalten hat , während er vorher nur
nach den Schürfungen an der Erdoberfläche und durch Folgerungen
Kenntnis von dem Inneren haben konnte. Die Vorhersagen bei
mehreren Tunnelbauten haben sich zwar bestätigt , aber bei den meisten
fand man in den Alpen die Lagerung anders alsman erwartet hatte .
Was Redner über die Befunde im Gotthard -, Simplon - und Lötsch-
bergtunnel mitteilte , erweckte das höchste Jnteresie . Das Unglück am
Lötschbergtunnel bestätigte die lange bestrittene Behauptung , daß die
Gletscher in hohem Grade die Unterlage ausschleifen und verttefen .
(Lauterbrunnen - , Aare -, Kandertal .) Der Vortrag war durch pracht¬
volle Lichtbilder erläutert , so daß der Vorsitzende , Geh. Rat Dr . Eng¬
ter , in seiner Danksagung mit Recht hervorheben konnte, wie erstaun¬
lich nicht nur die geologischen Kenntnisse , sondern auch die Hilfsmittel
der Geologie in den letzten Jahrzehnten sich vermehrt haben . Zum
Schluß wachte der Vertreter der wissenschaftlichen Photographie an
der Technischen Hochschule, Prof . Schmidt , Mitteilungen über ein
neues Jllustrationsverfahren , das auf Tiefdruck wie der Kupferdruck
beruht und mittels besonderer Walzen beim Rotationsdruck angewen¬
det werden kann.

Vermischtes»
— Halle, 21 . Mai . (Tel .) In einer hiesigen Maschinen¬

fabrik wurden Unlerschleifen entdeckt , die in jeder Art sehr den
auf der kaiserlichen Werst in Kiel verübten llnterschleifen ähneln .
Es wurden mehrere Berhaftungen vorgenommen .

— Köln, 21. Mai . (Tel .) Als gestern die 20 Jahre alte
Schwester einrs Metzgrrmeifters in einem Vororte den Hühnnstall
misten wollte , ttat ihr ein Einbrecher entgegen , der sie zuerst
würgte und dann durch Revolvrrschüsie tötete . Der Mörder ent¬
kam unerkannt .

= Venedig. 21 . Mai . (Tel .) Im Prozeß wegen Ermor¬
dung des Grafen Komarowsky wurde gestern abend das Urteil
gefällt . Der Angeklagte Raumow wurde zu 3 Zähren 1 Monat ,
Gräfin Tarnowska m 8 Jabren 4 Monate « und Vrilukow

fuchungshaft verurteilt . Die Zofe Perrier wurde freige -
fprochen.

k= Marseille , 21 . Mai . (Tel .) Die eingeschriebenen See¬
leute haben beschlossen , die Arbeit wieder aufzunehmen .

U«wetter und Erdbeben.
M Güttingen , 21 . Mai . (Privattel .) Ein zweites schweres Un¬

wetter hat einen großen Teil des Eichsfeldes und zwar das südliche
und südwestliche Eichsfeld heimgesucht . Innerhalb weniger Minuten
war die ganze Gegend Ruedigershagen —Klein -Bartloff und Kloster
Reifenstein in einen See verwandelt . Ein fast eine Stunde anhal¬
tendes Hagelwetter , das den Boden über einen Fuß hoch mit Eis -
stücken bedeckte, vernichtete die Aussicht auf eine Ernte . Auch die
Blüten der Obstbäume sind gänzlich zerstört . In Ruedigershagen
schlug der Blitz in die Schule ein . — Im benachbarten Wulften wurde
gestern eine Wasserhose und nachher eine Windhose beobachtet . Der
Wirbelwind ritz 7 Telegraphenstangen mit 16 Leitungsdrähten be¬
lastet. aus der Erde . Die Wasserhose hat an einer kleinen Anhöhe aus
einer 4 Morgen großen Fläche etwa 40 Kubikmeter Ackerboden mit¬
genommen.

ah Rewyork, 21. Mai . (Tel .) Wieder hat ei« Erdbeben mit
einer schweren Hochflut Costarica heimgesucht. Berichte aus San
Jofö sprechen von große« Verlusten an Menschenleben und Eigen¬
tum . Auch auf den Antillen fürchtet man schwere » Schaden . Don
dort stehe» Nachrichten noch aus .

UnglücksfäNe .
=7= ^ US Württemberg , 20. Mai . In Wißgoldingen ist ein

9jahriges Schulmädchen , als es beim Feueranmachen mit der
Erdölkanne hantierte , durch eine Explosion so schwer mit
Brandwunden bedeckt worden-, daß es noch am selben Tage ge¬
storben ist . — Der Ankuppler Franz Denninger geriet in Ulm

Fuhrmann aus Pfalzgrafenweiler unter sein mit Hausteinen
beladenes Fuhrwerk und blieb tot auf dem Platze .

— Stuttgart , 20. Mai . (Tel. ) Heute vormittag 11 Uhr
ereignete sich auf dem Marienplatze ein schweres Unglück; der
22jährige Sohn des Malermeisters Schäfer und ein Maler¬
gehilfe stürzten vier Stockwerke hoch herab. Der junge Schäfer
war sofort tot , während der Malergehilfe schwer verletzt wurde .

= Wiesbaden , 20. Mai . (Tel .) Heute nachmittag 6 Uhr
wurde der Inhaber der Marmorwerke Betz von einem Hitzfchlags
befallen , dem er wenige Minuten später erlag .

— Offenbach, 20 . Mai . Ein gräßliches Unglück ereignete sich heute
Vormittag kurz nach 9% Uhr an dem Bahnübergang der Bieberer -
straße . Der Bauunternehmer Jakob Vetter von Haufen (Kreis
Offenbach) kam mit dem Rad von Bieber her und wollte den Bahn¬
übergang kurz vor dem Eintreffen des D-Zuges aus Hanau passieren .
Die großen Schranken waren bereits geschlossen , die kleinen, die dem
Bürgersteig abschließen , standen noch halb offen . Vetter fuhr auf den
Bürgersteig unter der jensettigen Schranke durch . Inzwischen ging die
diesseitige Schranke vollends nieder, so daß Letter eingeschlossen war .
Im selben Augenblick brauste der D-Zug heran erfaßte Detter , schleifte
ihn samt dem Rad etwa 50 Meter weit und trennte ihm schließlich den
Kopf vom Rumpfe. Ebenso wurden ihm beide Beine unterhalb des
Knies abgefahren . Vetter ist lt . Fkft. Ztg . 60 Jahre alt . Witwer , und
Vater von fünf erwachsenen Kindern.

hd Coblenz, 20. Mai . (Tel . ) Wenige Minuten vor dem
Eintreffen bes Baseler D -Zuges stieß vor der Moselbrücke ein
Rangierzug mit voller Wucht auf einen Personen -Leerzug. Die
Lokomotiven wurden ineinandergeschoben . Die Wagen türm¬
ten sich hoch auf. Die Lokomotiven legten sich quer über das
Gleis . Ein Lokomotivführer wurde tätlich verletzt. Die Züge
rheinauf - und - abwärts haben stundenlange Verspätungen .

■= = Hof , 20 . Mai . (Tel .) In Laupoldsgrün rannte das Auto¬
mobil des Fahrradhändlers Buchte gegen einen Baum . Der Di¬
rektor Müller der Firma Knopf u. Sohn wurde getötet . Die an -



Seite 4 Kavtschs « sttagstlatt. " Samstag den 2t , Mai tSSs, ^
detz die Mannschaft ziemlich Pech mit ihren Spielern hatte , zu der
Zeit als der Kampf um die Führung begann . Es wurden nämlich
mehrere Spieler spielnnfähig wegen Verletzungen u. a . Crompton ,
ihr Spielführer, der beste Verteidiger der Gegenwart, ferne: rh: bril¬
lanter Mittelstürmer und ihr Mittelläufer . Das ist lediglich de: ein¬
zige Grund, warum die Blackburn Rovers dieses Jahr nicht Ligamerster
sind . ^ ^ r ,

(-) Pforzheim , 21 . Mai . Bei dem gestern aLend 6 Ahr hier
stattgehadten Futzballwettspiel zwischen der englischen Berufs¬
spielermannschaft Blackburn-Rovers und dem 1. Pforzheimer
Fußballklub blieben die Engländer mit 3 : 2 Toren Sieger .
Bet Halbzeit stand das Spiel , welchem ca . 3000 Personen bei-
wohnten, 3 : 1 .

** * **

Pfingst -Straßensahrten . In der 280 Kilometer langen Radfern ,
fahrt Berlin —Kottbus —Hoherswerda—Dresden sicherten sich die
Brennaborfahrer F . Hanptmann und R . Heinrich die beiden ersten
« lätze. Auch Ernst Berliner , der dasi 80 Krlometer -Straßenrennen
Köln—Reust —Düsseldorf als Erster gewann und I . Stubvecke , der ,n

-Rund um Kassel den zweiten Platz belegte, fahren Brennabor .

LandesmrssteUnng für Gewerbe, Kandel
und Industrie , Karlsruhe 1915 .

!tz Karlsruhe , 21. Mai . Der Landesverband badischer Er¬
werbe - und Handwerker-Vereinigungen mit dem Sitze in Rastatt ,
dem heute mehr als 4M Korporationen mit über 20 Mv Mitglie¬
dern angehären . hat nunmehr endgültig für die Veranstaltung
einer Landes -Ausstellung für Gewerbe. Handwerk »nd Industrie
das Jahr ISIS und als Ort Karlsruhe bestimmt.

Maßgebend für die Wahl der Stadt Karlsruhe als Ausstellungs¬
ort war der Umstand, lmß bei Veranstaltung einer Landesausstellung
der- Landeshautpstadt der Vorrang gebührt , zumal , wenn diese im
Herzen des Landes und an der Hauptverkehrsader des internationalen
Eisenbahnnetzes liegt . Die Veranstaltung selbst auf das Jahr ISIS
zu verlegen , wurde aus dem Grunde als zweckmäßig erachtet, weil bis
dahin durch Fertigstellung des neue« Bahnhofes dem zu erwartenden
umfangreichen Ausstellungsverkehr in weitgehendster Weise Rechnung
getragen werden kann.

Je eine in direkter Verbindung mtt dem Ausstellungsgelände ste¬
hende Städtische Kunst-Konzert- und Festhalle werde fernerhin bis
zum Jahre 1915 neu errichtet und zu Ausstellungszwecken zur Ver¬
fügung stehen ; weiterhin wird das Ausstellungsgelände bis zum Jahre
ISIS von allen Seiten der Stadt mittelst elektrischer Straßenbahnen
zu erreichen ftin . Dazu kommt noch, daß die Stadt Karlsruhe im
Jahre 1915 ihr 2«0jährigcs Städtejuviläum feiert , aus welchem Anlcch
größere Festlichkeiten geplant und bedeutender Fremdenzuspruch mit
Sicherheit erwartet wird .

Ganz besonderes Wohlwollen und Interesse bringt die Eroßh .
badische Regierung dem Unternehmen entgegen und von Seiten
der staatlichen und städtischen Behörden ist bereits die Einstellung
von Mitteln in die Etats zwecks Förderung «nd Besuch der Lan¬
desausstellung in Ausficht gestellt.

Auf eine recht rege Beschickung der Ausstellung seitens der
badischen Aussteller ist mit Bestimmtheit zu rechnen, da seit vie¬
len Jahren dem badischen Gewerbe eine so günstige Gelegenheit ,einem großen internationalen kaufkräftigen und konsumfähigen
Publikum seine Erzeugnisse vorzuführen , nicht mehr geboten
wurde.

Letzte Telegramme
der „DadifchenPresse"-

— Schwerin, 20. Mai . Die Taufe des Erbgroßherzogs wurde vom7. Juni auf Samstag den 11. Juni verschoben .
— Brauuschweig, 20. Mai . Nachdem erst vor einigen Tagen der

leitende Redakteur des hiesigen sozialdemokratischen „Volksfreund"
insgesamt zu 17 Mouaten Gefängnis verurteilt worden war , hatte sichheute vor dem hiesigen Landgericht der Redakteur Brenner von der¬
selben Zeitung wegen Beleidigung des braunschweigischen Landtageszu verantworten . DaS Urteil lautete auf 5 Monate Gefängnis und
Tragung sämtlicher Kosten .

— Petersburg , 21. Mai . (Privattel .) Die durch ihre Deutschen¬hetze in letzter Zeit berüchtigt gewordene Zeitung „Ruß " hat ihr Er¬
scheine« eingestellt. Ms Grund der unerwarteten Einstellung wird die
Zurückziehung der ministeriellen Subvention angegeben.hd London, 21 . Mai . König Georg zeigte serne besondere Liebe
zur Flott « in einem von dem ersten Seelord Mac Kenn « gezeichneten
Erlaß , worin er den Flottenmannschasten und Marinetruppen für ihre
Beteiligung am Lei^ nzuge seinen warmen Dank ausspricht . Ein wei¬
terer vom Kriegsminister Haldane gezeichneter Erlaß dankt der Armee
namens des Königs für ihre Mitwirkung am Leichenbegängnis .

Dt London, 21. Mai . (Privat .) Die Nachrichten über
Reinnngsdifferenzen zwischen den beiden europäischen Mächte¬
gruppen bezüglich der Vorgänge in Persien werden in der hie¬
sigen Presse dahin interpretiert , daß jedenfalls ein Konfliktstoff
vorhanden ist . Zu der Auslassung des offiziösen russischen
Blattes wird bemerkt, daß der Dreibund diesmal einig fei wie
seit Jahren nicht , und daß besonders Deutschland seine wirt¬
schaftliche« Interessen voraussichtlich noch stetiger als bisher
verfolgen werde. Man glaubt , daß Deutschland den offiziösen
Artikel der „Rossija" in höflicher aber bestimmter Form zurück¬
weisen wird .

' Bo « der Lnftfchisfahrt .
(M. Berlin . 21 . Mai . Entgegen anderweitigen Meldungen

erfahren wir von sehr geschätzter Seite , daß im Kriegsministe¬
rium bisher keine Absicht vorliegt , die Lieferung eines Erfatz-
tnftschiffes für den bei Weilburg zerstörten Zeppelinballon bei
der Zeppelinwerst zu beantragen . Es sind bisher keine Gründe
für die ablehnende Haltung zu erfahren . Sie berührt aber umso
befiemdlicher, als die Zeppelinwerst nach dem Weilburgsr
Ballonunglück erklärt hatte , daß sie ihre ferneren Luftschiffe für
das Reich ohne jeden Verdienst liefern wolle.

= Dresden , 19. Mai . Graf Zeppelin wird sein Schiff nicht auf der
ganzen Fahrt von Friedrichshafen nach Wien begleiten , sondern erst
bei einer Zwischenlandung vor Wien , deren Ort späterer Bestim¬
mungen Vorbehalten bleibt , an Bord gehen, um sein Schiff dem Kaiser
von Oesterreich vorzuführen . Auch die lange Fahrt von Wien nach
Dresden wird Graf Zeppelin mit Rücksicht auf sein hohes Alter nicht
im Luftschiff zurücklegen . Er wird erst in Leitmeritz an Bord gehen,
wo eine Zwischenlandung vorgesehen ist . Von Leitmeritz geht die
Fahrt über Tetschen und die sächsische Schweiz nach Dresden . Die
Beratungen über das Programm in Dresden find noch nicht abge¬
schlossen. Man glaubt , daß König Friedrich August, dessen East Graf
Zeppelin während seines Dresdener Aufenthalts ist, am Tag nach der
Landung eine kurze Kreuzfahrt im Zeppelinluftschiff über der Stadt
unternimmt . An der Rückfahrt, die wegen des Terrains nördlich von
Freiberg noch Chemnitz und weiter über Zwickau nach Plauen führen
wird , nimmt der Graf nicht teil . Die Reise wird im Gegensatz zu der
Berliner Fahrt des ,.Z. 3" mit einem sorgfältig erprobten Schiff aus
geführt werden und ist aufs gewissenhafteste vorbereitet .

M Köln . 21 . Mai . (Privattel .) Am 2. August, dem Gedenktage der
Lturmfahrt de» Grafen Zeppelin über den Rhein wird auf der Erper -
ler Lrq ei» Zeppelingedrnkstein enthüllt werden, der in den Anlagen
in einem Halbkreis aus aufrechtstehenden Basaltsteinen erbaut wird .

statt . An den Graftu Zeppelin ist gleichfalls eine Einladung zur Teil¬
nahme ergangen .

— Metz. 20 . Mai . (Tel .) Der Frarckfurter Freiballon „Tillie II ",
Führer Kaufmann Intus nayn -Frankfurt , ist gestern früh in Sonilly
bei Verdun gelandet . Die Insassen waren außer dem Führer Leder-
Fabrikant May und Architekt Grumbach. Der Ballon war wider den
Willen de: Insassen durch Ziehen am Schleppseil von einem Försterint Landung gezwungen worden. Di « französische Polizei , sowie der
Souspräsekt von Verdun und Luftschisfcrosfiziere waren sofort zur
-stelle . Nach Älstäirdigem schonnugsoollen Festhalten und erner Zoll-
Hinterlegung von 500 Franken wurde der Ballon freigegeben, nachdemdie Apparate gründlich untersucht und auch Wert darauf gelegt worden
war , festzustellen , ob die Insassen Offiziere seien. Auf Grund der
Rangliste ergab sich dann , daß es sich um zwei Reserveoffiziere handle.Das Verhalten der Behörde gegenüber den Lustschiffern war im üb¬
rigen höflich . ^ ^

Der Kampf im Baugewerbe .
Dresden . 20. Mai . (Tel .) Der „Dresdener Anzeig.

"
meldet : Nachdem es gelungen ist, die Bereitwilligkeit des Ee-
schüftsführenden Ausschusses des Deutschen Arbeitgeberbundes
für das Baugewerbe sowohl als auch die Zentralvorstände aller
beteiligten Gewerkschaften und des Zentralverbandes christlicher
Bauarbeiter zum Eintritt in neue Verhandlungen über die
Beendigung der Ausschließung im Baugewerbe herbeizu-
führen , ließ gestern, wie wir von zuständiger Stelle erfahren ,das Reichsamt des Innern den Vorsitzenden des Arbeitgeber -
bundes wissen , daß das Rsichsamt des Innern Verhandlungen
einleiten will . Darauf zog Oberbürgermeister Dr . Beutler ,
der die Prälimination bisher geführt hat , die Einladung zu
einer ersten gemeinschaftlichen Verhandlung der Parteien , die
morgen in Dresden stattfinden sollte, zurück.

Der neueste Skandal in Frankreich .
— Paris , 20 . Mai . (Tel .) Schwester Candide ist nunmehr unter

der Beschuldigung Unterschlagungen begangen und insbesondere
mehrere Juweliere geschädigt zu Hecken , verhaftet worden .

— Paris , 20 . Mai . (Tel .) Der Generalsekretär der Wohltätig -
kertsanstalten der Schwester Candide , Dr . Lso« Petit , verübte Selbst¬
mord, wie man annimmt , wegen des Konflikts der Schwester Candide
mit der Justiz .

Dr . Löon Petit , welcher sich heute Nacht erhängt hat , ließ eine
Postkarte vn seine Gemahlin zurück, in welcher es heißt : „Ich ziehe es
vor zu sterben» als in die schauderhafte Geschichte hineingezerrt zu wer¬
den, welche ich voraussah und für die Schwester Candide verantwortlich
ist, welche rings um sich nur Tod und Verderbe« säte. Verzeihe mir
die Scham die ich Dir antue ich bin ein Märtyrer ." Ferner wurden
auf dem Schreibtische des Selbstmörders zwei Papierbündel gefunden,
welche die Aufschrift: Beweis für Diebstähle, Beweis für Unter¬
schlagungen trugen . Diese Schriftstücke wurden von dem llnterfuchnngs -
richter beschlagnahmt. _

Vom Balkan .
Mi Belgrad , 21 . Mai . (Privattel .) Die Gerüchte über den bevor¬

stehenden Rücktritt des Premierministers erhalten sich. Man behaup¬tet, der Premier sei mit einem einflußreichen Höfling in Differenzen
geraten und wolle nunmehr eine ruhige Staatsstellung einnehmen und
dem Finanzminister den Borsitz in der Regierung überlassen.

— Konstantinopel , 20 . Mai . Die Auffassung der offizielle« tür¬
kischen Kreise über die weitere Entwickelung der Kretaftage geht da¬
hin , daß die Türkei unbedingt durch eine Aktion auf die Ent¬
schließungen der Schutzmächte einwirke» müsse . Hierfür ist eine
Flottendemonftration vor Kane « mit der etwaigen
Ausschisspng von Truppen geplant . Die Türkei wolle
dadurch die Schutzmächte zu einem energische « Ein¬
greis en zwinge «. Eine Gesahr eines Krieges für Griechenland
bestehe nicht, solange die griechische Regierung ihrerseits Provoka¬
tionen fernhalte .

US " Wetteren Text (u. a . Karlsruher Stadtratsbericht ,
Jubiläum des Lahrer Waisenhauses ) stehe Sette 12 und 14.

Handel und Verkehr.
* (Mannheimer Effektenbörse vom 20. Mai .) (Offizieller Bericht.)Kleines Geschäft war heute in Aktien der „Frankona " zu 1370 M proStück. Mannheimer Versich.-Äktien notierten 720 G . 725 B. Sonstige

Veränderungen : Anilin 483 G ., Brauerei Ganter , Frecknrg 90 bez .,Portland -Cementwerke Heidelberg 146 G., Zellstofsabrik Waldhof 260
G. 263 B . und Zuckerfabrik Frankental 395 B.

Auszug aus de« Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

18. Mai : Wilhelm Karle von Stuttgart , Sergeant hier , mit Marie
Schalk von Freiburg ; Wilhelm Rinkler von hier , Kaufmann hier , mit
Olga Gang von hier ; Julius Kämmerer von hier , Kellner hier , mit
Katharina Büchig von Buchig ; Leo Weber von Merdingen , Eisenhahn-
affistent in Schallstadt, mit Marie Walz von Baden ; Emil Maier von
Oehlinsweiler , Schreiner hier , mit Karoline Frank von Ettlingen ;
Otto Bührer von Wolfach , Verwaltungsaktuar hier , mit Katharina
Meon von Bensheim ; Theodor Hoppe von Ziegclhausen , Schuhmacher
hier , mit Veronika Hartmann von Odenheim ; Anton Karch von Oden¬
heim, Bäcker hier , mit Emma Treutle von Kürnbach.

Geburten :
7. Mai : Karolina Elsa , V. Heinrich Schönau , Kutscher. — 8. Mai :

Gertrud Ella , V . Karl Zimmermann , Magaziner : Otto Karl , V. Otto
Ulm, Kaufmann ; Maria Katharina Augusta, V . Walter Schnitze , Kauf¬
mann . — 9 . Mai : Leonore Brunhilde , B . Friedrich Hubert , Ober¬
wächter; Lydia, B. Albert Reeb, Fabrikarbeiter ; Rohert Friedrich , V .
Friedrich Stolzenthaler , Taglöhner . — 10. Mai : Dorette Auguste Erna ,V. Hermann Leßmann , Sergant ; Eugen Friedrich , B. Josef Striebich ,
Schreiner ; Elsa Viktoria , V. Gallus Strobel , Glaser . — 11 .Mai :
Kurt Ottokar Luitpold Maximilian , B. Christian Hauff , Vizefcldwcbel.— 12. Mai : Richard, V. Nikolaus Kunz , Schlosser.

■ m
J . PetryWs Goldene Ketten

Hoflieferant |eder Art

Juwelen , Gold- und
Silberwaren Goldene flrmbänder

Kaiserstr . i02. Tel. 1558.
»

das Neueste in reicher Auswahl.
^

Sie verlängern Ihr Leben
durch

„Achilles “
Fersenkissen,

genannt
die Pneumatiks der

Passe .
„Achilles wird innerhalb des Schuhes oder Stiefels unter der
Ferse getragen . . Achilles " ist die neueste Erfindung (D. R. P .)
zur Verhütung des Ermüdens und Schmerzens der Beine und
Füße . „ Achilles " erhöht zugleich die Figur und verbessert die
Paßform der Schuhe. Weicher , elastischer Gang . Schonung der
Strümpfe ! (Mindestersparnis jährlich 54 Dtzd. Strümpfe .) Preise :
Herren -Größe Jt 1.25 und 1-50, Danren-Größe M 1.—- das Paar .

Depot in Karlsruhe i. B. : Hermann Freyheil . Schahwaren »

Wasserstau » des Rheins .
Konstanz. Haftnpegel . 20. Mai 3.74 m (19. War 3,66 m). ^
Schusterinftl, 21. Mai Morgens 6 Uhr 2,63 m (20. Mai 2,50 mX
Fehl . 21. Mar Morgens 6 Uhr 3.10 m (20. Mar 8.00 wX
P «« #, 2l . Mar Morgens 6 Uhr 4.63 m (20. Mar 4,59 n»X ,
Mannheim , 21. Mai Morgens 6 Uhr 3,96 m (20. Mai 3.97 mX

Nergrrügrrngs- und Uereins-An^eiger. .
(Das Nähere bittet ' man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 21. Mar: 1
Arbeiterdiskussionsklub . 8-/e Uhr Vortrag, Blücherftratze 20.

'
1. Athletiksportllub Germania. 8% Uhr Uebungsabend im Nutzbar«^
Bayernverein. Vereinsabend im Tiroler.
Fußballklub Frankonia . z Uhr Training . Verernsaberüi im Klubhaus »
Fußballklub Mühlbnrg . 2%, 3% und 4 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . 8 »/» Uhr Herrenabend im Klubhaus . \
Kaufm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl « >
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Männerturnverein . 7% Uhr : X. Damenabteilung . Zentralhalle .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i. Tannhänser . Wintergarten .'
Rnderverein Sturmvogel . 8)4 Uhr Herrenabend im Bootshaus .
Salamander , 1. K. Rndettl . 9 Uhr Monatsvers . i . Klubhaus . . };■; a
Turngemeinde . 8% Uhr Versammlung Alte Brauerei Prrntz . *
Turngesellschaft. 8% Uhr Nachtturngcmg mit Kriegsspiel . \
Der. ehem. gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

# Weltkiuematograph Kaiserstraße 183. Eine wirklich hervor-
ragende Naturaufnahme im Weltkinematograph macht uns mit al?den Reizen der dänischen Riviera bekannt und lassen wir all die denk¬
würdigen Orte dieses schönen Erdenstrichs mit ihrem buntbewegtenLeben Revue passieren. Wir lernen Hvidore, die Sommerresidenz der
russischen Kaiserin -Witwe , kennen, Ebenso ziehen die Seebadeorte
Klampenborg, Skodsborg, Marienlust und noch verschiedene andere inwunderbarer Plastik an uns vorüber. Wie einen alten Bekannten
begrüßt uns die schöne Strandpartie und bewundern wir noch zumSchluß eine herrliche Abendstimmung, wie Mutter Sonne , müde von
ihrem Tageslauf , in die unendlichen Fluten des Weltmeeres sinkt und
kosend die Wellen überihr zusammenschlagen. Von ersten Schauspicl-kräften Berliner Theater ist der Kunstfilm „ Getreu bis in den Tod"
dargestellt, und ist der Inhalt dem romantischen Mittelalter entnom¬
men, während „Corda Frates * Szenen aus dem Studentenleben auf¬weist. Ein herrliches Tonbild bringt das denkwürdige Gefecht bei
Leuthen am 4. Dezember 1757 . Noch vielerlei interessante und beleh¬rende Sujets enthält derreichhaltige Spielplan und dürste derselbe der
Direktion ein volles Haus sichern .

Der Kinder bester Schutz gegen Krankheit ist außer Sauberkeitund Abhärtung eine einfache, regelmäßige Ernährung . Zu letztererwählt eine kluge Mutter das Nestlesche Krndermehl, eine naturgemäße ,leicht verdauliche und gern genommene Nahrung , welche die Kleinenvor Darm , und Magenkatarrhen schützt und das Entwöhnen bedeutenderleichtert. 1097a

l W . WAGENMANN
tu Wcingrosshandlung u . Weinbergbesitzer

i TRABEN-TRARBACH a. Hussl n KARLSRUHEFS t-
Erstklassige Fass - und Flaschenweine .

KARTH Beeidigter kaofm. Sachver-
„ , . . «w, ständiger and BücherrevisorKarlsrobe , naouelstrasse 22 »»>>» Bros»« , San. ObsrlaBdeagerloM- , . „ „ „„ and für den 18930Telephon Nr. 1526 . Landgerlohtsbezirlc Karlsruhe.

SARG
88rllB,S.428!tterstr.1f

Wien -Paris.

2596a

Elps. IM Strang, Karlsruhe. Enw>.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken, Ratzen rc-

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —
Blnstzn . halbfertige Roben re. sehr preiswert .

Schinnen
Haarausfall beseitigt — Wirkung zahlreich
erprobt und ärztlich begutachtet— Dr . Köthner ’s
Simson -Haarwasser . Radlumhattlg . Kosmetika ».
fi. m. 3.50, Probe M. 2.- . J . F . Schwarzlose Söhne ,
Heil . 8 . M. des Kaisers , Berlin . — Ueberall erhältlich,

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährte

nnyadiJänos
Bitterwasser .Normaldosis t ein Weinglas voll .

Mil Ungeduld erwarte ich den Wiederbeginn
der Kur in Bad Soden am Taunus ,so sagt mancher, der in den rauhen Wintermonaten durch Husten undHeiserkeit oder Rheumatismus zu leiden hat . Man frage nur Jeden /der in Soden zur Kur war , nach dem Erfolg und spreche mit seinemArzt. Bade-Profpekt kostenlos durch die Kurdirektion .Versand des Sodener Mineralwassers durch die Brunnenverwal -tung Bad Soden am Taunus , G. m. b. H .Fah 's ächte Sodener Mineral -Pastillen werden ans den Heilauellender Gemeinde hergestellt. 1647a

Geschäftliche Mitteilungen .
Eine wirkliche Dame erkennt man an ihrer Hand . Eine zarte,wohlgepflegte Hand ruft immer den Eindruck der Vornchmhett hervorund erregt Bewunderung . Aus dieftm Grunde spielen auch alle Mittel

zur Pflege der Hand ein« wichtige Rolle im Leben der vornehmen,Welt . Wenn so viele gefeierte Schönheiten Frankreichs sich heute nur
mit der ans Hühnerei bereiteten Raq -Seife (Deutsches ReichspatentNr . 112456 und 122 354) waschen , so hat dies seinen Grund darin ,daß keine andere Toiletteseift in gleich vorteilhafter Weise auf die
Zartheit der Hände und Schönheit des Teints einwirkt . Auch in an¬
deren Ländern hat Ray -Seift die früher fast ausschließlich verwandten
stauzöstschen Seifen stark verdrängt , ein glänzender Beweis für die
Vorzüglichkeft dieses deutschen Fabrikates . —
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Aufforderung zur Zeichnung von nom . Ms zu M. 1000000 auf den Mäher lautenden Aktien
Ostafrikanische Bergwerks - u. Plantagen

Aktiengesellschaft
Es handelt sich hier nicht nm ein Unternehmen , das erst nach langer Pflege der Knitaren Ernten gibt Hier sind vielmehr reelle Werte vorhanden . Sie brauchen nur gehoben n werden
Da sich für Deutscb-Ostalrika durch die Dernburgsche Bisenbahn¬

politik neue, günstige Anssichten eröffnen, so gebieten politische , wirt¬
schaftliche und soziale Erwägungen, daß mit deutschem Fleiß und deut¬
scher Gründlichkeit weiter gearbeitet wird, damit auch . Deutsch -Ost*
an der Lösung der großen Aufgabe mithilft , die vielen Millionen, die
alljährlich nnserm Nationalvermögen durch die Abhängigkeit vom Ans¬
tande verloren gehen, dem deutschen Volke zu erhalten . Die volkswirt¬
schaftlichen Erfahrungen lehren , daß der Bergbau unerläßlich für alle
Industriezweige ist Großen wert legt man der bergbaulichen Er¬
schließung unserer ostafrikanischen Kolonie auch an maßgebender Stelle
bei, denn man hat die deutschen Prospektoren im Anslande behördlicher
Unterstützung versichert , wenn sie ihre nützliche Tätigkeit unseren
Kolonien widmen würden . Dentsch -Ostafrika bietet Produkte , bei deren
Beschaffung unsere deutsche Industrie von jeher unter lästiger Abhängig¬keit vom Auslande litt Dies ist auch mit dem bekannten Mineral
Glimmer (Marienglas) der Fall , das vornehmlich für die Elektrotechnik
von Bedeutung ist .

Glimmer findet sich vornehmlich im Gneis, im Urgestein. Das
Mineral wird in Deutsch - Ostafrika besonders im Ulugurugebirge und
dessen Umgebung gewonnen. Es besitzt große Spaltbarkeit und läßt
sich infolgedessen leicht in Tafeln und Platten , ja sogar in ganz dünne
Scheiben zerlegen , die öfters nicht stärker als feines Papier sind.

Seine Verwendung : Seinen hervorragenden technischen
Eigenschaften , nämlich seiner vorzüglichen elastischen Biegsamkeit ,seiner Durchsichtigkeit , seinem spiegelnden Glanze, schließlich seiner
großen Unempfindlichkeit gegen die höchsten Hitzegrade , besonders
gegen elektrische Ströme jeder Spannung , verdankt der Glimmer seine
Unentbehrlichkeit in weltbedeutenden Industrien : für Gas-, elektrische
und sonstige Lampen, bei der Herstellungivon Fernsprechern , als Einsatz¬
fenster in Dauerbrandöfen, für Schutzbrillen , Scheiben für Laternen ,Automobile , für Spielzeug u. s. w. Der bedeutendste Verbraucher ist
jedoch unsere hochentwickelte elektrotechnische Industrie . Für sie stellt
Glimmer das einzige Isolationsmittel dar , das sich selbst hei den höchsten
Spannungen bewährt hat . Nicht nur die großen Platten , sondern auch
die Abfälle werden mittels patentierter Verfahren (D. R. P . Nr . 144162
nsw.) in bestbrauchbare Isolatoren umgewandelt . Schon heute kann die
Produktion den Bedarf nicht decken . Bei der schnellen Weiter¬
entwicklung unserer Industrie , besonders der Elektrotechnik , ist nach
Ansicht erfahrener Sachverständiger mit Sicherheit darauf zu rechnen,daß Glimmer stets ein außerordentlich gesuchtes Mineral sein wird.

Gttnatige Jtarkt \ erhältin *»e : Die Durchschnittspreise für
Glimmer betragen frachtfrei Hamburg M. 3,50 bis M. 4,—, M. 6,— bis
M . 8,—, M . 18,— bis M. 20,— für das Kilo ; aber auch M. 45,— sind schon
für besonders schöne Tafeln gezahlt worden. Bei dem stets wachsenden
Bedarf werden diese Preise sich nicht nur halten, sondern steigen .

Professor Hermann Wilds sagt in seinem Werke über
Elektrotechnik : . Glimmer findet in der elektrotechnischen Industrie
»wegen seines starken Widerstandes gegen das Durchschlagen selbst
. sehr starker elektrischer Ströme vielfach als Bestandteil von elektri¬
schen Isoliermaterialien Verwendung . Selbst in sehr dünnen Blätt -
, chen ist weißer , reiner Glimmer auch bei hohen Temperaturen sußer-
„ordentlich widerstandsfähig .“

Glimmerbergvrerke Morogoro Arthur Saaf
Oertliche Lage : In Morogoro , am Fuße des Ulogurogebirges,unmittelbar an der gleichnamigen Station der deutsch-ostafrikaniscben

Zentralbahn Daressalam -Tabora besitzt die in das Handelsregister des
Bezirksgerichts Daressalam eingetragene Firma Arthur Naaf ein Berg¬
werks - und Plantagenuntemehmen . Ihr Inhaber beschäftigt sich seit
1902 , also etwa acht Jahre , mit Bergbau und Plantagenbetrieb , nach¬
dem er lange Zeit als praktischer Bergmann in ostindischen Glimmer¬
bergwerken gearbeitet hat .

Gutachten der Königlichen Geologischen Landes -
anstalt und Bergakademie Berlin über Glimmer ans den
Bergbaufeldem des Herrn Naaf im Ulugurugebirge : „Die vorgelegten
„Glimmerproben stimmen in ihrer Farbe nicht ganz mit indischem Ruby-
„glimmer überein , sind ihm aber sehr ähnlich . Auf alle Fälle aber sind
„sie eine ausgezeichnete Ware (good clear), die wegen ihrer Durch-
„sichtigkeit , Klarheit und Freiheit von Flecken und Einschlüssen , sowie
„wegen ihrer gesunden, durchaus ebenen , riß- und knickfreien Beschaffen¬
heit zu GUmmerwaren und natürlich auch in der Elektrotechnik sehr
„gut verwendbar ist . Wir schätzen den Wert der Proben auf etwa fünf
„ Mark für ein Kilogramm. Je eine Glimmerprobe befindet sich in der
„Mineraliensammlung der Königlichen Geologischen Landesanstalt “

Besuch eines Königlichen Bergbeamten zu
Studienzwecken : Ln Sommer1907 besuchte der Königliche Berg¬
assessor Stolle studienhalber die Naafschen Glimmerwerke . Nach gründ¬
licher Prüfung sprach dieser erfahrene Fachmann sein Erstaunen über
die Reichhaltigkeit der Vorkommen aus und stellte überall regelmäßige
Gangvorkommen fest, „ die für unabsehbare Zeit einen lohnenden Ab¬
bau sichern würden“ . Diese Aenßerung findet ihre beste Bestätigung
in dem unten stehenden Gutachten des Professors Dr . Fraas -Stuttgart .
Das häufige Vorkommen von Glimmer in Morogoro und dessen Um¬
gebung beweist , daß wir es hier mit einem reichen Distrikt zu tun
haben, der eine große Zukunft hat , namentlich wenn man berück¬
sichtigt , daß dort erst wenig prospektiert worden ist . Hierüber be¬
richtet auch ausführlich das vom Geheimen Hofrat Professor Dr. Hans
Meyer, der als einer der besten Kenner Deutsch - Ostafrikas gilt ,
herausgegebene Standardwerk „Das Deutsche Kolonialreich “ auf S. 163 H.
„. . . Noch sicherer sind die Aussichten auf einen lohnenden Abbau der
„vorhandenen Mineralien. Der in zahlreichen Granitgängen (Pegmatit )
„des Gneises fündige Glimmer ist nm so schöner and reicher . Die Platten
„sind oft außerordentlich groß, bis zu Vs m, and entsprechen allen An¬
forderungen der Elektrotechnik , sowie der Beleuchtungs - and Ofen-
„ indnstriel Ebenfalls in den Pegmatitgängen findet sich radioaktives
„Uranpecherz weitverstreut , wie Turmalin .“

Professor Dr . E . Fraas von der Königlichen Naturalien-
sammlung in Stuttgart schreibt uns : „Ich habe Ihre Denkschrift über
„den Glimmerabbau bei Morogoro mit großem Interesse durchgenommen
„und bin auch der Ueberzeugung , daß die von Ihnen eingesetzten Grund¬
lagen für die Berechnung ihre Berechtigung haben, und daß Ihr Unter -
„nehmen prosperieren wird. Wie Ihnen vielleicht bekannt sein wird,
„habe ich selbst Gelegenheit gehabt , bei meiner Reise vor 3 Jahren
„das Glimmergebiet von Morogoro persönlich kennen zn lernen . Ich
„habe mich hierüber in einem Gutachten eingehend geäußert and in
„diesem Gutachten die Ansicht vertreten , daß die Glimmer-Vorkommnisse
„ausreichendes Material auf lange Zeit bieten, und daß auch die Qualität
„des Glimmers mit dem Tiefenban an Güte nar znnehmen wird “ .

Rationeller Bergwerksbetrieb bedingt viel größeres
Kapital, als es Herrn Naaf allein zur Verfügung stand . Theorie und
Praxis ergeben, daß Glimmer nm so schöner und großplattiger wird,
j» tiefer man abbaut. Den ganzen Erlös für seine an den Hambniger
Markt gebrachten Sendungen im Werte von etwa M. 15000,— hat
Herr Naaf verwandt , nm sich weitere Gangvorkommen zn sichern ,
so daß er jetzt über eine genügende Anzahl Bergbau- und Schürffelder
verfügt , deren Abbanwürdigkeit feststeht . Herr Naaf hat für einzelne
Qualitäten bis zu M. 16,50 pro kg erzielt , während wir unseren Be¬
rechnungen nur einen Betrag von M . 3,— zn Grande gelegt haben . Er
hat also gute Erfolge bei der Förderung von großplattigem , klarem
Glimmer, aber auch von dem bekannten , wertvollsten Rubyglimmer erzielt .

Begneme Verkehrswege » Die deutsch-ostafrikanischeZen¬
tralbahn Daressalam—Tabora hat auch für den Naafschen Betrieb
günstige Verkehrs Verbindungen geschaffen. Mit dieser Bahn können
die Erzeugnisse in wenigen Stunden und mit geringen Kosten die nach
Europa fahrenden Seedampfer erreichen . Die Anfuhr zur Station erfolgt
mittels Fuhrwerkes , da das Klima das Halten von Zugtieren begünstigt .

Gate WasserverhiUtntsse : Das Ulngnrngebirge ist reich
an Quellen, Bächen und Flüssen , somit auch an gutem Trinkwasser für
Europäer und Eingeborene . Die vom Gebirge herabkommenden Flüsse
lassen sich durch einfache technische Vorrichtungen leicht zu Kraft¬
stationen aasnutzen. _

Günstige Regelung der Arbeiterfrage : UeheraU, wo
genügend Wasser ist , gibt es auch zahlreiche Eingeborenen -Nieder -
lassnngen . Im Ulugurugebirge waren also von jeher alle Bedingungenvorhanden, nm einen leistungsfähigen Arbeiterstamm heranzuziehen . Die
Eingeborenen eignen sich zn Bergleuten, besonders für den verhältnis¬
mäßig einfachen, ungefährlichen und der Gesundheit nicht schädlichen
Glimmerabbau. Die Kaiserliche Regierung unterstützt , daß die Schwarzen
regelmäßig zur Arbeit kommen. Die Firma Arthur Naaf hat für- sämt¬
liche bergbaulichen Arbeiten einen Arbeiterstamm herangebildet , der in
unmittelbarer Nähe des Betriebes ansässig ist . Mit dieser günstigen
Regelung der Arbeiterfrage ist die Lebensfähigkeit and Rentabilitätdes Naafschen Unternehmens nachgewiesen, da gerade in Afrika die
Arbeiterverhältnisse hierfür ausschlaggebend sind. Jedermann wird
hiernach die Ueberzengnng mit uns teilen , daß wir eine vorteilhafte
Sache in Händen haben.

Plantagenbetrieb Arthur Naaf
Auch ein Plantagenbetrieb ist angegliedert worden, nm alle wirt¬

schaftlichen Möglichkeiten voll auszunutzen. Baumwolle und Kautschuk
haben eine dauernd gute Zukunft. Es sind günstige Ergebnisse erzielt
worden. Das hat ja auch der Staatssekretär des Reichskolonialamtes ,Exzellenz Demburg , erst vor kurzem aal dem deutschen Handels¬
tage ausgeführt and bestätigt . Laut Vertrag mit dem Kaiserlichen
Gouvernement in Daressalam vom 28 . November 1908 hat die Firma Arthur
Naaf, ebenfalls in der Nähe der Station Morogoro, die Pflanzung Minduin Größe von 120 ha --- 480 Morgen käuflich erworben . Ferner ist ihr im
Osten und Süden angrenzendes Kronland von 480 ha = 1920 MorgenGröße reserviert worden, . so daß mit einem Areal von rund 600 ha
gleich 2400 Morgen zn rechnen ist . Verhandlungen mit dem Nachbar
über Erwerb von mehreren hundert Hektar , die im Süden an die Pflan¬
zung Mindu anstoßen, schweben. In der jetzigen Pfianzperiode werden
90 ha ägyptische Baumwolle ausgepflanzt. Außerdem befinden sich ansfrüheren Pflanzperioden mehrere Hektar Kantschukbäume (Manihot
Glaciovii) unter Kultur . Weitere Auspflanzungen von Kautschuk
werden augenblicklich ansgeführt. Die erforderlichen Bauten , nämlich
Wohnhaus, Wirtschaftsgebäude und sonstige Hilfsbanton , sind massiv .Material und Inventar ist reichlich vorhanden.

Weitere zukunftsreiche Bodenschätze
Unsem Erwerbsschwerpunkt bildet der Glimmerbergbau . Ihre haupt¬sächliche Aufgabe sieht die Gesellschaft also in der weiteren Aufschließungder Naafschen Bergwerksunternehmungen, ferner in der fachmännischen

Verwertung der Ausbeute und schließlich in dem Prospektierennach neuen Lagerstätten . Ueberall wird mit der explorierendenTätigkeit gleichzeitig die eigentlich bergmännische Hand in Hand
gehen. Nicht nur diese lukrative Ausnutzung hat sich die neueGesellschaft zum Ziel gesetzt, sondern es harrt ihrer noch die intensive
Erschließung sonst vorhandener Mineralschätze. Nach Ansicht nam¬hafter Geologen lassen die dortigen Gebirgsformationen neben anderenMineralien auch auf das Vorhandensein von Kupfer and Zinn, aber anch
von Edelmetallen, wie Gold und Silber , schließen. Die von dem bekannten
KönigL Landesgeologen Professor Dr . phll. Cnrt Gagel bearbeitete „ Geo¬
logische Karte von Deutsch-Ostafrika“ verzeichnet bei Morogoro „nutebare
Lagerstätten von Gold, die sich als abbauwürdig erwiesen haben “ . HerrNaaf hat auch Monazitsand gefunden, der bekanntlich einen unentbehr¬lichen Rohstoff für die Fabrikation von Glühstrümpfen büdet . Er hat
analytisch eine gute Qualität ergeben. Das Gutachten liegt vor.

Leitung : Da die Personalfrage bei überseeischen Unter¬
nehmungen äußerst wichtig ist , muß besonderer Wert auf die An¬
stellung der besten Kräfte gelegt werden. Deshalb wird die Leitungder Niederlassung in Deutech-Ostafrika dem Bergwerks - und Plantagen -
besitzer Arthur Naaf selbst übertragen werden . Zum Vorstande derGesellschaft ist der Unterzeichnete in Aussicht genommen, der nach
Ueberzeugung der Beteiligten über genügende Erfahrungen verfügt .

Aufforderung zur Beteiligung : Um die Arthur Naafschen
Besitzungen auszubauen, wird die Ostafrikanische Bergwerks » und
Plantagen -Aktlengesellschaft mit dem Sitze in Berlin begründet . DieForm Jder Aktiengesellschaft wird gewählt, weil nur diese die größt¬mögliche BewegUchkeit der Anteile im Handelsverkehr verbürgt Siewird sich auf der bisherigen Firma Arthur Naaf in Morogoro auf-
banen. Wir haben uns das Objekt durch notariellen Vertrag vom
28. Oktober 1909 gesichert Die Vermögenswerte der Gesellschaft
nach Erwerb der Besitzt!tel und Gerechtsame der Firma Arthur Naaf
sind folgende :
1. Das Eigentum an den Bergbaufeldem „Rosalie“, „Marie“, „Paniine “ ,

„Regine“ , zusammen 24 ha groß, verzeichnet im Berggrundbnch vonDaressalam, Band L Blatt 1 , 2, 3 und 4 .
2. Das Eigentum an dem Bergbanfelde „Wilhelm “

, 50 ha groß, ver¬zeichnet im Berggrundbnch von Daressalam, Band L Blatt 22.3. Das Eigentum an den Bergbaufeldem „Rudolf “, „ Heinrich “, „Mi-
kangazi“ , „Viharaka “, zusammen 24 ha groß, verzeichnet im Berg¬
grundbuch von Daressalam, Band I, Blatt 5, 21 , 22, 23 und 24.4. Das Schürfrecht in den Schürffeldern Nr . 210—216 .5. Das Eigentum an dem massiven Wohnhaus und den HUfsbauten aufdem Berghanfeid „RosaUe “.

6. Das Eigentum an der Pflanzung „Mindu“ in der Landschaft Rusegwa,Bezirk Morogoro, laut Vertrag vom 2. September 1908 .
T. Das Eigentum an dem massiven Wohnhaus und den massiven

Wirtschaftsgebäuden, sowie den Hilfsbauten auf dieser Pflanzung .8. Das Eigentum an den auf dieser Pflanzung angelegten Kantschuk -
bäumen und Banmwollkultoren.

9. Die aus dem Vertrage über Kaofpachtung von Kronland resultieren¬den Rechte auf die an die Pflanzung „ Mindu“ nach Osten andSüden angrenzenden Ländereien in Größe von 480 ha — 1920 Morgen.10. Werkzeuge and Gerätschaften für Bergban und Plantagen .
Für die Abtretung dieser Besitztitel und Gerechtsame hält HerrNaaf einen Preis von M. 175000, — für angemessen . Um den reellen

Wert der Einbringung aufs genaueste darzulegen, hat sich HerrNaaf am 24. März 1910 notariell verpflichtet, den Ueberlassungspreisdem Gutachten einer von der Berliner Handelskammer oder einer
sonstigen behördlich anszuwählenden Sachverständigen - Kommission
anzupassen. Findet hiernach eine Herabsetzung des Ueberlassungs -
preises statt , so wird die Entschädigung verhältnismäßig gekürzt .So ist unseren Aktionären rechtlich eine große Sicherheit gewährt .An den Vorbesitzer wird — abgesehen von einer gewünschten An¬
zahlung, deren Bewilligung dem Äufsichtsrate Vorbehalten bleibt — der
Erwerbspreis erst nach Erstattung des behördlichen Gutachtens gezahlt .

'
Man sieht, mit welcher Reellität wir vergehen, auf welcher gesunden Basis
unser Unternehmen ruht, und wie überzeugt der Vorbesitzer vonder großen Zukunft seines Besitzes ist . Die
Kosten der Vorbereitung trägt die Gesell¬
schaft.

Die Errichtung der Gesellschaft erfolgt in
Form einer Bargründang . Nach der Konstitu¬
ierung wird eine Generalversammlung einberufen,welche auf Grund des Berichtes des Aufsichts¬
rates und des Vorstandes über den Erwerb des
angebotenenObjektes beschließt. Die Gesellschaft
übernimmt dann den Betrieb und tritt in
sämtliche von der Firma Arthur Naaf ge¬
schlossenen Geschäfte und Verträge ein, soweit
sie die Aktiva betreffen; etwaige Verbindlich¬
keiten mit Ausnahme der Gebühren der Berg¬
behörde werden nicht übernommen.

Die Dauer der Gesellschaft ist nicht be¬
schränkt Das Geschäftsjahr läuft vom L Juli
bis 30 . Juni .

Garantierte Dividende : Für die
ersten drei Jahre wird vom Besitzer Naaf eine
Verzinsung von je 6% garantiert natürlich nur
für den Teil der jeweils eingezogenen Rate,der für den Betrieb in Afrika aufgewendet

wird. Zur Durchführung dieser Garantie wird ein entsprechender Teildes Kanfgeldes hinterlegt .
Aktienkapital : Das Grundkapital soll mit Rücksicht auf die

beabsichtigte Zulassung unserer Aktien zur Börsennotierung bis znM. 1000000 betragen and in Anteile von eintausend Mark, die aufden Inhaber lauten , zerlegt werden. Die Zuteilung bleibt Vorbehalten.
Einzahlungen : Die Einzahlung der ersten Rate auf das Stamm¬

kapital in Höhe von 25 % hat bei Zuteilung, spätestens aber innerhalb14 Tage nach Zuteilung, stattzufinden. Die Anforderung weiterer Ratenbleibt dem Äufsichtsrate Vorbehalten.
GennBschelne : Als besondere Vergünstigung für diejenigenZeichner , welche sich mit größeren Beträgen beteiligen, werden Genoß-soheine ausgegeben, und zwar für je M. 5000 ihrer Beteiligungeiner . Auf die Genußscheine entfällt nach Ausschüttung einerDividende von 10 % die eine Hälfte des verbleibenden Reingewinnes ,während die andere sämtlichen Gesellschaftern als Superdividende zufällt .Die Genußscheine lauten ebenfalls auf Inhaber und sind wie die Aktienveräußerlich . Die Gesellschaft behält sich vor, die Genußscheine zumPreise von M . 1000 pro Stück anzukaufen:
Rentabilität : Wir haben zunächst für die kommenden drei Jahreeinen Wirtschaftsplan entworfen, die Einnahmen den Betriebskostengegenüb'jrgestellt nnd uns eingehend über die Rentabilität geäußert .Der Wirtschaftsplan wird an « wirkliche Interessenten auf Wunsch ,kostenlos abgegeben. Dieser und sonstige Berechnungen sindvon einem beeideten Bücherrevisor geprüft worden, der dieVerhältnisse aus eigener, jahrelanger Praxis zu beurteilen weiß undfür die Richtigkeit unserer Angaben mit seinem Namen einsteht . Un¬

geachtet großer Abschreibungen und Rücklagen, sowie Einsetzung des
geringen Preises von nur 3,— M. für das Kilo Glimmer, während sogardie Königliche Geologische Landesanstalt und Bergakademie Berlinseinen Verkaufswert mit M . 5,— pro Kilogramm annimmt, ferner beiAnsatz sehr mäßiger Emteerträge von Baumwolleund Kautschuk werdenwir doch in der Lage sein, nennenswerte Dividenden auszuschütten .Bei vorsichtiger Abwägung aller in Betracht kommenden Umstände
glauben wir der Generalversammlung unserer Aktionäre folgende Ueber-schüsse zur Verteilung Vorschlägen zu können:

für das 1» Betriebsjahr M. 18530 --- 6 %
„ „ 2. „ „ 62620 = 8 %
. „ 8. „ , 92650 = 12 %

Eine Beteiligung an diesem auf zwei ganz verschiedene Grund¬
lagen , nämlich Bergbau und Plantagenbetrieb , sich stützendenUnternehmen kann als gute nnd sichere Kapitalsanlage gelten .Deutsche Kapitalisten haben hier Gelegenheit, ohne Aufwendung vonMühe nnd Zeit an einer deutsch-ostafrikanischen Industrie mitzuaibeiten ,die augenscheinlich große Aussichten auf Gewinn bietet . GemeinsamesArbeiten für dasselbe Ziel war stets und wird auch in Zukunft derSchlüssel zu jedem großen Erfolge selnl

Früher bedeuteten Beteiligungen an Kolonial-Untemehmungen schwer
verkäufliche Kapitalsanlagen . In den letzten Jähren jedochhat eine Reihe
bedeutender Bankinstitute Abteilungen für den An- und Verkauf vonKolonialwerten eingerichtet . Für ihre leichte Verkäuflichkeit spricht ,daß täglich nennenswerte Umsätze darin erzielt werden. Wir werdenin der Lage sein, nnsem Gümmer günstig an weltbekannte Industrie -
firmen zn verkaufen , ein Grund mehr für eine rege Beteiligung anunserm Unternehmen . _ _

Auch alle Kolonialfreunde laden wir ein, gemeinsam mit uns znwirken an der Lösung der patriotischen Aufgabe, Deutschland den
großen Kolonialvölkern gleiohzusteUen. Wir bitten, sich des bei¬
gefügten Zeichnungsscheines zn bedienen.

Einzahlungen auf unser Konto bei der Direktion der Disconto-
GeseUschaft in Berlin , Depositenkasse Motzstr. 53, nehmen entgegen :
Berlin . . . Direktion der Disconto-Gesellschaft u. Depositenkassen .
Augsburg . . Bayerische Disconto- und Wechsel-Bank A. -G.Chemnitz . . Chemnitzer Bank-Verein.
Dortmund . . Dortmunder Bank -Verein.
Dresden . . Allgemeine Deutsche Credit-Anstalt .
Düsseldorf . Barmer Bank -Verein, Hinsberg, Fischer & Comp .Frankfurt M. . Direktion der Disconto-Gesellschaft u. Depositenkassen,Hannover . . Gehr . Dammann, Bankgeschäft.
Königsberg Pr . Norddeutsche Creditanstalt.
Leipzig . . Allgemeine Deutsche Credit-Anstalt.
Mannheim . Süddeutsche Disconto- Gesellschaft A . - G.
Meiningen . Bank für Thüringen, vormals B . M. 8trupp , A .-G.München . . Bayerische Hypotheken- nnd Wechsel-Bant
Nürnberg . . Bayerische Disconto- und Wechsel-Bank A . - G.
Straßburg Eis . Bank von Elsaß und Lothringen Actiengesellschaft.Stuttgart . . KönigL Württ . Hofbank G. m. b. H.
Würzburg . . Bayerische Disconto- und Wechsel-Bank A. - Q .

Eine ausführliche Denkschrift mit Illustrationen , Kartenmaterial
und Wirtschaftsplan steht zur Verfügung, ist auch bei oben genanntenBanken kostenlos zu erhalten.
Ostafrikanische Bergwerks - nnd Plantagen -Aktiengesellschaft i. V.

M. C. Schaefer .
Unser Unternehmen empfehlen:
Burggraf nnd Graf zu Dohna auf Groß -Kotzenau. Konsul Gaedertz ,Lübeck . Direktor Dr. Karl Grauer, Berlin. Eberhard von Hartmann ,Oberstleutnant z . D ., Berlin . Georg Hennig, Hauptmann d. L., Ingenieur ,Charlottenburg . Professor Dr. G. Karsten,

“Halle a . 8 . Graf Keyserlingk ,Graf zn Rautenburg , Majoratsherr, Mitglied des Herrenhauses, auf Schloß
Rautenburg . Dr. Max Kornelius, Justizrat , Berlin. Dr. J . N . Lehmkuhl ,Direktor d. Ostafrik . Plantagen -Ges. Kilwa-Sudland, Berlin, von der
Marwitz , Hauptmann a. D. der Sohutztruppe in D .-O.-A ., Ritterguts¬besitzer auf Müllrose, von Massow, Oberst z. D ., Rittergutsbesitzerauf Pamebnen . Dr. med. Friedrich Netto, prakt Arzt, Oberarzt <L L .,Potsdam . G. K. Rein, bisher Inspector of Plantations ; Woods & Forests
Dopt ., Sudan Government, Berlin. Dr. 0. Schaeffer, Privatdozent an der
Universität Heidelberg . Max Schneider, Landgerichtsrat a. D., Frei¬
burg L Breisgau . Eberhard von Schkopp, Direktor der Afrikanischen
Kompanie , A .-G., Berlin . Dr. Max Schoeller, Rittergutsbesitzer , Burg
Birgel bei Düren , Rhld . und Berlin. V . Schoultz , Generalsekretär des
Deutschen Ostmarken -Vereins, Berlin. W. Weither , Hauptmann a. D .,Rittergutsbesitzer auf Schloß Waltershausen, Unterfranken. Wissen¬
schaftlicher Beirat : Professor Dr. E. Fraas, Königliche Naturalien¬
sammlung , Stuttgart

Zeichnungsschein 254
Hiermit zeichne ich auf das Aktienkapital der Ostafrikanischen Bergwerks «

und Plantagen - Aktiengesellschaft Berlin W 50 Bambergerstraße 50
Mark _ in Worten Mark . . . .

Ich werde spätestens 14 Tage nach Zuteilung 25% an die Direktion der
Disconto -Gesellschaft Depositenkasse Motzstr . 53 zahlen.

_ _ _ den - _ _ 1910(Ort) -
Name _
Stand_
Wohnung

(genaue Adresse )
An die

Ostafrikanische Bergwerks - und Plantagen - Aktiengesellschaft i. V.
Berlin W 50 Bambergerstraße 50

Bisher sind M. 807000 . - des Aktienkapitals festbegeben, sodaß wir die Emission in wenigen Tagen schließen werden .
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig za stellen bemerke ich . daß ich nicht ausschließlichreiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer, Hmzimmer, Schlafzimmer o. Küche von zusammen 1900 Mh . an.
Besichtigung roUatändig zwanglos und ohne Kaulverbindiichkeit .

J. L.
Hoimöbellabrib

Karlsruhe , Waldstrage 30152 .

V.

□ li . z . Tr .
Montag 2* . V. lO

8 Uhr pktl .
□ III . Gr . m . Bfdrg .

Sehwarzwaldverein
(Stkl .Sarlsrnke )

Sonntag den
22. Mai 1910 :

Ausflug
1. ObertahHunds -

eck —Hoher Ochsenkopf — Herren -
wies ( M. 1 Uhr )—»Baden (od. Ober¬
tal ). Abfahrt 5“ Uhr (P.-Z.)

II . Obertal —Hundseck — Meh -
liskopf — Herrenwies u .s .w . wie I,
Abfahrt 7 Uhr (P .- Z.)

I u. II apmelden im „Auerhahn “
in Herrenwies ,

Freiwillige Feuerwehr ,
I . Kompagnie .

Montag fern 23. ds - Mts . . abends S Uhr :

Uebung
(mit Fahrräder ) . 7667

Haler .

Bbdadnff nr Hauptversama
lug das SehwarzwaUvereias in
TUUUgan u . zu den Festlichkeiten
am 28 . , 29. nnd 30. Mai , nebst
näheren Angaben über Unterkunft
in den Gastböfen , Mittagessen u.
s. w. liegt im Auskunftsbüro bei
Herrn Hofubrmacher Pech er ,
KaisersOrasse 78 , auf.

Wer sicher auf einen Tischplatz
beim Festessen am Sonntag den
29. Mai ins „Waldbotel “ nnd auf
Unterkunft in bestimmten Gast -
bdfen rechnet , wolle sich längstens
bis zum 28. Mai , mittags 12 Uhr ,
in die imAuskunftsbüro aufliegende
Liste einzeiebnen . 7573

SrietltM .
(E . « .)

Samstag de« 21. Mai :

im „Klubhause " .
Beginn S Uhr .

Anschließend
bei festlicher Beievchttl «- :

Herrenabend,
verbunden mit

Geburtstagsfeier .
Sonntag den 22 . Mai .

vormittags */*9 Uhr .
ab . Klubhaus " :

Wcknick-Aahrt
in das Daxlander Altwasser .

Nachmittags 5 Uhr
im „Klubhause" :

Familien - Nachmittag
mit Vorträgen nnd Tan » .

Unterhalt »««.
Her Vorstand .

. — - > ■ ■ ^
Rutoereiu Stennfogel

(e. V .)
Karlsrohe

Heute Samstag
adend y,9 llhr :
Herren-

Abend
mit

ttattemscher Rächt
im

Vaotshaus a . Rheinhafen-
7844 Her Vorstand .

Rttetakinli
MmbsW

e . V.

HiBtiSamstag
BNirtrS Ufer;

KiM
im Hotel

„ TanniiSttser w
(Wintergarten ) .

Der Voestaed.

Sonntag den 22 . Mai . nachmittags 4 Uhr .

Militär - Konzert
der Kapelle des

1. Badischen Leib -Dragoner Regiments Nr. 20
jl . Ober -Musikmeister Fritz Kötan .
Inhaber von Stadtaarten -Jahreskatten

und von Kartenheften . . Sv Psg.
Sonstige Personen . . . 80 „

l Soldaten und Kinder je die Hälfte .
— Programm IO Psg . —

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

Leitung '-

Eintritt :

7640

StabfgartenKarlsruhe
Sonntag de» 22 . Mai » abends 8 Uhr :

aus Anlaß der Tagung des deutsche« Morlrags -AerAaudes
u. des deutsche« Aervaudes Aausmun« . Mereiue Deutschkauds.

Leitung : Herr Kapellmeister Friedrich Hellmuth .

Festliche Beleuchtung des Gartens und des Sees.
( Inhaber von Jahreskarten u . von Kartenheften 3S Pfg .

Eintritt : ^ Sonstige Personen . . . . 8®'PTO -
l Kinder und Soldaten die Hälfte .
Die Mufikabonnements bleiben in Geltung . 7444

Die Festteilnehmer der oben erwähnte « Tagung haben gegen Answeis :
durch d«S Festzrichcn freie« Krtoitt .
— Musikprogramm 10 Pfennig . —

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Bei schlechtem Wetter fällt Ai« Veranstalt«»« ans.

Morgen Sonntag den 22 . ftisi
im 7560

Caf 6 Bauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert.
Eintritt frei . Hermann Wolff .

Angenehmer und kühler Aufenthalt auf der Terrasse .

i Burghof-Barten I
i Brauerei Fr. Hoepfuer, Karl -Wichelmftrahe SS. ♦
i Ssmtag de« 22 . Mai M0, ♦
♦ . — _ . , rn . . n . ch

von nachmittags 4 llhr

r Großes WUWs-Ko«jert r
ch auSaefübrt von einer ar . Abteilung der 7434 ♦♦ auSgeführt von einer gr . Abteilung der 7434 ♦

♦ SyeSe -er ReiviSiM FeMMhr -er AM Mckche ^
ch unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Hellmuth. J
1 Otto Koeh . 4
2 4

Wem« A Haiti pu.
Ost, mit Breis ,

lluhler Xrug .
Telephon Nr 538 . Direktion: Pani Tenscher.

Sonntag de« 22 . Mai :

Grosses Militär-Konzert
auSgeführt von der

Kapelle des 3. Bad. Feldart.-Regts. Nr. 50
Leitung : Sgl . Musikmeister Schotte .

Anfang 4 llhr . Eintritt 10 Pfg .
Bei ungünstiger Witterung im große» Saale

(Sv Pfg . Eintritt .! 7479

Zum Kronenfels", Armilstrche .
T Komiker-Konzert Iideliias

ft
Sonntag
22 ,

Gesangverein
„Freundschaft

"
Sonntag de» 22 . Mai :

AWilitMsßU
nach Leopoldshafen ,

heim in das Gasthaus j . „ ©ebifT
Abs . : Hauptb . mittags U-, Mühl¬

burger Tor 1" . Unsere verehrl .
Mitglieder und deren Angehörige
laden wir hierzu freundlich ein.
7661 Oer Vorstand .

Verein
Mau

Unterdem Protektorat-Sr . Sgl. Hshei !
des Pringe« Ludwig von Bayern.

Jede» Samstag Vereinsache »«
m Lokal Restauration -um Ttzroler

Landsleute willkommen!
Der Vorsta»» .

Krack « » . Gehrock «A » züge ,
sowieTheaterkostnme verleiht
r »4.1 Phil . Hirsch . Steinstr . 2.

r Konrad
Schwarz

nur Waldstrasse 50
empfahlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel, Bidets

etc.
^

Grotlu Lag » , ss Rabattmarken ,

Sa »»stä « de« 21. Mai » W.
42. » erstell»» - *Kfcer Ä&euarwrt - i

Ermäßigte Preise . "WC
Ggmo « t .

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe .
Mufik von Beethoven .

Regie : Otto Kienscherf.
Musikalische Leitung: Leop. Rerchwei»

Persowe » :
Margareta von Panua ,

Regenttn der Nieder¬
lande . . . M . Zstaurndorfer.

Graf Egmonk, Prinz von
Saure . . . . Fritz Herz.

Wilhelm vonMranien . JosephMark
Herzog von Wba . FelixBaumbach
Ferdinand , fein natür¬

licher Sohn . . . Franz Wahl
Machiavrll, im Dienste

der Regentm . W. Wassermann.
Richard , EgmoutS Gr-

heimfchreiber . . Karl Leser.
Silva ) unter Albas Carl Dapper.
Gomez / dienend \ Ed. Schüller .
Klärchen . EgmontS Ge¬

liebte . . . . Mel. Ermarth .
Ihre Mutter . . . Margarete Pix
Brackenburg , ein BürgerS-

sohn . . . . . Felix Kranes.
Soest,Krämert rWilh. Aempf.
Zetter , Bürger

Schneider sq Adolf Hallego .

8immermann Brüssel H- Benedict.
cifenfieder iPaulGemmecke

Buyk , Soldat unter
Egmout . . . . Walter Korth.

Nuchum , Invalide , taub O . Kienschcrf.
Bansen, ein Schreiber Hugo Höcker .

Bürger von' Brüssel

Erster
Zweiter
Dritter
Bretter
Fünfter
Spanische Soldaten ,
nnd Bürgerinnen.

Der Schauplatz ist
Jahre 1568

Anfang 7 Uhr. Ende ’/4ll Uhr
K- kkr -ErSsfnnng : V»7 Uhr

L. Schneider
Jos. Standers .
Ernst Golde -
Jakob Weiß .
Hugo Bauer.

Pagen . Bürger
Diener. Volk.

Brüffel

Luft- u. Sonnenbad Karlsrahe
— südlich des künfttgeu »enerr Hauvtbahnhsßes —.

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vor « bis Eintritt dev Dmckelheit .
Tageskarten für Erwachsene 30 Psg . (S Bäder 1 Mk .) ;

Kindergarten 10 Pfg Wbonvemeuts billiger . 7576»

in NN

FirM b. chsni . SsAlMSlsit
vorm. Ed . Printz , Akt .-Ges.

—: Gegifindet 1846 —
75 eig. Läden ca. 600 Angestellte

300 Annahmestellen .
— Tel . Nr . 63 . —

Colosseum- Restaurant.
Sonntag den 22 . Mat

Fruhschoppenkonzert
7676 Hochachtungsvoll

«los . Uimer .

Westeudlialk
Haitesteste der Araherrbah«. — Teteshon 2320.

Sonntag de» 22 . Mat :

Gross . Volksfest
wobei Karuffellb ^lnftigung . Flobertfchietzen . W » rstsch« aW»e« . Sack«

lanfen u . s. w. ftattstndet .

Aufstieg des RiefenluMallsns „FideWas".
Bom 21. Mai bis 1 . Juni täglich : *

7 Preise , darunter ein Fahrrad , eine RLhmaschÄre. u. s . w.
Wozu höfl . einladet Xa ^ er Haisiiiff .

Erste Karlsruher Ksilse!
SchillersiraOe 22 .

Haltestelle der Strasseabahn . Telephon 2855 .

Grösste Lauffläeho in Kartsrahe,
[C*r ohne hindernde Säulen . "3£a

Eleganteste Ausstattung.
Samstag des A . n. SeüHtag den 22. Hai :

auf Rollschuhen .
Wettlaul Kanstlan&onkarreBi:.

7670 BoIlschahganteinimeB.
ßollschufetanz . Ksszert .

Zagdhaus (Ettlingen.
SoMtag den 22. Mai. nachmittags 4 llhr :

Großes Arei - Konzert
auSgeführt von der

Kapelle des Mustkvereivs „Harmonia " Ettlingen .
4974a _ Achtungsvoll_

Alfred Bott .

Zur Hopfenblöte .
Sonntag , den 2L. Mai 194« . BA887

Komiker -Konzert Beck .
Es ladet Höst , ein Ad , Eima enhofer .

Kisscliriiiihe ! Elsschrä«he!

^ Größte Auswahl ^

bester Marken

Harmoniums
fron Sdiitdmayer, Hofberg, Hinkel

empfiehlt
unter gfinstigsten Bedingungen

Hofl. H. Maurer
Karlsruhe

5 Friedrichsplatz 5

Für
Metzgertiut.

Restia-
ratioRen,

Kantinen,
Delikatess -
Handlnngio ,
Molkereien ,

Prliaie
sic. etc-

an Pötze.
BBÜgsti

Preist.
Keckster

Raüatt.

Mosch.

empfehlen 7455 .6.21

Faaß & Brennetsen , Eartsmlie ,
Hurlarher - Allee 4 # . Telephcm 1550 .

Kühlanlagen u . Ei a s chr ankl atofl klager .

Sorgenfreie Existeiiz.
Aelteste und vornehmste KonfitLrensadril Deutschland«. Hof»!

lieserantin , vergibt eine Niederlage (offene - Ladengeschäft) für Kartd »'
ruhe. Bewerber mit mindestens 5000 Mark Kapital belieben ihre !
Adreffen unt . Nr . 4883a in der Exped. der „Bad. Preffe" «iederzuleg. LAf-

Bere ! „ slotal ,
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ckelheit .

vanksa ^unx.
kür die wohltuenden Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem uns so schwer
betroffenen Verluste unseres lieben Gatten

und Vaters sagen innigsten Dank .

Familie Köhler .
Karlsruhe , den 21 . Mai 1910. B21544

Die Heilsarmee.
Möchten Sie eine schöne Stunde

verleb« , dann kommen Sie am
Sonntag abend de« LT . Mai zu
der von 10 Kindern dargestellten

ISpfSS Der Frühling .
Stefans 8' ^ Uhr . Eintritt 10 Vf «.

Ahlrrftrahr 75-69

ZiWrW
der Damen - n . Kindergarderobe
beginnt am 1. Jnni . « etn Muster»
zeichnen , praktisches Anschneiden ,
Matz nehmen . Anprobirren . Gar¬
niere« u. pünktliches Kleidernähen.
Beste Referenzen zu
Prospekte gratis . _Johanna Weber ,

Privat -Zuschneide»Schule.
Herrenkraft « 38 .

: rt

rg.

St
». Sack.

los“.
7568

Danksagung.
-öiumenipenoen , luune iuc me irauuc vyi.uui .cuc uc» uu . *.«•
Stadtpfarrer Hesselbacher sagen wir herzlichenDank . Ebenso
dankenwir für die Kranzspende des Odenwaldvereins ^Karls¬
ruhe und den ergreifenden Nachruf seitens des Vorstandes .

Karlsruhe , den 21. Mai 1S10. » 21646
Im Namen der tieftrauernben Hinterbliebenen :

Frau Luise Brenneisen Wlve.,
geb. Lichtenberger.

. W.
taff .

Kostüme
Miller
Röche
Musen
Dom einfachsten

bis feinsten öenre.

ÖOÖÖOQOOOOOOQ

Feilenhanerei 8
Willi . Sauer , 0

Efienweinfiraße 20 , 0
empfiehlt sich im O

0 A»fha « e« sämtlicher 0

L
Keile« und Raspel«, g
Nur Handarbeit . B21SR .2.11
> 0000000000

qtitfo lasten Sie Ihre Matratzen
« Wlt beim natrohsen »
Steidlinger , Durlacher Allee 22,
aufpolstern , dann werden Sie billig
und reell bedient. B2t 821 .6.2

Adresse ausschneidenl_

Fischhalle Hechtet
Herrerrstr. 15 , NäheKaiserstr.

Ganz frisch eingettoffen : B" "
Geriinch . Schellfisch Pfd. 40 Pfg .
Geräuch . Seelachs . Pfd . 40 Pfg .
Bücklinge Stuck 3 Pfg.
Tiial . aeback. Kisch « Pfd . 40 f ‘

?
iAAAAAAAAA A A AAAAAA*

Damenhüte ►
einfachsten— elegant . Genres ,

◄ zu bedeutend ermaß . Preisen ,n in reicher Auswahl . *UT*
3 Kinderhüte , Ungarn. Hüte, ►
2 allePutzartikel .— Anfertigung '
m u .Modernisieren prompt n . bill.
J Bei Barzahlung 5 °|0 Rabatt .
2 E. E. Lassmann , Kaiserstr . 235 . t .
rrTT ^ rrw « Trrmnrfl

Zahle
brillant für abgelegte Herren » n.
Damenkleider , Schuhe . Weift -
, ena rc. Pastk^geuüat . .-» 21803 .6.22»Uwtt«fcy , Mardgrafenftr. r .

. liefert
( * GUST. HERDLE V

Stompel-Paftrik st? *

Für Herren :
Flanell-Anzüge 25 —45 Mk.
Lüster-Anzüge 16 —30 „
Lüster-Röcke 5 —28 „
Rohseidene Röcke 14 —22 ,»

.Fantasie -Westen 3 —15
Sport-Anzüge 25 —45

19

Für Knaben :
Waschanzüge von 3 —1 4 Mk.
Weisse Anzüge

Kieler Fsqou
Serge -Anzüge

grau , und blau, uni
Lüster-Anzüge
Wasch -Blusen

7— 18

8 —25 »»

»»

»*

In allen Weiten, auch für
korpulente Herren vorrätig .

Unerreichte Auswahl .
Billigste feste Preise.

Tel . 2439 . — Wiederverkäufengesucht

m.
ert
ca.
lott .

3321687

ck .
lOfCT .

ibe!

Ink S .Mcbel Löse »
Karlsruhe Tei^ . 425 Pforzheim Tekf.2979

Für Damen !
Empfehle mich den geehrten Damen im Anfertigen sämtlicher"einer Damentoiletten . Gesellschaftskleidern rc. , sowie Kostümen

und Jacketts nach Schneiderart in und außer dem Hause .

tadellosen Sitz garantieren . ©21692
Hochachtungsvoll

Luise Scheer , Damenschneidern !.
Kaiser strafte 03 .

i Ptfze.
SStB

Preis«.
stet

Raiait
ipte
letH&ng .
itapat
fcosch.

7455.6S

srube,
o .
lager .

»mpfiehlt täglich frisch gestochen , prima Ware , zum billigsten
Tagespreis . . B21686

Blerhalters Obsthalle , Adlerstratze 22.
Telephon 8842 .

Tüchtige Schnei-erin
sucht noch Kunde « außer dem
Sause und nach auswärts . B21694
i > . BeuB , Kaiserstr . 74 , 3 Tr .

Achtung ! Südstadt!

Reste-Veckauf.
Der verehrt . Einwohnerschaft der

Südstadthiermitdieerg -Mitteilung ,
«ab ich im Hause Augartenstr . 28 .t. Stock , eine Niederlage von

rrichtet habe.
Empfehle Reste und Meterwaren

Lr Kleider und Blusen , ferner
vchürzenstosfe und Mischeartikel
Rer Art . Ein Posten bessere
berrenstoffe für Anzüge «. Hosen
-affend, äußerst billig.

Auch Hemden «nd Bluse» nach
NaßbiKgst . B21883

Hochachtungsvoll
Frau b . Kestler .

lei« Lade«. Billigste Preise.

* *. Hoi-
str KartS»
eben ihr«

-, Privatl .
he diskret .

«r Niederkunft and Erholung
.Damen , beste Pflege in sehr gesund
ind schön geleg. best eingerichtetem
landhause. Off . u . Nr . 4545a an
»e Expeo. der „Bad . Presse" . 6.2

tauMaü
im nördlich . Schwarzwald in gutem
Privathaus mit ganzer Pension für
ein an Bronchiatkatarrh leidendes
8jährig . Krnd mit Begleitung ge¬
sucht . Offert , erbittet Dr. J . Arker ,Karlsruhe , Rhein str , 41. B2165t

Wirtschaft gesucht ;
Tüchtige, nn Wirtschaftswesen

langjährig erfahrene Wirtsleute
suchen per 1. Oktober eine gut¬
gehende Wirtschaft in Pacht oder
Zapf zu übernehmen , am liebsten
im bad. Oberland . Kaution in
jeder dem 8)etrieb entsprechenden
Höhe, kann gestellt werden , eben¬
falls stehen die besten Referenzen
zur Verfügung .

Offerten unter Nr . B21186 an
die Expedition der „Bad . Presse'
erbeten.

Weg. Betriebsderänderung billigst
abzugeben : Transmisstonswelle ,
Lagerböcke , versch . Riemenscheiben,
Pumpen , Bentile , 1 Aufzug , 156 kg
Traakrast rc. Leopoldstr. Ä>,Il . 58' »»»

w Ad . Stein T x
Käiserstrasse 74 , am Marktplatz .

4 Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

man nicht die Auskunftei
W . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstrafte 40

gefragt hat , gehe-̂ man keine Heirat
ein . es werden dadurch det» AuSer»
wählten durch genaue Berichte von
Charakter, Vorleben, Ruf r '
Enttäuschungen erspart . 6788

Reelles

Auszuleihen
8000 Mark auf gute I. Hypothek
zu 4° lo. Offerten unter Nr . 4641a
des . dre Exped. der „Bad . Presse"

. 3.3

Geld -Darlehen
-auf Schuldschein, Wechsel « . rasch
und diskret , zu haben. 1683a
KredfbBoreaa„Reform ‘ . StraBburgi .E.,

Meisengasse 28 , L — Rückporto .

Keiratsgefuch._ 5-6000 Mk.

Ernst Hagin, Stl
empfiehlt wqhrend der Salatzeit
die fett Jahren anerkannten
Spezialmarken B21638
feines Salat- u. Speiseöl
in verschiedenen Sorten u Preisen .
Proben sowie jedes Quantum freims HauS. luiseastr . 59,1 .

B
I « 14 Tagen

Flechten
verschwunden .' Zeugnis :

„Teste Ihnen mit , daß die Ober»
meyers Herbaseife mir gute Dienste
erwiesen hat . Innerhalb vierzehn
Tagen waren meine Flechten der
schwunden :"

Rich . Höfner in Rinteln .
ObermehersHerba -Seife zuhaben

in allen Apoth . u . Drogerien 4 Stck.
50 Pfg . , Stück mit 30°/0 verstärktem
Präparat 1 Mk ._ _
Sei ütt hchen ZahreW
gibt es kein angenehmeres Kochen

wie in der

Kochkiste „Fee"
oder im

KochschranK„Univerfai"
beste und praktischste Selbstkocher

von 7579 .3 .1
Edmund Eberhard,

| .$ onS > und Küchengeräte- Magozin,
Ludwigsplatz 401 ».

I Verlangen Sie Prosp . u . Preisliste .
Ein Rest neuer

Wn-Mkl i
wird Waldstrafte 40b aus dem
Ludwigsplatz sehr billig verkauft :
2 lange Garderobeständer

statt 28.50 zu 48.80 ,3 runde Garderobeständer
statt 19.50 zu 4».—.3 lange Schirmständer
statt 13.— zu 40.—,2 lange Schirmständer
statt 8 .— zu 5.—,4 Flaschenschrank für 100 Fl .,
statt 13.50 zu 9.80 .3 Waschtische statt 5.50 zu 3.80 ,1 Waschmaschine statt 65.— zu 38 .—

1 Waschmaschine statt 52.— zu 38.—
Waldstr. 40 b

AlleinstMnder , led. Herr , aus
achtba « r Familie , gesetzt. Alters »
raktervoll. mtt

' ^ tt
^
l ^ Mille ^ ar -

vermögen, wünscht auf diesem
Wege paffende Heirat mtt einer
Person gleicher Konfession, im
Alter von 80—40 Jahren . Evtl ,
würde derselbe am liebsten in ein
Spezerei- oder Kolonialwaren¬
geschäft u. dal. einheirate ». Witwe
nicht ausgeschlossen . Gefällige Off .
womögl . mit Mld , sende man ganz
vertrauensvoll unt . Nr . 4955a an
d. Geschäftsstelle d. „Bad . Presse " .

Verschwiegenheit Ehrensache.

xräulein
c« S guter Familie , 30 Jahre , ev..
angenehme Erscheinung, tüchtig
und sparsam, mit vorerst 4000 M
Selbsterspartem , wünscht in Bälde
mit älterem besseren Herrn (pen-
sionsberechtigt oder sonst in guten
Verhältnissen) , wenn auch etwas
pflegebedürftig,, zwecks Heirat be¬
kannt zu werben . Verschwiegen¬
heit Ehrensache . Verm . Verb .- Off .
u. Nr . 4960a an d . Exp, d. „B . P ."

Fräulein , 26 I . alt , von
genehm. Aeutz ., musi-
kal .» 170000 Mark Ver¬
mögen, davon die Hälfte

als Mitgift , sucht 4969a

Lebensgefährten.

II. Hypotheke innerhalb 60 °h> der
Schatzung auf ein neues Wohn-
cha»«- .fit -ujetzt -vd« -später zu 5 °|„
Zins gesucht. Angebote nimmt
unter Nr. 7393 die Expedition der
„Bad . Presse " entgegen. » 2.2

200—500 Mark
p . Monat im Nebenberuf kann jeder
intellig . Herr od . Dame durch ein
„Postordergeschäst" (nach amerik.
Eystemj muhelos in eigener Woh¬
nung verdienen . Anträge sofort an
Laborat . Ii . Ropitriic , Berlin -
Rirdorf 47._ 4777a.3.3

verleiht an jeder¬
mann reell, diskret
u . schnell, mäßige
Zinsen, geg. Raten -

die “ "
Bar Geld
rückzahlung , C .Gründler , Berlin
W . 142, Frredrichstr . 196. Prodis , v.
Darlehen . Viele Dankschr .io7Aa26.24
iüslh -Dnrlehen ohne Bürg ., Ra-
' " " Iw " techrückz. , diskret, reell u.
schnell vom Selbstgeber . Sodlerogi,
Berlin , Brüderstr . 41 . 4894a.10.2

Wer 8eli>xZZZZ
5 Jahren rückzahlbar, reell diskret.
Zahlr . Dankschreiben. 1. Stusche ,
Berlin 680 .Dennewitzstr.32. 7655g
IRalh -Darlehen ohne Bürgen ,

Ratenrückzahl ., gibt schnell¬
stens Issaroue , Berlin , Schönhauser
!lllee 136 . (Rückporto .)_ 4881a .6.2

Automobil ,
12pferdiges, 2 Sitzer , französische
Bauart , mtt amerrk. Verdeck, sein
ausgestattet , in vorzügl . Zustand ,
besonderer Umstände halber sehr-
billig zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . 4976a cm die Expedition der .
„Bad. Presse"

, wo auch Photographie
einaesehenwerden kann : auch kann

.osthalter Eleve, RuSbohn, nähere
luskunft geben .

Tafelklavrer
bess . Jnstr . mtt Garantie , reeller ^
Wett 260 M wird für 120 Mk.
abgegeben . Händler verbeten .
3321664 Amalienstr. 17, pt ., lks. ,

Tafelblavier ,
sehr gut erhalt ., Stuttgarter Firma
und versch,edene Piano find sehr
billig zu verkaufe « oder zu ver¬
mieten bei Klavierstimmer 839,<!TO
M. Eckert , Stein str . 46. 1 . St .

Taselklavier
sowie ein Fahrrad sind billig zu
verkaufen. B21634

Schützenstr. 44, 1 . Stock.

ffahrrad , rÄÄS
3821689 Knrvenfir . 47, S . III. I.

Herren -Fahrrad S - K.
B21697 -Sophien str . 182, 1. St .

Starkes Herrenrad
mit Freil ., wenig gebr., bill . zu verk.
B21688 Bürgerstr . 22,4 . St .

LeuL Damenrad
losort zu verkaufen. B21681t

Sofienstrafte 43 , 3. Stock.
Herren-Fahrrad billig zu ver¬

kaufen . B81876 ^
Akabemiestr . 53, IV ., b . Heinz .

Bewerber , welche nicht allein | „s verleiht Kreditgeschäftdes Geldes wegen zu herraten ge- « M tz?LTR Reform , RIsuen i. V.denken , wollen nichtanontzmeOffert . ^ ^
senden : „Ideal " , Berlin V . poftlag .

Fräulein , evgl 25 I . alt , aus
zurückgezogen lebender Familie ,
45 Mille, wünscht

Keine Schwindelfirma .
In bester Verkehrslage ist

tteirat.
Briese unter M . W . 327 post¬

lagernd Baden - Baden . 4949a

Keirat.
Junge Witwe , kath ., mit 2 Kin¬

der, schöner , besserer Einrichtung
und etwas Vermögen, wünscht sich
wieder zu verehelichen. Mittl . Be¬
amter bevorzugt. Diskret . Ehren¬
sache . Ernstgem . Offerten an die
Expedition der „Bad. Presse" unt .
Nr . B21651 .

^ Keirat . ^
Solider Herr , ans . 30 I ., mit

schönem Fabrikanwesen , in Vorzug .
Gegend des bad. Oberland ., sucht
die Bekanntschaft einer vermögen,
den , Häusl. erzWen. Dame , Wwe.
nicht ausgeschlossen , zwecks baldig .
Heirat . Suchender ist ein durch¬
aus ehrenvoller Charakter und
tadellose Erscheinung.

Offerten mtt Vermögensangabe
und Mld unter Nr . 4440a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Wttr ßOmWst
Familienverhältnisse halber preis¬
wert zu verkaufen . Rendite wird
nachgewiesen. 5.6

Gest. Offerten unter Rr . 4833a
an die Exped. der „Bad. Presse ",

Für Schmiedmeister
nnd Maler !

Ein sehr schönes Geschäftshaus
mit Ladenlokal, in dem viele
Jahre ein Malergeschäft mit Ia.
gutem Erfolge betrieben wurde,
ebenso für Schmiede bereits ein¬
gerichtet, wird mit 2000 Jl An¬
zahlung verkauft - Für Flaschner,
Modistin , Kleidermacherin, die in
dem betr . Städtchen nicht vertre¬
ten find, ausnahmsweis sehr gün¬
stige Gelegenheit . Offerten mtt
Retourmarke befördert unter Nr,
4928 a die Exped. der Bad . Presse.

Qltrt - föf of kräftig . Wallach
oder Stttte . zn !

kaufe« gesucht. B21681
Friedrich Ott , Aue bei Durlach .
Zu verkaufen: GaSbadofen mit

Zinkwanne, 80 JL . 3321659
Brrnhardstr . 11 , III ., l .

Bettladeipfpolster, sehr gut
abzugeben. 3321639erhalten , billig abzugeben

Dnrlacher Allee 16, Hinths .

In einem guten Orte eine
Küfer ei zu pachte» gesucht.

Offerten unt . Nr . 3921659 an die
Exped. der . 33ad . Presse" .

Bureau für Ehevermittlung
J *hana Petri , Karlsruhe ,

Marknrosenstr . 26 . 18377*

V
S II in bevorzugter Lage
111A des Neckartüs ,Hin Haltestelle der
■ BIM Elektrischen , mit

6 Zimmern , Bad,
Balkon , Veranda , Garten, ist
wegen Erbteilung preiswert
verkäuflich , sofort beziehbar.
Prei3 25 000 Mark. 4908a

Nähere Details durch
August Kreth , Heide&erg-

Schlierbach. 5 .2

nuhbaum gewichst, 4 Zeichentischm.
2 Böcken , gebr . Küchenstühle, Stück
1.60 2TC* kl. Tische und 4 Schlüffel -
schränkchen zu verkaufen . 5821699

Näh . Uorkstratze 28, pari . _
■

Starker Handkarren
ev . geg. gut brennend . Herd z. ver-
tauschen. ivm Bannwaldallee 22.

Gut erhaltener Sportwagen ist
billig zu verkaufen. 5821682

Zähringerstr . 4, 3 . Stock , links .

MsehrMesW«MeiS
Batist) reich mit Einsätzen gcrrniett ,
fast neu, ist äußerst preiswert zn
verkaufen . Für mittl . Figur pcyf.

L. Scheer . Damenschnewerrn »
Kaiserstratze93, 5 . Stock.

4 Dtzd. gr. u . kl. Monogramme ,
neueste Must.,Reformkleid, Schweib»
pult , billig z« verkanfen. 5821635
_ Schützeaflratze W, Part .

Dersandkartons M
Packtücher

als Putztücher zu verkaufen .
7546 Kaiserfirafte 88. Sj äj .

Billig abzngeb eint . Kleiderschrank ,
Kleiderschcrftu. kl. Waschttsch. 58«^

DongtzasSr. SS, Hths .. 4. St .

Dobermam-HüMn
mit Sieuettnarke aus Dessau, ent »

. laufe ». NachttÄLN erbeten noch :
» 5821665
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| Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen ♦ Heilanstalten - Bötels ♦ QasfWfe ♦ Pensionats. |
MMMMM

appenai/
Station der Eisenbahnlinie Heidelbcrg-Hcilbronn.

Unter dem Protektorat J . K. H. der Growl icriogia Luise vos
Zurzeit i . Mai bis Ende Oktober .

Neuerbautes Solbad, " höchstgradige Sole. Sol-, Kohlensäure-* Dampf- and
Moorbäder. Dotuhe and Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden , chronischen Knochen - and Gelenkseiterungen . Skrophulose,
Rachitis , Frauenkrankheiten usw. Schöne Anlagen und Hodiwaldungen. Herr¬
liche Ausflüge ins nahe1 NechariaL Gute Verpflegung in mehreren Galthöfenund Pensionen. sowie bei PrivatenProspekte , Auskunfterteilt das Bürgermeisteramt. *

Königliches Nordseebad

NORDERNEY
Größtes deutsches Mordseebad .

Kurzeit vom 1 . Juni bis 10. Oktober . — 1909 Besucherzahl : 42600 . Prospekte pp. kostenlos
durch Gemeinde -Verwaltung . Badeverwaltung sowie sämtl . Geschäftsstellen der Annoncen-

Expedition Invalidendank .

480 m ü . d. M. t 430 mH . K.

Hauptsaison : * ^ > t Endstation der Linie :
1 . Mai bis 30 . Septbr. 1 im Wttrttemb . Schwarzwaid . | Pforzheim-Wildbad .

Kurgebrancnwährend des ganzenJahres. 17,000 Kurgäste.
| WeltbekannterKlir - und BädCOrt . Hervorragender JCtIlftlilMl *OI *te j

WarmqaelleB (3i -37 ° O mitnatfirUderBtatwärms dw measchl.
Körpers angemessenerTemperatur nnd großer Radioaktivität.
Stil Jahrhunderten bewährt « Heilerfolge

bei Rheumatismus u.Gicht,Nerven - u. RUckenmarks -
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art ,
FolgdhronVerletzungen,chron .LeidenderGelenkeu .
Knochen . Dampf - u . Heissluftbäder , Elektrotherapie ,
Massage . Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad .

HervenstärkemierSommeraufenthalt,
meilenweite , bequeme Spazierwege in herrlichen J
Tannenwäldern , o o Zahlreiche Ausflüge . O o
Berühmte Enzpromenade . oo Neues Kurhaus .
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Berghötel I
760 m ü. d . M. o Staubfreie Höhenluft , prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Mnrgtal .

| Kurorchester . Theater . Lesssäle . Jagd . Fischerei . Sport . Spiele . Vergnügungen aller Art . Wintersportplatz .
Vorzüglich «, sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen Ansprüchen genügende Unterkunft zu massigen

Preisen in zahlreichen Hotels , Pensionen und Privatwohnungen . Hervorragende Arzte .
Nähere Auskunft , sowie „Führer durch Wildbad “ gratis durch den

Kurverein und das Stadtschultheismenamt .
Der reich illustrierte Führer ist auch in sämtlichem Bareaus von Rndolf Moaae gratis erhältlich.

Route Luzern - Engelfoer g
Stans Hotel & Pension Stanserhof. SfÄ 'SSS
_ _ _ _ _ _ zügliche Verpflegung . Freundliche Zimmer , grosser Garten . Pension mit Zimmer Pr . 5 .— bis 6.50.
Ausgedehnte Spaziergänge . Centrum für Gebirgstouren . Waldesnähe . (4Q09a.8.3 Fhieler -Hes « , Besitzer

Gehlberger Mühle ,
b . Oberhof , Th . , 600 mii . d . M .chöchst-
idhllifch a . Wald , beftrenom . Haus ,
beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a .20 .4 Bes . E . Möller .

Hdtel „ Zähringer Hof“
Solbad , Villingen i. Sehw. Victor Kämmerer.

Altrenommiertes 3966

„Gasthaus z. Blume"
, Durlach .

GroOe schattige Gartenwirtschaft
:: mit elektrischer Beleuchtung ::

Eigene Schlachtung im Hause mit elektrischem Betrieb und Trockenluft -
. Kühlanlage . - . —. — .

Grosser Saal, 700—800 Personen fassend, schönste Sängerhalle mit
äusserst effektvoller netter „ Theater -Bühne “ .

YorzügLKüche . Hübsche separ . gehalt .Gesellschaftslokale . NaturreineWeine
Reichhaltige auserwählte Speisekarte . Restauration zu jeder Tageszeit

Schöne Fremdenzimmer . Stallungen für 40 Pferde .
Ausschank von feinstrezentem Exportbier , hell u. dunkel .

Besitzer : FPKfMl HÜSfliltlEFZ , Metzger u. Gastwirt,
Haupt *trade 2 . Telephon 21 .

am Nordwest - Abbange des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass -

_ borg bis Speyer . 4703a.l0 .2

ort
^

und
61,

,-uidf“
als schöner lwÄ billiger Wohnsitz

sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligt
und kostenfrei der Fremden -Verkehrs -Verein iv .

Ettlingen

Kurhaus ^ tchirinhof
Baden - ^ Baden

mit 3 Dependancen . Direkt am Walde , prachtvoll gelegen.
Grosse Parkanlage . — Garage . — Equipagen . — Moderner Com¬
fort . 3946a.l5 .8 Besitzer ; Herrn . Zahler .

Hotel-Restaurant Augustabad , Wen -Weil
Sophien -Allee M (2096a) Telephon Rr . 871

n nächster .Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit Krühstück von M . 2.50 , Pension von M . 6 .— an . Offene
Münchener und ernheimischeBiere . Gute Restauration zu mäßigen
Preisen . Prospekte gerne zu .Diensten . Besitzer : A . Begier .

BadenT
Badün ^ifofej
J ^ViMoria

%« « % r » wwwww» un
C maison garnle .

. Im Zentrum der Stadt
Lift — Elektrisches
Licht Zentralheizung .

Sehr massige Preise .
. Neu — geführt
| b H . I .öbbe .

HÄRENSTEMSchwarzwald
Hotel

830 in ü . Meer
G. m . b, H . Direktion : CI. Wenk .

Bahn -Stationen Baden -Baden u . Bühl - Obertal , Baden . Automobilstation Baden -
Baden -Sand (3 Minuten ) . Neurenoviertes , modern eingerichtetes Haus I . Ranges
in ruhiger , staubfreier Lage , Prachtvolle , neue Halle . Grosse Terrassen
mit unvergleichlich schöner Fernsicht auf das Rheintal und die Vogesen.
Elektr. Lieht in allen Räumen . — Autogarage . — Kurapzt .

Restauration. — Separate Säle für Gesellschaften.
Telephon : AmtBühlNr . 30 . Telegr .-Adr . : Kurhaus Bärensteinbaden .

Illustr . Prospekte durch die Direktion . 4388a .6 .3

Oppenau , Renehtal.
Hotel ,,z . Ochsen “.
Altbekanntes Haus . Pension . Restauration . Neuer , grosser Saal für Vereine .
Forellen . Ein- und Zweispänner. Massige Preise. Auto -Remise . Teleph . 14 .
4846a8 .2 L HOFERER , Besitzer .

Adlerbad - Tannenhof
Luftkurort u.
AlineratbadGriesbach bad .

Schwarzwald
Stat . Oppenau

Stahl -. Fichtennadek- nnd 'Solbäder im Haujp . Eigene Molkerei .
Badearzt . Herrliche Spaziergänge und Ausflüge im Tannenwald .
Gute Küche . Reine Weine . Pension von 5 .— Mk . an . Satson
1 . Mai — 1 . Oktober . Prospekte gratis . Telephon 1 Peterstal .
3903a .6 .2 Eigentümer : Franz Nock .

'nterRimachbad. Schwarzwaid
805 m fl . b. 2R.

Hotel Pension „Tanne ".
v , Bekanntes Haus in ruhiger staubfreier Lage , in allernächster

, Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen , ff . Luftige Fremden¬
zimmer . Vorzügliche Küche und Kelter . Pensionspreis . Mk. 4 .50 dis
Mk . 6.— . !Für längeren Aufenthalt fehr zu empfehlen . Prospekte
bereitwilligst . 4944a .5 .1 Der Besitzer : A . Neugart .

Luftkurort Oberprechial
480 Meter über dem Meer, bad . Schwarzwald , Stat Elzach u . Homberg ,
in dem naturschönen Elztal geleg. Schöne Ausflüge in Wälder u . Berge.
Ruh . ländl . Aufenthalt . Gelegenheit zur ForeUenfischerei u . Jagd , Flußbad .

Gasfbof d . Pension Adler
neu eingerichtet , gut hürgerl . Haus ,
neu erbaute Veranda . Warme
Bäder im Hause . Milchwirtschaft .
Eigenes Fuhrwerk . Pension von M .
3.50 an . Telephon Nr . 1 . Prospekte
durch den Eigent . Fr . Pleuler .

Gasthof n. Pension Sanne
mit Dependance . Altren . Haus .
Vorzügl . Verpflegung . Milchwirtsch .
Eigenes Fuhrwerk . Warme Bäder .
Pension von M . 3 .50 an . Telephon
im Nebenhause . Prospekte durch
Eigent . H . Duffner . 4640al0 .2

Bad vollBad. Schwarzwald . 620wü . d .M.
im wildromantischen Wutachtai.
Stationen : Reiselfingen u . Bonndorf .

Hervorragend schöne Lage inmitten herrl . Waldungen . Wunderbare
Waldspaziergänge . Ganz staubfrei u . windstill . Idealer Sommeraufent¬
halt . Einziges Hotel am Eingang der berühmten Wutachschlucht und in
der Nähe der hochromantischen Lodenbachklamm gelegen .

Hotel u. Restauration zum Bad Voll.
Komfortabel eingerichtet . Elektr . Licht . Gute Verpflegung bei mäßigen
Preisen . Zimmer von 1 .50 Mk . an . Pension von 5.50 Mr . an , je nach
Zimmer . Prospekte .und Führer kostenlos . 4206a

MaberPaul Bogner, gleich. Hsus : HotelWtSM , Salsa . 8Mre.

Luftkurort im badisch.
Schwarzwald .

Prospekt durch den Kurarzt . 3901a *

— Badischer Schwarzwald .

Furtwangen , HöhenlufikurortRaben
1045— 1150 m ü . M . h. Stunde vom Bahnhof , 200 m ü . d . Stadt , am
Höhenweg Pforzheim —Basel ; inmitten herrl . Tannenwaldungen : voll¬
ständig geschützter u . ruhiger Lage . Prachtvolle schattige staubfreie Wald¬
spaziergänge , grohart . Ausflüge . Für Erholungsbedürftige als vorzügl .
Sommerfrische weithin bekannt u . bestens empfohlen . Eig . Landwirtschaft .
Prosp . gratis . Tel . 84. 14965a6 .1 > Eigent . C . Oskar Wehrle .

Schlüsselbad Peterstal
badischer Schwarzwald . 435 m n . d . AK .

Das ganze Jahr geöffnet . Komfortables Etablissement , bestens
empfohlen , hübicke Lage , direkt am Walde . Eigene heilkräftige Mineral¬
quellen und Bäder aller Art im Hause , sowie ärztliche Behandlung .
Üeberrafchende Heilerfolge verschiedenartiger Krankheiten . Pension

von Mk . 4.— bis Mk . 6 .—.
Prospekte vom Eigentümer Adolf Schlick . Telephon Nr . 3.

Nersand «Peterstaler -Schlflsset - Sprudel " . wo keine Niederlage
jjtteä Quantum direkt . Automobil -Garage . 4182a .l0 .4

Höhenluft ' „Freiburger Hof“
■ jV 1000 m über d Meer. Stau Furtwangen ,

I mmr Post Lürsabaed . Subalpines * ozoareiche «
Klima, von Aerzten bestens empfohlen —

Freie ruhige Lage an einem Hochplateau
m*t grossartiger Fernsicht — Am HöhenwegPforzheim -Basel — Rendezvous der Touristen .

Penston von 4 Mark an .
Eigenes Fuhrwerk . Milchwirtschaft Pest , Telefon im Hause.

Prospekte kostenlos . Besitze? : Alfred Straub.

BONNDORF

Kurhaas
im bad . Schwarzwald , Lüftkc ' ürt,
850 m über dem Meer. 4840al0 .2
m . allem Komfort . Elektr .Licht . Zen¬
tralheizung . Alpenaussicht . Pension
41/* u . 5 M. je nach Lage der Zimmer.
Prospekte gratis . Bes . Adel! Vogt,

Uli

: Bad Dürrheim \
g ■■ ■ . — bad . Sebwarzwald . ■ = g
a Höch6tgelegenes Solbad Europas . ■
s 795 m ii. d . M. . . 795 m ii. d . M. B
B Prospekte durch ( »rossli . Niilimnamt ■
g und den Kwr - und Verkehrs -Verein . “ V 1 g

BBBBBBBB9BBB b * b » bbbbbbbbb

Luftkurort Park - Hotel .
illingen

Schwarzwald .
:: Herrlkhe Lege. ::

Kurhaus I. Ranges 4728a
Solbad . Prächtiger eigener
Waldpark . Jeder Komfort.
Vorzü$l. Küebe . Mäss . Preise .
Verlangen Sie Prospekt gratis .

Besitzer : Otto Fpommann.

bei .VHHngen, an der bochremanü -
tehen ScnwarzwsHüabii . Luftkur-
Hotel I. Rg. 890 m über dem Meere.

Mit allim Komfort. Herrlichste Lagelm ebenen Tanaert*
hocftwald, ruhig, geschützt «^staubfrei . Ueberaus bettobtar
u. denkbar schönster AufertöaH. Solbäder , Garage, Equi¬
pagen. ForeUenfischerei, Tennisplatz. ElektrXlqht Mpyi
Preise. Speziell ErmSssIgun# Im Mal, Juni und Septembu. .Als Uebergangsstatton sehr empfohlen,ebenso zur Nach¬kur. Saison Mal bis-Oktober. — Prospekte bereftwtt!fgst,_

A. Kiaast« Besitzer.

eberlingen
am Bodensee .

Alte, höchst inter . Stadtfehem . freie Reichsstadt ) mit 'hepvorragend . Sehens - 1
Würdigkeiten. — Gesch. Lage . Mildes Klima . Angem ' hjiM 'r l ' rüh - [
jahrs -Aufcntha .lt («n Monat Mai herrliche Bkitenprachf). — Viel- [
bes . u . bevorz . Sommerfrische . — Sehr beL Niederiassangsort t Rentner !
4304a und Pensionäre . — Eisenbahn und Daispfschüfetatkm . 5 .41
Nähere Auskunft und Prospekte gratis durch das Knr - KoiBifee .

BahnhofwirtSGhatt Wfirtb a. Rh.
Vorzügliche Küche, reine H)eine . Helles und d» nKes Bier .

Fische in jeglicher Zubereitung zu jeher Tageszeit . 4607a*
F . Schmidt .

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgattgebinge fPMz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu 8 «
Massige

Prospekte und nähere Au*bau ft dpmeh
Dr. BoasesS

819a* Besitzer und leitender Aczt

Bergzabern.
SanatoriumSchloßSpe$gart

bei Überlingen am Bodenfee (Baden) .
540 Meter über dem Meer, in herrlicher , wald - Frhnltincr nrui
reicher Lase mit Alpenpanorama . Auch zur ^ u/lu ,

Kurhaus Behret *
Bedeutend vergrößerter Saal . Voreinen und Gesellschaften

besonders empfehlen . Prospekt auf Verlangen durch 4M4a .6 .2
Telephon 1 . PH . BEHRET « V .

RflBlüS . Motel Greina
| | iihihwi (Bündner Oherh »nd9

Nachkur . Pysikalisch -diätetische Heilweise .
Große Luft- u . Sonnenbäder . Centralheizung . am Fuße d . Piz Rer u. der Brlgekser HSrner .

1000 m ü . d . M „ in reizender Lage . Bon dem nesen Beffher boör
ständig modern eingerichtet . Elektr . Licht. Teiephou. Franz. Küche .
Bier vorn Faß . Offene vorzügl . Weine . Foreüenteich . Park . —
Pensionspreis Fr . 5 — bis 7.—.

Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt¬
licher Behandlung von 8 bis 12 Mk . je tu. Lage des Zimmers ,
leitender Arzt Dr . Wilh . Seitz . 2797a



Dr. 229 Mittagbl -rt. Ö a ö t f dj e Kresse .Mai 1910 .

" Das Paradies
des riördj . Schwarzwaldes .

Linie : Karlsruhe - Herronalb . o Fraqnenz : 7 —8000 Kargäste ohne Passanten.
Beliebter Tagesausflug von Karlsruhe . Mannheim , Heidelberg , Pforzheim .
Toairisterrziel punkt mit einem groben Netz gnt gepflegter Spazier¬
gange in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten .
119 Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher Eagc .
Glänzende Heilerfolge bei Herz -, Nerven - und Stoffwechselkrankheiten .
Nachkuren für Rekonvaleszenten jed . Art . Autoverbindung nach Wildbad
und Baden -Baden . Jllustr . Prospekte gratis durch das Stadtschaltheifienamt.

Herrenalb. Hotel Li
mit Dependance . — Telephon Nr . 11 .

Wiedereröffnung Mitte Mal . 4372a.3.3
lRestanr . u . Aufs . S . E . Dr . Schiffer , Karlsruhe . )

Bis Mitte Juni Preisermäßigung . Inh . Frau fl io fiel

Freudenstadt .
Höhenluft- und Nerven-Kurort I Ranges .

740 in ii . M. 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald . 740 m . Schnell ; . Stuttg . 2 . St .
Karlsruhe 3 l ls St . Zahnradbahn . Hervorragender Nervenknrort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Qnellwasser . Milch -
Terrainkuren . Bäder . Stadt . Luftbad. Tennis . Alpenaussicht .

4ÜII Pracht . Gebirgslandschaft lg . 50 Ausflüge ) . WWWM
Kurtheater. Lesesaal . Elektr . - u. Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako - ,nissen-Knrhaus . 5 Merzte. Renomm . Hotels (25 ), g. 200 Privat - 1
Wohnungen Villenkolonie , B Wald -Cafös . Turmrestaurant.
Ev . und kaid . Kirche. „Jllustr . Führer d. Freudenstadt ".
- Prospekte gratis d . Stadtschultheiß llartrauft .

Eorbans Reinerzan
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell .

Ganz neu eingerichtet Familien -Pension , sowie für Touristen . Schön u.
geschmackvoll ausgestattete Zimmer . Prächtige , stille Lage . 450—500 m
ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern . Bäder im Hause . Centralheizung .
Elektrisch Licht Telephon Nr. 24 Alpirsbach . Prospekt gratis .
1013a .l5 .9 Der Besitzer : J . Rau .

Luft¬
kurort Hirsau s£r Gasthof z. Löwen.
In nächster Räche der Klofterruine und d . Waldes . Schöner , geräumiger
Gartensaal . 81 hübsch eingerichtete Zimmer mit freundl . Aussicht .
Elektr . Licht . Badgelegenheit . Bekannt gute Verpflegung . Pension
von Mk . 4 .— an . Auch Touristen und Bereineu bestens empfohlen .
Fahrgelegenheit im Hause . Telephon Nr . 22 .
4737a .6 .2 Besitzer : G . 1 Stotz .

Luftkurort und Erholungsheim HaMheiui -Bloiche.
Post - und Babnatat . Hirsau (Württ . Schwarzw .) 20 Min . von Hirsau ,
im schönst . Teile des Schweinbachtales gel . Wunderv . Hochwald ,
und Spaziergänge . Das ganze Jahr geöffnet . Luftheizung in allen
Bäumen . Milcnkuranstalt im Hause . Eigenes Badehaua neu
erbaut. 4383a 8 .3

Bad Nauheim „
Kurhaus Walzer

Vornehmes Haus I. Hanges , vollständig neu einge¬
richtet, modernster Comfort, vorzügh Verpflegung,
mässige Preise . ;. - == Prospekte gratis .

3553a .6 .6 idß

bei Sulz , O . -Els ., 500 Meter ü . M ., inmitten herrl Tannenwälder ,Alpenfernsicht . Das ganze Jahr offen. Grosse Terrassen , Bad , moderne
Einrichtungen . Pension mit Zimmer von 4 Mk. an Prospekt frei.
Telephon Amt Gebweiler Nr. 89. Referenzen . 4014a .5 .2

Walzenhausen
Schweiz

Hotel
ob dem Bodensee.

Kurhaus
Kohlensäurehaltige Mineral - u . Schwefelauellen hoh . Radioaktivität .

“ “““ ■="== Hydro - und Elektrotherapie . -—
Borrügltche Heilerfolge bei : Rheumatismus . Gicht . Ischias . HalS -

Gelenk -, Frauenleiden und Schlaflosigkeit .
Mod . Eomtort . Mäßige Preise . Kurarzt. Prospekt franko .

W . Schenkel ,
4816 _ früher Hotel Rosatsch und Hotel Bristol St . Moritz .
I alM — m ( Schweiz) Zentrum f. Ausflüge a . d . Ober -Ital . Seen .Lugano Hotel Bellevue au Lac,
Deutsches Haus I . Ranges bei Dampfschiffstation „Paradiso “

, nächst Salvatore
Bahn ; Moderner Comfort , sonnige Lage . Zimmer von frs . 3 .50 an , Pension
von frs. 8 .— an . Prospekte auf Wunsch . 4533a6 .3

Höhenkurort 1530
Meter , Pension .
Saison : Mitte
Juni bis Ende
September . :: ::
Station Gießbach ,
Berner Oberland .
Kurarzt : Dr. Baumgartner , Brienz .

- Ixalp
Altrenom . Haus ,
vorzüglich . Exkur¬
sionsgebiet . Mar¬
kierte Wege . Tele¬
phon . Pension 4
bis 5fl, Franken .
Jllustr . Prospekte .~ k Flu4336a6 .2 Michel & Flück

Stärkste Sole des Kontinents.
geschützte , ruhige Lage . Buchen - u . Tannen¬
wald . Sol-, Kohlensäure - u. Sonnen-
bäder etc . Elektr . Licht . _ ^
Wartercloset .

“ boo w

„v
'

W 1

Sch^
Table d’höte

an kleinen Tischen .
Massiger Pensionspreis . Jllustr .

Prospekte gratis . Kurarzt Hr . Dr. Gutzwiller .
F . Bisei Sehn , Propr . Bis 1 . Jhü u . v . Septemb . reduz . Preise .

Ladis,
Tirol .

Alpeu -Lustkurort n . SchweftlbaÄ ,
Station Landeck ; hochromantisch , mild, komfor¬
tabel , herrliche Waldspaziergänge . Pension von
Mk . 3.60 an . — Prospekte frei durch die Kurver¬
waltung in Ladis , Post Prutz , Tirol . 4168al0 .5

BadSchachen
Prhffnimn lyf Uni Von Lindau mit Dampfboot oder
LlUillluIllJ Wi HWl . Bahn in 12 Min . erreichbar . Pracht¬
volle , geschützte Lage am bayer . Bodenseenfer . Neuerbautes ,
modernes Famllien -Hotel mit mehreren Dependancen mit insge¬
samt 160 Zimmern u. 42 Balkons . Eisenhaltige Quellen . Neue
comfortable Mineral - und Sfisswasserbäder . Seebäder . Grosse
Gesellschaftsräume , Halle , Lese - u . Musiksäle . Cafe . Hohe , luftige
Speisesäle . Schattiger Restaurationsgarten am See . Zwei Hekt¬
ar Kuranlagen . Uferpromenade . Zentralheizung . Lift . Lawn -
Tennis . Autogarage . 20malige Dampferverbindung nach allen
Richtungen des Sees . Als Frühlingsaufenthalt geschätzt u . viel
besucht . Pension samt Wohnnng für Vorsaison Mk . 4 .40 bis
Mk. 5 .40 . Prospekte kostenlos . 4662 *3.3

Robert Schielin , Besitzer .

Sanatorium Oberwaid
bei St . Gallen ( Schweiz )

inmitten eines grossartigen Naturparkes in wunderbar schöner
Lage mit herrlicher Rundsicht auf den Bodensee und die Alpen .
Mildes , subalpines Klima , idyllische Ruhe . Lufthütten , Lnft -
und Sonnenbäder , milde Wasseranwendungen etc . — Diätküche ,
Spezialtisch für Verdaaungskranke . — Moderner Komfort . —
Diät .' physik , Kuranstalt I . R . für Magen -, Darm - , Nerven -,
Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzügliche Kur¬
station für Ruhe - und Erholungsbedürftige , Rekonvaleszenten
und zu Abhärtungskuren . — Zwei Aerzte . — Gratisprospekt
durch die Direktion . 4456a .6 .3

Leubringen800 m,
ob Biel

Berner - Jura
Schweiz

Hotel-Pension
Bean-Site

Drahtseilbahn . Wunderbare Aussicht auf die gesamte Alpenkette .
— Eigene Parkanlagen . — Herrlleko Tannenwälder . Vorzügl . Ver¬
pflegung. MyUische Rlhe. Pension von Mk . 4.50 an .
4080a,3 .2 Ed . Exbenry , Propr .

Goldiwil bei Thun

zanze Jahr offen.
ndscho

1000 Meter ü. d . Meer . Das
Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft

'
. Prächtiges

Alpenpanorama , Aussicht auf den See . Gesunde , ruhige Lage . Großer
schattiger Garten . Nächster Nähe große Tannenwälder . Bad . Elektrisches
Licht . Postverbindung . Telephon . Pensionspreise Frcs . 4 .— bis Frcs 5.50.
2012a8 .2 Prospekte durch 14 . 8t « Mna» nn - 8>«»I»LrIjn ?, Propr .
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Dr. Möllers
Sanatorium
Dresden - Lojchwitr .

Diätet . Kuren
nach Schroth

Herrliche Laje -
MirKs .HeilverF .
i . chronJ (ranKh .

Pr 05 p■u.Brosch *frei .

CT00o
SS

Nordseebad Cuxhaven
Seebad uMtKurorf I . Ranges .Sommeru.WinterKurorf

Warme u. kalte Seebäder . — Heil- u. medizinische Bäder .
Abwechslungsreichst Szenerie int 4 enormen Seeverkehrs Hamhnrgs , An¬
kunft u. Abt d. Schnelldampfer d. Hamburg-Amerika -Linie. Segel -Begattend. Kaiser!. Yacbtklubs v, d« Norddeutschen Regatta -Vereine .
Frequenz: 22791 Kargaste, 98000 Passant« . Prospekte durch den Verband
der Hordseebäder, Nassenstein & Vogler A.-G., sowie durch die BadekemiHssioii. j

WAI^GERpOQ ;
Ordsccbad » Prospekte versendet die B« dekomvnission .

Bad
Vorzügl. Strand, kurze Seefahrt, geringe Kurtaxe .
Hospiz des ev * Klosters Loccum , ausgez . Verpfle¬

gung, m&ss . Preise . Keim
r Wein-u. Bierzwang . Kein»

Trinkgelder . Prospekte d .
d. Badekommissariat.

**cooSS

Oatseebad und klimat Kurort — Neue Seebäder .
Quellwasserleitung . Direkte Bahnverbindung.
Prospekte Badeverwstltung , Verkehrs - Bureau
Berlin , ünt -d. Linden76a,u . FlbalenRudolfMosse .

(CT03
u
00
to

iflirkuivg uiröberfroTfen!

Flasche Mk. 1 .85

0*DRAUt*r
BfMMRS

u. Mk . 3 . 70

i Dr.Dratte ’S '
^Mentiaarurasser*

Stärtd den fiaarwachs . %HiMS(huppenbM\mg .
Verhindert fjcarausfdl Bdebl die Nerüen-
Eäles , natürliches Haarpflegemittel .

bei !
• u . Kücheneinrich -
2 gebraucht , wegen
oewaufen . S820650
6, Friseurgeschäft .

Chaiselongue
(Ruhebett ), neu . selbst augefertigt ,
keine Fabrikware , mit sehr ichoner
Decke dazu , wird für nur 24 Mk.
verkauft . K . Köhler , Tapezier .
Schützen str . 53 , 2. St . B21243 .2L

Moderne EiUn
4 Zimmer , schöner Garten , bei
Wiesloch billig zu vermieten oder
u verkaufen . 2 .2
Offerten unter Nr . 4870a an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Bernhardiner - jtiMd
schön gezeichnet , wachsamer Hof¬
hund , billig zu verkaufen .
7360 .2 .2 . Wilhelmstr . 28 .

Ich kaufe
fortwährend aetr«mene Herren-
«. Franenkleider , Stiefel , Uhren,
Gold , Silber «. Brillanten . Mili¬
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne MöbelMcke und zahle
hierfür , well das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gesi.
Offerten erbittet 2167*

An- u. Derkanssgefchäft
TeL 2015 . Markgrafenstr. 22 .

Haare ,
Willi . Hager ,

Damen - u . Herren - Friseur ,
Karlsruhe , Kalserstr . 61.

r

. 1

mit 823

suchen Kauf oder Beteiligung durch

A. Müller, Karlsruhe,
Kaiferftrahe 167.

Besuche und Rücksprache
kostenfrei .

2 Villen
;u verkaufen oder zu vermieten
im württ . Schwarzwald an her¬
vorragendem Badeort , mit 154 Ar
Platz ; eigene , reichliche Quellwaffer -
versoronng , elektr . Licht . Geeignet
zum Ankauf für ein Konsortmm
zur Errichtung eines Erholungs¬
heims u . s. w . Gute Bahnverbin¬
dung durch das Nagoldtal . Ange¬
bote u . Anfragen zu richten unter
Nr . 4637a an die Expedition der
„Badischen Preffe "

. 2 .2

Ce§ef’

Magensröruttg.
Säurebildung eic

Damen -Fahrrad,
feines , gebrauchtes , billig abzngeben .
B21422 .2.2 Klauvrechtstr . 1« . L

FürstL Hohenzoll . Hoflief. 3730a .6.4
Vertreter : Rudolf Frässle , Apotheker . — Telephon 2276.

Cterovoll-SportUeiilpg
V aus Schneestern ■ WSlle .

Ä : latnremat « B«scfciltigiiM .V| P
S :r «udi für UogufibUt y _ f
jeden Paket SchneesternwoHe liegen 2 Stricfränteitangeir
nebst Zeichnungen gratis bei , um ganze Kostüme, jackets .
Rock , Sweaters , Muff und Mützen etc«, selbst zu stricken.

■r - Billig , modern u. elegant !
6asümiesieKleidung, im ganzen Jahregleichpraktisch
emmmma für Strasse und Sport » MMW
Wo nicht erhBlfllch woist dio Fabrik 0ros etaten imd
- Handlungen nach .

’ *

Norddeutsche Wollkimmerei & Kimmgarnspinneni,Altom-Bahrenfeld

I liefen eitler In ,
Itüchtig sin Stofertigen von Ko -
rstüme » , Damen - u . Kinderkleidern ,

sucht noch einige best . Kundenhäuser
außer dem Hause . B21352 .2 .2

, Uretz , Durlach . Hauptstr . 56 ,°2 . St ., Erng ^rechts . Postkarte genügt .

Möbet -Arrsverkmrf .
Mahagoni : Salonschrank , Tisch

und Umbau , beHere Diwans unv
Spiegel . Nußbanm : Trumeau ,
Vertiko , Waschkommode , Salon¬
tisch , SchreiMsch u . viel kl. Möbel
weisen unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben . 424r *

Franz Pottiez, Werd erste. 57.

2872m

12.7 4353aDas -

Buch der Witze.
Eine Million Dummheiten , auf¬

gejagt von Wiener , Berlin « : und
Hamburger Spaßvögeln . Preis IM .

A . Günther , Versandhaus ,
Machtlos -HShnedach (Cassel) .

rnSb-l
wie Schränke . Betten , Vertikow ,
Diwan , Fmrteurl , Küchenschränke ,
Waschkommode mit und ohne Mar¬
mor und Spiegelaufsatz , Bilder ,
Spiegel . Trsche , Stuhle rc . rr .
billig abzugeben . 7093 .5.5

Philippsttatze 10. 1.

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel sowie
ganze Haushaltungen rc. zu hohem
Preisen . Uebernehme Versteiger¬
ungen aller Art in und außer
dem Hause . B21151 .2 .2

D . Gutmann , Rndokfftr . 15.

Mimh

Lotteriespieter !
verlangt kostenlos
hochinteressant . , ge-
winnbriug .Prospekt .
Paul lankaaslk »
Rauen 7. 4403a .3.3

llaniAn finden liebevolleirailieu Aufnahme bei
Frau Roch , Hedamn» , Zäh
ringerstriche 14. 1 Tr. B473d .14.14

Wasch
staunend
Wilhelmstr

Tburmrlluß
allein — hält Wohnungen, Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Inseklenungezieker .
Thurmelin ist nur in Gtädern zu.
haben zu 30 Pfg . , 00 Pfg . . 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung . Enaros b. Lene». Fi*
u . Thurmayer u. Kutpp , a ndgart .
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i ZüscliDeide -Sslinle iör Damenp
’derobi.

^ - . - - - S
©
e
©

A Am 1 . und 15 . Juni beginnen nette Kurse.
® Jede Dame ist sähig , in kürzester Zeit ihre Garderobe selbst cm- <3
£ infertigen nach meiner ungemein leichtsahliche» Methode . x

ß Pauls Nonsel, ro* §
g cfab . zepr. Zuschneidelehrerin, Waldstr . 20 , 2. Stock. ©
®« 90öa «»99 <9o « ai»» » <s <j ©©©©©©©e ©©©©©9 « » o » « a <»» » » a

L. Müllers Schirmfahrik,
Herrenstras »e 30 . 74375 .2

Zurückgesetzte Sonnenschirme
25 ], .

50 ] ,
IO], Nouveant6s IO]»-

Sie kaufen beim Fachmann
66505 .5

Oatnrofeonfekffofls- snd Ropseftcniiaas
Fm 0. Rumpf*

Nrosanstrassa 17a, nächst der Kaiserstrasse .

ermama
und

Fahrräder
Bew&hrt * Modefte mit hervor .
: ragend leiehtem Lauf : ;

7244 .10.4 empfiehlt

Georg Mappes
Karlsruh « , KarMnimbichdrasse 20 .

Parketbodai
D. E . W . Z. No. 133927.

Du Beate eaf de» Gebiete von Pa»hetfl>odeer«iaigeagawittel.
Keine Stablspdime mehr ! !

Reinigt den Boden !fr * « 4HHier wie Terpentinöl .
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stabiapäbnen wegfäHt

mfthelesei uad Ua a hfr ete , Ärgerten .
TerbtMTesder Erfolg ? Spiegelblanke RMen !

Hier m haben bai : 4512&.6 .5

Alber « Salzer ,

Breechesohne

Anprobe

Herren n» ä Knaben

llVt» Baratts tadellosen Sitzes.

Josef Goldfarb
Karlsruhe 30 Kriegstrasse 30 .

Telephon 498 . 7515.10.1

Schweizer Schokolade
unübertroffen int Wohlgeschmack und in Sets frischer Qualität
erhält man zu vorteilhafte » Preisen beim direkte » Bezüge von der

Verkaufs -Zentrale für Schweizer Schokoladen
L,. Hynitzsch , Kriedrichshafe » am Bodensee .
Postversand in jedem Quantum . Von 4 Md . an franko . Man ver-
lange Preisliste . Probekifte der verschiedenen Sorten für 8 Mk. und

9 Mk. portofrei b. Nachnahme. 46S8a.8.3

'Vorhänge
scher Art werden tadellos gewaschen, gefärbt und appretier »

das Paar große, weiß . . . . . . SO Pfg .
. „ « gefärbt . 90 .
„ „ kleine, weiß oder gefärbt . von 30 . an

Stores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 „ „
Spachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2 .— Mk . an .

Für Vorhänge , welche gefärbt werden sollen, führen meine
Kutscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit . welche

ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Dampf * Waschanstalt
August Pffltzner,

Karlsruhe , Rüpprrrrerstratze 35 .
ft !« * !« . I Karlsruhe : Karlstraße 22.
FiliaieN j „ _ ® <bflbenfttaSe 48.

5252 .1Ü .b

Brautkränze ,
>“ 1 fi

—— ^ 1226 Adlei

'51

Telephon 114 Gregr . 18K

eingetr, Genossenschaft mit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31.

Eigene Eirtwßrie . DO Eigene Fabrikation .

Speisezimmer, Herrenzimmer,
LcMsstSmmsr , Salons, Köchen ,

EfesEehnöbei.

i e die gene AwWhrung cra Eigene Poteferwerk -

stStte . BeskMigtiQg ohne Kaufzwang .

to :

Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Strasiharg L B.
Hoher Steg 23 . — TeL 1787

Rach Berliner
Börsenkurs zahle die höchsten Preise
für getragene Herren » u . Damen -
Garderooe . Schub « n. s. w. Ver¬
such überzeugt . 2521031.4 .4

J .StieberJir^M .19
Telefon 2477 , im Haus«.

| Liebhaber einer gaben
I Diffe Kaffee empfehlen
wir ais besonders preis¬
wert — garemtiert reiu -
schmeckeod — unfern

Sirocco
Kaffee

‘J, Pfund

00 ^ 70Pfg.

AdlcMbuM 7 .

j stets frisch gebrannt aus
unserer eigenen

Siroeeo - Kaftee - Rüster ei |
[ mit elektrischem Betrieb . |

Kakao
garantiert rein

>per Pfund Q
von Pfg. an

garantiert rem

Iper Mund 711
von * V Pfg . an

per Pfund von

Mk. 1 . 20 und

. 1.40 an .

7550

Tafel-
Würfelzucker
daS Netto-5- Pfund -Bakel

1.35
krvfiall 1,40

offen Pst . 27 Big .

ffannftuch 8 Co.
I 6 . m . b . O . I
| in den bekannten Secftmfs- 1

stellen.

UeppigeBüste
und Körperformen erhalten f
nach Verbrauch von 2 Dosen S
nSbrtr ©tne und zahle berji
bei der der Erfolg ansbleib

rauen
nfen -

enigen,
bei der der Erfolg ansbleibt . 5.3
500 Mk in bar .
1 Dose 2.60 m , 2 Dosen 4 .50 Mk .
Vers, diskret p . Nachnahme, eventl .
anonym . Biele Dankschreiben vorh.
z . B . schreibt eine Dame : „Teile
Ihnen mit . daß sich letzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brust
bemerkbar macht , wir hätten es nicht
geglaubt . DaS Mittel hilft groß»
artig . 7 . in B. — Bauch ,
Cttcgau 2» LoheSretze 66. 4546a

Maschinenfabrik BADENIA Weinbeitn i. B.
Tonn. Win. Platz Söhne, A.-G.

811a.l2Ji SporfaWabtik von

Lokomobilen
Ar

Satt- u- Heissdampf
von 4—600 Pferdekräften .

Höchste Einfaohheit, geringste Betriebskosten .
Kostenanschläge auf Vertangen .

" LEOPOLD KÖLSCH
Stainmh . ««flr. 1844. & *£ ££ £ £ » ? Telephon Nr. t66,

: : Spezial -Abteilung : :
für 4969*

Damen -, Kinder * und Baby - WSsche ,
flusstattangs -, Hotel - «. AnstaÄs -WSsche .

üeberrwhme lccmqrk. Braut - flasstattongen.
Anfertigung nach IM . r

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung.

Grosses Lagerfertiger Denkmäler in atimSteinarten \

Die

ädnMnaastrafie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar «de Gelbe in
HanSrat, Männer - . Fronen »
und K inÄ er-K le id er , Wäsche .
Stiefel « . emt«eg«t». 216*

QffenbBrger I
« Lose ä 1 üfatrik I |
Zs Ziehang sicher M. dni .

Gesamtwert

Langjährig* Garantie. BiBigete Pusht .

Wilhelm und Xarl £fusaberger
Bildhauerei und Marmorwaren 4397

Km ’l~ Wilhelmstr . 5 , Haltestelle d. Strassenbahn„Parhstr .“

WM- Sitte beachten Sie gefi- unser hager. -WM

MEYs Stoffwäsche
rjpyK ^LS^ fa^^ Tfeimän.Hofliä̂ l

MEV & EDLICH. LEIPZIG- PIAGWITZ .
-A -keCgSi "* - 1Sö

_ _ ¥/ . . _
Praktisch, ilipnt, m Mm - HMHIB *W » ins a » tiruhiWM.

Jedes WIschestBck trl^ oUge HsndelaiuriDe .
Vorrätig in Karlsruhe bei C. W. Koller, Ladwksplatz , J. Duttenhöfer ,
Kaisers» . 68, Filiale Lesangstr. 6, Hemr . Tisch, Kronenstr., Emil
Ganss, Kaxlstr . 76, Karl Aug . Tonsi Ww ., Adlerstr., Ecke Kaiserstr,
Ludw . Michel, Papierhandlg., Amalienstr. 45, loh . Stelz Waldstr. 42 ,
Loop. Schumann , Ecke der Waldhorn- u. Durlacherstr., Herrn. Rinkler ,
Schützenstr. 38a, Adolf Schwffidke , Gartenstr. 13. K. Whh . Bofmami,

. Kaiserstraße 69. 2019a.l2 .6
w . . Ute siel » v er Isehskmnnrei , vdehe mit Ihn -
liehen Etiketten , in Shnllehen Terpaekiinsen nn «
( rhsteatefli aneh nnter denselben Bene nrumg tas unge¬

beten werden , ud fordere beim Etat sssdrüeklleli

echte Wäsche von Mey & Edlich .
Das beste Mittel zur Erhaltung der Haare

Harlyn -Haarwasch -Tee .
Dasselbe ist ein Naturprodukt , besteht nur auS alpinen Kräutern

und Wurzeln , reinigt das Haar von jedem Fett . Staub und Schuppen.

Harlyn-Haarbraftwasser tzeWch gefchW
ist das vollkommenste auf dem Gebiete der Haarpflege , durch dasselbe
wird de» Haarboden angeregt , fordert daS Wachstum. Staatlich
untersucht , ärztlich empfohlen. .

5931 .6 .6
Alleinverkauf für Karlsruhe bei

Fm Emil Schwank Wwe^ griftir* mi

| Pflüget * A Stei wert ,

BrenolMilZ ' Sägfi
iMSpaltmasckiBe

naomtas MedetL

i IMwtaaii ZMt- b. fidlKspaniL
IMmWi M «m | - firhri* MtlaM .

Hoherhaept hs*h * System.
Auch vorzäg&eb mua AnhWh r *a

krwehmMtkkmi «Sa .

Bestellen Sie

b«Wilh.Schubert,
ein Postkistchen

Echtes Schwarzwülder Kirsthwaffer
1864a'

r <S Flasche » Mk . 7.20 frko . Nachnahme .)
wird nur garantiert echtes Erzeugnis oerjandt .

300001
17 4 Hauptsewmn 4888a

16000 M.
13 Gewinne lg

9400 11
436 Gewinne

146001
MLeseWM . Porto« .Liste 25 Pf.
empfiehlt Lott.- Unternehmer

% Stürmer
StraSburg LE., Langstr. .107.
kn Karlsruhe: Carl Cfötz ,
Hebelstr . 11115, « ehr .
« öhringer , Kaiserstr. 60

Bohnenstecken
und alle Sorten von Pfählen
Rundpfosten , Rahme », Schwar¬
te« und Latte » liefert billigst

K . Genfer , Sägewerk,
15.48 Herren »!- . 3536a

Re« wieder eingettoflen diese»
VW" Kastenwage » "HW
in blau , braun oder russischgrün,
ff. lackiert, mit Gummi , Mckel-
schieber und PorzellanMist . franko
leoer Bahnstation zu 27 Mk^ ohne
Gummi 23 Mk. 6556.10 .3
Kataloge gratis . Telephon 8341 .

Empfiehlt A - JÖr ^ ,
Karlsruhe , Kaiferplah .

. i/moi
islrdeme

ai\SCTV£T\i

Pafenfaml’lich geschü^ i'.
Pflrtionen/f iir Sb, iOO,B. *5C üier.

Vom echten Obshmml
nicht zu uni'ersclKiilea
llifarisllf sich3df CG,6 ^ .

Niedenegsn Flahar? efiichti.

, • Aüe'
miger FabriKanF: O

Frifz Miiljer jun .. Göppingen
'

»ü verborgt Prrvat a . reelle Leute
—_ 5 prazeot . Labesrückz. LJahre .LZees «. postlag. Berlin 27. Skia
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ZflflüfltßJißF NM U izotjf)
Amafieostrasse 25 a — Telephon ALS.

Känstticfcer Zahnersatz w*KaBtechok OTHFMetaü - fronen - undBrücken-
arbeiten ) . Plomben. Utnarbeittmo scnecMsiizender Gebisse.

Zahnoperationen in Narkose unter ärdtfceher Leitung ' täglich . 6097 .10 .10

■•W â
_

H - Stepprath , Rmatienftraste 17, Ecke Kärlffraße , §!§

Magneko -NakurheMundiger
g tr Nerven-, Verdaknnms - und ganz veraltete innere Krankheiten ,

prechstunden von 9— t -FI« Uhr. Klinische Physik. Untersuchung.

Ls. 7 .— an

Elegante

btitmerreietter Auswahl.-jeden Genres, Gräten u. Preislagen.

ffir ausgeschnittene Blusen in reicher Auswahl.
Nur Neuheiten

empfehlen

Teleflhea 579 .
Ausstellung : Wskistrafh

I « iiuter -Aasstafl«agefl

Gustav Juckeland
Dsriacherstrosse 1 n . 3

r

empfiehlt ganse Aussteuern ,
sowie EinzehnShel in atie™
Marten und Preislagen . Alles nun
sefide Prima-Ware , da wenig»llHifeeten ,
(keine höbe- Ladewniete--e4c.) 1709

— BilUggte Preise . —
Grosses , reichhaMiusles

Haiiptlager , Sehreltner - o .
Tapezier * WechsMUten ,

Rudolf str aeec 5 . - .

Alte Damenhate
tverhen nach neuesten -Modellen (bit modernisiert , neue Hüte eteaant ,
'rasch «nd itHtg angefertigt im Salon -Putzgeschäft von M83.2.2
E . Breidinger , OarlMmhe , 8 « opotdGr . 39 , Pt .
Bei Einkauf aller Zutaten das Gennrieren gratis . 5 ° lo Rabatt in bar .

Handtaing
J

ul Hotoclwerk .
Gehobelte PUcfa Piot -, Red Phee und Nord . Tanoen -PuMboden -

bretter , Zierleisten etc. — Grosse Trocken -Anlnge . 5T10a
Vsrsssl 4% «etsr bayerischer Bretter eh eetersa Lepr In nsna imt«.

» »

Aus der Konkursmasse des Alois Hausin in Kkeiu -
laufenbarg (Baden ) habe ich ein

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Das Anwesen umfaßt Werkstatt, Wohnung und Holzplatz,
ist 44 a groß, liegt unmittelbar am Güterbahnhof Kleinlaufen¬
burg , mit diesem durch Rollbahngeleis verbunden . Es werden
mittels Dampf betrieben : 1 Vollgatter , 1 Emsatzgatter, 2 Kreis¬
sägen , Hobel-Fräs -Stemmaschinen u. s. w . BMge elektr . Kraft
für etwaige Erweiterung des Betriebes wird nach Erstellung des
in Angriff genommenen Kraftwerks Laufenburg zu erhalten sein.

Tüchtigen Geschäftsleuten bietet sich hier, da das Geschäft
iu dieser Gegend nahezu konkurrenzlos ist , eine glänzende
Existenz . 4474a.3.3

Reflettanten wollen sich an den Unterzeichneten wenden.

Der Jfuntkncsucvnniltcr :
NMmmll Wintermantel , Säthinpen n ,
Verkauf von Bauplätzen .

Zar Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig
ß Stockwerke, ferner Wohnung im Mansardstock) sind an der
Jdaxaubahn-, Wendt- u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
•Strassen - , Kanal- und Bordsteinkosten zu Utk . 45 .— pro pm
üu verkaufen . Nähere Auskunft unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Boreas Zähringerstrasee 102 . 4195»

f ^

L

HmitS

Deutsche
englische

französische Fabrikate

in vottesuietster Ausführung der Formen und Garnteen .

Gro^ e . Augg^ ĵ m s8en Plieislagen.

i Ms

K6 Kaisersfrasse H6 . 7iö2

AmakleWr.Hb,
entpftchit sich zur
s-mü . Reparatur«« « FM
rädem all. SGeme. — Kn

«chs» Wm u.
j«tzt

heit . LmaWttRSg BeMLel -
WW. — Nsue MesruaSLs u.

äüevMigst . —'
f«r alle'

Die Ra !
'

gbychokt u . wieder zugeftM . Ms
Atffträgewerden prompt erledigt

'

W
in grössterAuswahl̂

! L.Wohlschlegel |
Kaisersfr . 173 .

[ Lnxuswareo , Lederwaren ^
ToileRearttkel .

Neuer

Gesetzlich geschlitzt . D . R .-G.-M .
Dieser Aufsatz ist im Verhältnis zu

alten anderen Fabrikaten
ausserordentlich einfach ,
daher bedeutend billiger
als jedes Bestehendes .

Der Schorosteinaufsatz watet aueh
saugend und macht daher die Schom -
steinkanäle von der kalten Luft frei,

daher tritt unbedingtes
Ziehen des Kamins ein .

Mit den grössten Erfolgeil ausprobiert
bei allen Luft - und Temperatur -Ver¬
hältnissen . 6060 .37.5

Garantiertes schwer verzinktes Mate¬
rial . Preis per Stück fertig aufgesetzt
12 Stark . — PrimaZeugnisse stellen
zu Diensten !
Erfinder Ana ;. Blütkner ,

Karlsruhe ,
Telefon 2578 . Belfortslrasse 15 .

Hosenträger
Ia . zweckmäßige

wäscheschonende Sorten .
Reformhaus z . Gesundheit

Kaiserstraße 4«. MH*

Neuss HemibMCh für tSW.
Winke für Kapitalisten 4 - Fhigeitẑ ge f&r Spekulanten.

Kostenfrei e^hätUfch <ftn»cfi :
Btowb 8MWs & Bp», 83. Sew OlxÜMR^ et, fcondtm.
4944a

Wetten. RtogacStmtertagw , kLsitmaM- dL . Kaphtufta&n,
Riemen- «ndSeSscheiboagatc .

Gehräder Beocfclser Kaebf ^ Ftorsdheim .

ewzteiffiiJ ' atteitterhaaidHiei

Sacht, KSloa. K. Hs. 238
r ii .auch ’bei*Bampiro . Kindern . Gasen.

Cawdier. Fortwährend 'unaulgefordett
befördert in kürzesterZeitTtort- n. Haarwuchs ,
AtuteUen de» Kopfhaares gibt es nictita 'besaoree
eingehende Dankschreiben, wie z. B. folgendes :

„Teile ihnen mN, detsdchuwhSTaßen 'schneltlgenaefciuHirbart u. lfatrbeiroiwnw habe.
Felix B . .. . . r, ftgthöntufeo.

[beweisen, dassmein CavaliernichtmitäbuHcben?teilweise bedeutentfbüBgeren aber
'Mitteln xu vergleichenist

Bei Nichterfolg zahieich das (Mdznrfcck
und erkläre iefc.

ausserdem 1000 m
demjenigen XfifSrt in Bar zu zahlen bereit bin . der mir-agch .iwr »jnennh>?igB«rPdNnaewve!st -.̂
in dem ich mich mUndllcb-oder sthrlftlicb geweigert habe , bet IKcitierlMg da»fieH znrRär.zn
zahlen . 8efeeaSisalso nicMaatBnttgkeH,ii»ndeni<attbgut »Wa« . Preis pro DosemntBarmsi» -

sebein, Starke 12 Mark, Starke II3 Mark, Starke III6Mark,Perle extra.

Lark BMckmmx

kPMiwia

Ettliugerstraße 59
!!.

Ka rlsrutze
Telephon Nr . 278

u. Lauterbergstraße 2

liefert im Detail arrHrrvafkundschast : M et äfft t
Hi^zienisch gereinigte , bakterienfrete

offen zu 34 Psg ., in Flaschen zu Kt Psg . per Liter .

Rahm, la. Tafelbutter. Buttermilch, weißer KSse
zu den billigsten Tagespreisen frank » Hans durch unsere in allen

Stadtteilen laufende « NerkausSwagen . 5956 .27 .4

Eis&ePiittanstak
die noeb-nid« mtr-uosererPatanl- .
universal - PtSttmaschlpe plätte»,
verl . kostenlos Offerte. Preis veto
M. 150 .— an . D. R .- Patent a. Ausl .-
Patente. GOCOStück im Betriebe.

Fersttr Waslttreinaecltuteafabrik
Reinscti & Hemmer , Fersli . 1. 2

Tapeten !
Naturell Tapeten v . 10 Pf . an
Gold -Tapeten „ 20 „
in den schönsten.u . neuestenMustern .

Man verlange kostenfreiMuster¬
buch Nr . 16. 1355*
Gebrüder % iesrier , Lüneburg.

2lpfelwein.
Hervorragende Qualität aus gut

reifem Späiobst selbstgekeltert.gold-
klar und reinschmeckend , im Ansehen
nicht vom feinsten Wein zu unter¬
scheiden und vortrefflich mundend,
per Liter 22 Pfg . ab hier. Faß leih¬
weise, empfiehlt August lioth ,
Cberkirch IBaden ) . 3517a

Bei Abnahme von 600 Ater
und mehr entsprechendbilliger .

Damen 2994o
279

finden diskr ., rreunbl . Aufenthalt
bei Frau Biübrlnger , Privat -
ebamme, Krtrllfingen bet Breiten .

(Saal im Hcriese )
RR. T~*Klpgfeifa
238 KaiseÄkeaste 23».

(Einzeluntsvrtcht .sederzari .)

An
rönnen nocĥ beff .

Leovakdstr .
r leÄnehm .
15̂ 2 Dr .

Franzöfisch, EitMch.

Gründlicher LnterrWt durch- er -
fahrenenLehrer. GLammakik,Korre¬
spondenz. Kottversabion. Gigiene'bewähM Methode. Honovax bei
wöchentlich zjoer WeüdenH . Monat
vier Wart . AnmeldWnas» «äster
Nr . 7890 an die Gxpaoitian dar
„ Badischen Kveffe" mÄche» . 6,2

Die nickt fettende Raetcreae
Rosigzarte , weiche Haut! Unübertroffengegen rote , raub«,
aufgesprungene Hände, Frostbeulen etc. Radikal/,gegen £ >
Mitesser , Blüten etc. Unentbehrlich in federn' Haushalt §
nsd in der Kinderstube. Bewährtestes Mittel zur Er- fco

baitu ng eines schonen Gesichts end zarter Hände . *
Tabe 60 Pf . DotfpeRube TÄO Probe 20 Pf .

Kombella -Seite Kombella -Peder
Stuck 50 Pfg . lOO Pfg .

Za haben bei : Grossh . Hofapotheke ,
Jul . Dehn Nachi ^ Otto Fischer , M .
Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , M .
Straus » , W . Tschernln ^ , Th . Walz .

IS * ** « E
Umrlertdier

Lefternfabnk
H . Ra £ ble ,

Ksmardtsliassei 33,
eropfiehB.i»jiaS» Gfctfese:

hsittKaMvpgr - u.
« SltzBMMMt ,
IsgStzvctzMr A.
5cM « eitrw .

mtu fattm u .
MveMitttteMtz toter Usiflag .

FideueS. teuer festes

« Vße- lt in reicher
Wokdemar Schmidt— - - - jkjj
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Kleine Zeitung .
» SS König Edvard und Kaiser Wilhelm als Ravcher . König

stLvard soll ein sogenanntes „Raucherherz" gehabt haben , das eben-
Io wie die „Raucherlunge '' ein charakteristisches Krankheitssymptom

Srker Raucher ist. In der Tat war König Eduard ein leiden-
afAicher Raucher , und zwar ein sehr konservativer . Er war kaum

zu bewegen, einmal eine neue Sorte zu versuchen oder gar eine
ihm von befreundeter Seite angebotene Zigarre anzunehmen . Selbst
im Klub legte er sich in dieser Beziehung äußerste Zurückhaltung
auf . Nur eine Ausnahme pflegte er zu machen , wenn er zu Gaste
war und es nicht umgehen konnte, aus der vom Gastgeber gereich¬
ten Kiste zu nehmen . In diesem Falle aber pflegten sich die Wirte
vorher genau über die vom König beliebten Sorten zu orientieren ,
so daß dieser auch bei solchen Gelegenheiten immer nur „seine"
Sorte zu rauchen bekam. Die Zigarren des Königs wurden eigens
für ihn in Kuba angefertigt . Er rauchte davon durchschnittlich vier
Stück am Tage . Auch Kaiser Wilhelm läßt seine Zigarren beson¬
ders in Havana anfertigen , aber er raucht bei weitem mildere und
billigere Sorten als sein Oheim . Während letzterer eine 9 Zoll
lange und VA Zoll dicke Zigarre bevorzugte , begünstigt sichWilhelm
II . mit dem kleineren Format 6% und 1V- . Im Handel sind diese
Zigarren nicht zu haben . Sie werden aus den besten Blättern
hergestellt , und die Männer , die sie bearbeiten , erhalten für das
Stück 1 Mark Arbeitslohn . Die Sorte , die König Eduard rauchte,
würde in Havana auf etwa 4 Mark und in England unter Ein¬
rechnung des Zolles auf 19 Mark zu stehen gekommen sein. Die
für unseren Kaiser gefertigten repräsentieren in Havana einen
Wert von 1,25 Mark und in England von 6,50 Mark .

ok . Die Eisenstadt . Vor Zeiten war es üblich, Städte nach Hel¬
den oder Herrschern zu benennen . Die Helden der Neuzeit sind die Ge¬
schäftsleute, meinen oi» Amerikaner , und so haben sie nach einem Trust¬
magnaten eine Stadt benannt , die selbst für Amerika ein Unikum be¬
deutet . Seit 1907 ist ,wie „Welt der Technik" berichtet , eine gewaltige
Schar von Arbeitskräften am Bau der neuen Eisenmetropole Gary am
Gestade des Michigansees beschäftigt. Die U. S . Steel Co., der ameri¬
kanische Stahltrust,wendet 75 000 OvODollar auf dieses große Projekt
und nach dem Vorsitzenden des Aufsichtsrates John Gary , dem Vater
der Idee , soll diese Stadt benannte werden . Noch im Jahre 1910 soll
sie „eröffnet " werden ; sie wird ausschließlich den Zwecken der Stahl¬
produktion dienen . Bemerkenswert ist die Tatsache, daß die Eisen¬
stadt trotzdem keineswegs ein Industriezentrum werden soll, wie es
beispielsweise Pittsburg ist, wo in engen Gassen Fabrik an Fabrik
steht und ein immer über der Stadt liegender , undruchdringlicher
Rauch den Aufenthalt zu einem lebenverkürzenden macht. Man schafft
vielmehr eine hygienisch wie ästhetisch vorbildliche Anlage . Zu diesem
Zweck wird die ganze Stadt in zwei Teile getrennt , die vier Kilo¬
meter auseinander liegen . Der eine Teil , die Fabrikstädt , umschließt
in breiten Straßen , die freien Rauchabzitzz gewähren , die verschiedenen
der Stahlbereitung dienenden Fabrikwerke . Sie liegen direkt - am
Ufer des Michigansees , dessen geräumiger Hafen die Zufuhr des Roh¬
materials und den Weitertransport leicht macht. Der andere Teil ,
die Wohnstadt , ist ausschließlich für die Häuser Lezw . Villen der in der
Eisenstadt tätigen Bevölkerung bestimmt . Er wird durchzogen von
zwei riesigen, sich schneidendenHauptstraßen . Am Kreuzungspuntt bei¬
der steht auf einem weiten Platz das Rathaus . Jede Straße , ob
groß oder klein, ist mit Bäumen auf beiden Seiten bepflanzt . Kein
Haus gleicht dem in der Nachbarschaft, aber immer das 50 . Haus wird
wieder nach dem Modell des ersten gebaut . Das freiliegende Land
zwischen beiden Staden darf niemals der Bebauung erschlossen wer¬
den, sondern erhält Parkanlagen .' * Napoleon und der Kohlenbrenner . Eine Napoleon -Anekdote,
die angeblich noch nicht bekannt ist, erzählt der „Amateur d'crutv-
graphes " : Auf einem Spaziergang im Walde von Saint -Eloud
traf Napoleon I . einmal einen Kohlenbrenner bet der Arbeit ^
„Wieviel verdienst du bei deinem Geschäft? " fragte der Kaiser . —

„Vierzig Sous täglich , Majestät .
" — „Das ist sehr wenig .

'
„Und trotzdem genügt mir das , um meine Familie zu ernähren ,
alte Schulden zu bezahlen und noch Geld für die Zukunft zurück¬
zulegen .

" — „Dieses Rätsel mutzt du mir erklären .
" — „Ich er¬

nähre meine Familie , das ist selbstverständlich; ich zahle alte
Schulden , denn ich ernähre auch meinen alten Vater , der mich
einst ernährt hat ; und ich lege Geld für die Zukunft an, indem
ich meine Kinder ernähre , die dafür mich ernähren werden , wenn
ich alt sein werde .

" — „Hier hast du 20 Fr .
"

, sagte der Kaiser ;
„du darfst aber , bevor du mich mehrere Male gesehen haben
wirst , deine schöne Erklärung keinem anderen Menschen gegenüber
wiederholen .

" Am Abend , beim Souper , gab der Kaiser seiistn
Gästen das Rätsel des Köhlers anf . Ein General erbat sich 24
Stunden Zeit und fügte, daß er nach Ablauf dieser Frist die
Lösung bringen werde. Am nächsten Morgen ging er in aller
Frühe in den Wald hinaus zum Kohlenbrenner und bat ihn , das ,
was er dem Kaiser gesagt hatte , noch einmal zu wiederholen . „Un¬
möglich"

, erwiderte der Köhler , „ich habe versprochen, nicht früher
darüber zu sprechen , als bis ich den „Kleinen Korporal " noch
mehreremal gesehen haben würde . . .

" — „Hier hast du 100 Fr .",
sagte der General . Der Kohlenbrenner nahm die fünf Napoleons ,
legte einen auf seine Handfläche, drehte ihn mehrermal nach allen
Seiten , steckte das Geld in die Tasche und gab dann sein Ge¬
heimnis preis . Am folgenden Tage erschien der Kaiser und machte
dem Köhler wegen seiner Wortbrüchigkeit heftige Vorwürfe . Der
Waldmensch nahm aber mit der größten Seelenruhe einen Napo¬
leon aus der Tasche uud sprach: .Ich habe diches Bild hier mehre-
remale hin und her gedreht ; ich habe Sie also mehreremal ge¬
sehen . bevor ich sprach . . .

" Napoleon mußte über die Schlauheit
des Köhlers lachen und schenkte dem Manne noch 100 Fr .

ok . Schwursitten . Die Eidesleistung vor Gericht war ursprünglich
ein religiöser Akt und hat diesen Charakter auch bis in unsere Zeit be¬
wahrt . Der „Domenica del Eorriere "

, der die verschiedenen Formen
des Eides in verschiedenen Ländern zusammenstellt, konstatiert , daß die
Herkunft aus dem Religiösen sich am wenigsten in Italien noch er¬
kennen lasse ; hier besteht die Eidesformel nur aus wenigen Worten ,
ohne daß besondere Zeremonien nötig wären . Ganz besondere feier¬
liche bestehen in England . Hier wird der Schwur vor den mit
Perücken bekleideten Richtern abgelegt ; der Schwörende muß dabei sich
die Bibel auf den Kopf legen. Noch vor einigen Jahren war es vor-
leschrieben , die Bibel zu Wssen . Auf die energischen Proteste hygie¬
nischer Autoritäten hin wurde indes dieser Brauch abgeschafft. In
Spanien ist das Schwören eine etwas komplizierte Angelegenheit : der
Schwörende muß knien, die Rechte auf das Alte und Reue Testa¬
ment gestützt , eine lange Reihe von Formeln anhören und sie durch
ebenso lange Antwortformeln erwidern . Ziemlich einfach ist die Pro¬
zedur in Frankreich und Belgien ; es genügt dort , beim Schwur die
Hand gegen das Kruzifix auszustrecken. In Oesterreich werden zur
Eidesleistung zwei brennende Kerzen links und rechts vom Schwören¬
den aufgestellt . In Rußland muß der Zeuge feierlich die Hand über
die heilige Schrift halten . Die außereuropäischen Gebräuche sind von
all diesen gänzlich verschieden . Die Juden des Orients behalten beim
Schwur das Haupt bedeckt, die Perser stehen über einem krummen
Schwert und bringen sich eine kleine Wunde an der Haich bei , um beim
eigenen Blute schwören zu können. Wutvergießen während des
Schwörens ist auch bei vielen anderen orientalischen BöKern gebräuch¬
lich, so bei den indischen Parias und bei den Malayen . Diese ver¬
mischen das eigene Blut mit Asche — ein Symbol , das andeuten soll ,
webhsm Schicksal falsche Saugen entgegengehen. In Australien rufem
die <5äB@dk >i# 03i bei geWossenen Augen die Geister an , in Korea

ich machen will ; sage ich nicht die gmrze^MchrhM , s
für schuldig.

"
A Mary Harrimans Verladung. _

Tochter des vor einigen Monaten verstorben« » @2
bahnkönigs , hat sich dieser Tage nM -dem BSichln« ÄaÄ Rumfey ve» ,
lobt . Die Hochzeit , die schon in kurzer ZeitstüSPud « sotl, wird tu
Cchlußkapitel eines hübschen Liebesromans ffitbien . Als der EWu ,
bahnkünig gestorben war , hielten seine HinterSkebsnen An schpm
nach einem Bildhauer , der das GrabdenLwat -des Milliardärs « odeb>
lieren sollte. Man wählte schließlich einen finrgen Ktesttek » de » im
einem ärmlichen Hause im Osten von Aewyark sein AteSor hatte . MW
Mary Harriman , die eine prächtige Amazone ist, erfuhr im Laufe der
Unterhaltung , daß auch der Bildhauer ein passionierter Reiter war ,und es ergab sich bei näherer Bekanntschaft von selbst, daß säst tägüch
gemeinsame Spazierritte unternommen wurden . Als FrÄtkeÄr Harri -
man dann eines Tages in des Künstlers Atelier trat , fand sie Rurnfey
eifrig an einem Bilde malend , und dieses Wld war , wie sie baü > ent -,
deckte, ihr eigenes Porträt . Natürlich war sie über diese AufinerHam-
keit sehr erfreut . Sie erklärte sich gern bereit , dem Künstler gu fitzen
und kam infolgedessen alle Tage zu ihm . Man war daher gar nicht
sehr überrascht, als man eines Tages erfuhr , daß sie sich mit Rumfey
verlobt hatte . Vor kurzem hat der glückliche Bräutigam ein Refter -
standbild seiner Braut glücklich vollendet . Miß Harriman ist viel¬
leicht die reichste Erbin der Bereinigten Staaten und außerdem eine
der interessantesten Damen Amerikas . Vor kurzem hat fie — wie der
„Daily Telegraph " berichtet — auf einem Kongreß, der über Maß¬
regeln zur Verhütung der Tuberkulose beriet , eine eiftige Tätigkeit
entfaltet und eine führende Rolle gespielt.* = Unfug amerikanischer Studentinnen . Ein nettes Stück aus dem
Leben amerikanischer Studentinnen erzählt dev New Pory Herald .
Miß Laurine Clark wurde bei ihrem Eintritt in eine „Verbindung "
am Mädchengymnastum zu Bridgeport , Conn ., den üblicheck Aufnahme -
feierlichkeften unterzogen . Diese bestanden zunächst in einer nahezu
völligen Entkleidung der Dan« . Dann kam das Essen: in Seife ge¬
kochte Makkaroni und andere unappetitliche Sachen . Als Dessert kam
der „Verbindungscocktail ", ein Gemisch aus Essig, Salz , Pfeffer ,
Wasser und Eiweiß . Schluß der Feier war das Einbrennen des
Verbindungszeichens in den entblößten Röcken der verschüchterten
Kommilitonin . . Das führten die Mädchen in „besonders humorvoller "
Weiseaus . Erst wurde das Berbindungszeichen mittels heißer Talg ,
kerze vorgeschrieben, dann ein Eisen glühend gemacht und dem Opfer
die Augen verbunden . Ein auf den Rücken gepreßtes Stück Eis und
gleichzeitiges Verbrennen eines Lerottgehaltenen Stückes Fleisch durch
das glühende Eisen riefen bei dem „Girl " die gewünschte „Illusion "
hervor . Das Opfer wurde daraufhin krank, und der Arzt erklärte ein
langes Siechtum als wahrscheinlich. Durch Anzeige des Vaters ge,
langte der Fall in die Oeffentlichkeit.

w
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Sfcoek

gelegenen; auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste nen eingerichteten GeseüSchaftsrSome za alle®
vorkommenden privaten and Vereinsfestiichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, HausbäHe etc. 18392
Die Warne sind auch täglich fär *dea Bestaurationa-

betrieh geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zetephon 205. Kaiserstrass© LA.

♦♦

Kränze, Becher , Bilder i« Metall,
zu jeder Lereinsveranstoltung 7551

Ehrenpreise, schieß- u. Kegelpreise
zu billigen Preisen empfiehlt in großer Auswahl

Chr. Fränkle,
Karlsruhe , Kaiserpasiage 7 «. 8.

Sie bleiben ob ihrer einzigen Vorzüge
fester Anhänger . — Damen - und Herren¬
wäsche, Stoffe meterweise . — Der echte
Jungborn -Stoff ist UM- nur ,' tC zu
erhalten im 7446

Kesönnhans W Gesundheit , 8. Mut,
Karlsruhe, Kaiserstraße 40.

-M' » Versand überall hin . ----- ----------

jgTTXTsM 6ri « f -^ nreinhe,ten , Mitesser, Sommersprossen ,
fTlCllVlCtt ; gelbe Flecken . Man benutze Dr . Kuhns— efeir - -, , _ _ ___ _ benutze Dr . Kuhns

Glycerin-Schweselmilch -Teife 80 «. SO. CrOme U—.
Man weise Nachahmungen zurück und verlange Dr .
Knhn , Kronenvarf .. Nürnberg , Hier: Herrn . Bie -

_ _ _ ler , Parfümerie. Kaiserstr. 223 . sowie in Apoth .,
Ehrogerlen und Parfümerien . 2974a

[YBPtS * ** ^tert rasch und billig

ans der Fateik von
Dr. TfamBSW& Se8tep«»wr (Stoft» Säten #

Stet
& (Prof . Giessieris

gibt nach halbstündigem iSocftet* ^
blendend vseisse Wasdie.

** • « i ! i *

Garantiert frei vonCMorand
allen schädlichen Bestandteifefi

Ein Versuch überzeug !
Zu haben in den einschlägigen Geschäften

Prof. Giessler’s

EtaBri -AislHiifte
-8 im In» u.

All !
<9

üM -chen eiristnWe«
streng reM

' mMbfi

Für BrautkeMe
.ganz besond. günstige Getegenhekt

Qelrr . Klei »
Karlsruhe . Dur

Frqrcko -!

„Qzonit
rMefrr als 225 OOO Stück geliefert ;
in allen Konstruktionen erhältlich ,

Verkanfa -
ellenxMacliwels

durch
C. Koch
Barteburg

Tapeten!
Hausbesitzern

= 25 ° /o Rabatt =
Verlangen Sie fro. ge*, fr«.

Karte 27 tS bis 55 Pfe.
Karte 28 60 „ 200 „

Ringfreie Tapetenindustrie
0 . Kupsch, Frankfurt a . H . 27.

11068a

Eisenw.-Handlung,
einziges Geschäft in groß . Ort , bei evtl , nur 10000 Mk . Anzahl , auf
alles , z« verkaufen . Auskunft gibt an vorurteilslose , zielbewußte und
entschlossene ernstl . Selbstreflektanten A . llerrmanu , Stuttgart ,

Humoristisches.
Ein fader Schwätzer unterhielt seine Dame schon geraume Ziert

mit lauter uninteressanten Nichtigkeiten . Schließlich erzählte er ihr
von allen Gliedern seiner Familie . „Mein Brüder, " bemerkte er,
„ist in jeder Hinsicht das gerade Gegenteil von mir . Keimen Sie
meinen Bruder ?" — „Leider nein, " erwiderte das fimgr MWuhen,
„aber ich würde gerne feine Bekanntschaft mache». Räch Ihrer Be -,
schreibung muß er ja reizend sein !"

Beim Krämer . „Hundekuchen führen Sie wohl nicht fee diHam
elenden Nest?" — „O doch, Herr ! Wollen Sie sie in einer Tüte , oder
gleich hiev essen?"

_ . . , Carrie Nation , die berühmte Verfechterin des AnriaWoHaSsmws ,
imH -der 'Zeuge hundert BmMnge machen. Der eiiftachste und darum , bekanntlich sehr drastische Mittel zur Erreichung ihres Zweckes
viekWcht auch mirksWsste Eid ist aber der in China gebräuchliche, der - anwendete , betrat eines Tages ein Temperei^ rrstiimvcwit- -in
ein reiner ELwWenseD' ist. Der Zeuge hat weiter nichts-M , tun , ais . .junger Mann, " redete sie den Eitzentümer an , Sie Li¬
mit gekreuzten Armen , dem Wchter ins Auge schauend, die Wortes 'kör?" — „Nein, " vmr 'Vie Antw»Ä^ ab>er neLenm» kri«Ml Sie » was
zu sprechen: ,Ah übernchMe^die Verantwortung , für die AuMage, räe-fSie brauchen ."

Das beste
Pfarrer Seb . Knerpps

r ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, (fie Schuppenbüdung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps . in Flaschen zu 90 Pfz ., Mk. 1 .75 ,

2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,
Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn Nachfl . , Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Bnd . W . Fang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69 , M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kmtz , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstrasse , K . Lösch , Kömerstrasse ,O, Meyer , Wilhelmstrasse, F . Heiss , Luisenstrasse , H . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., W . Tscheming , Amalien¬
strasse ,E . Vogel , Friedrichsplatz , T1 *. Walz , Kurvenstrasse , 1 . Wohl¬
schlegel , Kaiserstrasse, Georg Jqteob , Ostend-Drogerie. 18380

diS ICO Sit LederHöhefür solvente , eingetrageneigefr
Firmen , kulant , diskret . Off . i . Z.fi

Wosse . Berlin SW . 19. .
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Bekanntmachung .
Die Ergänzungswahl zum BerwattungS -
rat des Waisenhauses betreffend .

Anfolge Ablebens eines Mitgliedes des Verwaltungsrats des
Waisenhauses fällt die Vornahme einer Ergänzungswahl bis 1912
nötig.

Hierzu wird Tagfobrt ans
Montag den 23 . Mai d. Js ., nachmittags von 3—3K Uhr

in den groben Rothaussaal anberaumt .
Sämtliche Herren Mitglieder des BürgerauSschusscs werden zur

Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen .
Der zu Wählende ist der Zahl der in nachstehender Vorschlagsliste

genannten Persönlichkeiten zu entnehmen .
Die Lifte wurde in Uebereinstimmung mit dem Verwaltungsrat

des Warenhauses ausgestellt und durch Großherzjzgkiches Bezirksamt
geprüft .

Die Vorgefchlagenen sind :
Stadtrat Ludwig Käppele.Stadtverordneter Wilhelm Hof,
Stadtverordneter Hermann Zeis .

Karlsruhe , den 14. Mai 1910 . 7298
Der Stadtrat .

Dr . H o r st m a n n . Lacher.

«M- 13
WmtMthoß.

Die Inhaber der im MonatOktbr .1909 unter Nr . 20970 bis mit Nr .23200 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine werden hiermit auf¬
gefordert , ihre Pfänder bis längstens3. Juni ISIS auszulösen oder die
Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden. 7499 .2 .1

Karlsruhe , den 21 . Mai 1910 .
Städt . Pfaudleihkasse .

Städtische Sparkasse Wiesloch.
Dte Sparkasse Wiesloch mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar¬

einlagen in Höhe bis zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit4 0|0.
Wiesloch , den 18. Mai 1910 .

Der Berwattungsrat :
4924a.4. 1 Burckhardt.

Pferde - Versteigerung.
Am S4 . Mai ISIS , vorm . IS Uhr , läßt das 1 . Bad . Leib -

Dragoner -Regiment Nr . 20 zwei zum Kavalleriedienst nicht geeignete
Dienstpferde meistbietend gegen Barzahlung versteigern . 4926a

Von der Keise zurück
Alb . Günzer , Dentist
Amalienslrasse 51 , Ecke Hirschstrasse.

7568 Telephon 2599 . 2.1

Telephon 2889 .
Bin hotte an das hiesige Telephomretz unter

Nr . asse
angeschloffen worden . » 21226

Friedr. Roth, Mal«»« TsnchergejchU Waldstr . 89.

Atteste
über Behandlung von Haarkrankheiten.

Von Frau Heppes gegen Haarausfall und hartnäckigen Schuppen
erfolgreich behandelt , kann ich die Methode und sorgfältige Bedienung
jedem Interessenten bestens empfehlen

Fräul . E . B ., Lehrerin , 1907 .

Hierdurch bezeuge ich gerne , daß Herr Heppes mein Haar in den
letzten 5 Monaten mit gutem Erfolg behandelt hat . Es ist ihm ge¬
lungen , innerhalb zwei Monate nicht nur meinem starken Haarausfall
Einhalt zu tun , sondern auch den Haarwuchs aufs neue zu beleben , fo-
daß ich die Wissenschaft !. Methode aufs beste empfehlen kann.

Ingenieur 8 .. Hier . 1909 .

*1. Heppes , HM-Me-Ssezial -8eschU
Herrenstraffe 25 , einzig am Platze .

Diese und weitere Atteste liegen zur Einficht offen. » 21672

William Lasson’s Hair - Efixir
admmt Otter alten gegen dt» Ausfallen der Haare , sowie soffStlifenng nnd Kräftigzmg des Hstanrochaes| empfohlenen Mitteln
onstreitig dfe* ersten Rang ein .

Es besim «war nicht die Eigenschaft, an Stellen, wo «her«
banpC fcein̂ Haarwmaeli» vorhanden sind. Haare zu erztsfen —
(denn -eia solches Mittel siebt es flicht, wennschon dies von manchen
anderen Trnctorenin den Zeitungen fälschlich behauptet wird ) -
wohl aber .stärkt eg die Kopfhaut und die Haarwurzeln derartig,dass das Aatfallen des Haares in kurzer Zeit anfhürt und sich
a«s den Ww*eta . so huige diese eben noch nicht abgestorbensmd . neues Haar entwickelt, wie dies bereits durch zahlreiche
praktische Versuche festgestellt ist

Anf^ ie Farbe des Haares bat dieses Mittel keinen Einfluss
ancb-enthÄlt ea keinerleidar QewadbeH irgt*dwte schädlicheStoffe.

* Preis per Flacon 4 Mk . 50 Pfg , Ges . gesch .
1» Karloraifte ist diese Tinktur nur Hebt zu haben bei Hof-

friseur Ia. Hinmer , KarhFiiedrichstr . 3, Gustav Schneider ,
Friseur , Herrenstr . 19, Betmtsn Bieter , Kaiserstr . 223 . 3960a .6 5

Gestohlen
wurde vergangene Woche 1 antike goldene
Sstindel - Tasche « nhr mit Schlagwerk ,
schwarzen Zeigern and ans dem Zifferblatt mit
der Inschrist „Stadtamhof ". — Sachdienliche
Mitteilungen . die zur Medererlangung der
Uhr Mren . gegen 7553

hohe Belohnung
erbeten Westendstraße 21 , II .

Günstige Kaufgelegenheit !
In industrieller schöner Ortschaft der Ostschweiz ist gutgebautes

Wohn - und Geschäfts - Haus
mit altrenommiertem Detailgeschäft , bestrentierender Spezial -Branche ,
besonderer Umstände wegen verkäuflich. Zentralheizung , elektr . Licht ,
Badeeinrichtung . Remise, prächtiger Zier - u . Obstgarten . Angenehmste
Umgebung, vorteilhafteste Lage nächst Post u . Bahn . Preis 62 Mille .

Offerten solventer Selbstreflektanten unter Chiffre Fe 2240 G
ca llaascnstein & Vogler in St . Gallen . 4922a.3 .3

Marke „ Opel"
, wenig gefahren , moderner Bau , 3 Pf .- Stärke , verkauft

sotort zum festen Preis von 280 Mk . Nehme event . gutes Fahrrad
in Zahlung . 7474.2.2

Zähringerstratze 35 , I.

Masche-Kieferrmg
für die

Stadt . Kadanstalt .
(Lierordtbad .)

Die Lieferung von :
1 . 100 Badetüchern, 7855
2. 509 Handtücher».
3. 50 Bademänteln ,
4. 200 Badehosen, ;
5 . 100 Leinentüchern,
6. 36 Personalschürzen,7. 80 Hemden,
8 . 30 Kopftüchern,

' rT
9. 100 Dampfbadschürzen,

10. 200 Kinderbadschürzen,
11 . 120 Bademützen
soll vergeben werden.

Lieferungsbedingungen etc. lie¬
gen auf dem Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Verwaltung in den.
üblichen Geschäftsstunden zur Ein¬
sicht auf .

Offerten sind geschloffen und mit
geeigneter Aufschrift versehen bis
Samstag , den 4. Juni ds . Jrs .
anher einzureichen.

Karlsruhe , den 20 . Mai 1910.
Stadt . Bad - Berwaltung .

(Vierordtbad .)
K errgra » -

Ner steigerung .
Dienstag , den 24 . Mai d. I .,werden in Mühlburg zirka 16

Morgen Ackerfutter in Abteilun¬
gen von zirka bis 1 Morgen
gegen Barzahlung versteigert. Zu¬
sammenkunft nachmMAgs halb 3
Uhr bei der Wiästschaft „ zum Jä¬
gerhaus " in Mühlburg ._ 7548

Snlzteld .
KagÄverpachtrrng .

Am
Freitag , den 10. Juni 1910,

mittags 12 Uhr ,wird auf dem Rathause lBürger -
meisteramtskanzlei ) dahier die
Ausübung des Jagdrechts auf hie¬
siger Gemarkung für die Zeit vom
1 . Februar 1911 bis inkl . 31 . Ja¬
nuar 1917 öffentlich verpachtet .

Die Jagd ist in zwei Jagdbezirke
eingeteilt . 3971a

Jagdbezirk I umfaßt ca . 620 ba.darunter ca. 64 ha Wald.
Jagdbezirk II umfaßt ca. 560 ha

Feld .
Liebhaber werden mit dem An¬

fügen eingeladen , daß als Bieter
nur solche Personen zugelassen
werden, welche sich im Besitze eines
Jagdpaffes befinden oder durch ein
Zeugnis der zuständigen Behörde
(Bezirksamt ) Nachweisen , daß ge¬
gen die Erteilung eines Jagdpasses
Bedenken nicht obwalten.

Der Entwurf des Jagdpachtver¬
trags liegt auf der Bürgermeister¬
amtskanzlei auf .

Sulzfeld , den 20. Mai 1910.
Gemeinderat :

Diefenbache r . Gärtner .

Die auf Gemarkung Birken¬
feld 0 .-Amt Nenenburg a. E. ge¬
legene , der Stadtgemeinde Pforzheim
gehörige

Mahlmühle
(lud. Sei - u. Schleis Mühle
und Nebengebäuden ) mit einer
Wasserkraft von 50 Pferde¬
kräften und ca . 200 » Gelände
ist auf 1 . Oktober ds. 3s . an den
meistbietenden

zu verpachten ,

smd fe M 15. Juni ds. 3s.
an das „Städt . Elektrizitäts¬
werk Pforzheim , woselbst auch
die Pachtvedinaungen einge¬
sehen werden können, einzu¬
reichen. 4933 »» .!

Pforzheim , den 18. Mai 1910.
Stadt . Elektrizitäts -Werk

Al . Werner .

Aufruf !
Für den am 25. Juli 1852 in

Oldesloe geborenen Schlosserge¬
sellen Friedrich Heinrich Diederich
Petersen gen . Janack, unbekann¬
ten Aufenthalts , wird ein kleineres
Kapital in Hamburg a. E. ver¬
waltet .

Der Bezeichnete wird aufgefor¬
dert , sich umgehend bei den Rechts¬
anwälten vr . M. Samson &
Hahelbach, Hamburg , Neuerwall
19, unter Vorlage von Legitima-
tionsvavieren zu melden. 3994a

Lar Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unter
F . D . lOOOpostl . Mannheim .

Horn 21 . Ws

gewahre auf sämSiefc&

Reis » ScWmea

Bitte meine Schaufenster
" zu beachtet » ! _

7.
auf meine bteherNpeir'Verinuteinwise .

Ausgenommen nachstehende Sorten, die bereits mit Nettoprefsea^ver&BfeeB siad.
Art . 9382 . Wäisse C3* e& «I hmb - and

3tftdchen -Hall >i rjBHie
Grosse 36 —42, elegfinteâ lfatQan

Art . 9203 . Weisse Gli »e <! - und
MiUIehen - Schnlirsticfel

Grösse 36—42, elegantes Fa $on C OC
Nettopreis . . Mk . « >« « Nettopreis M .

Art . E , 88 . Weisse Glne ^-Kinrfrr - und JttSeheB ' ScliBiirsHefel , medemeff <ffa $en
Grösse 27— 80 Grösse 34— 35

3 .65 , 3 .95Nettopreis Mk. d,U (J Nettopreis Mk.

Art 2507. Weisse Glael -Kinder . and JfÄdchen -Spangen -Schah «
Grösse 27 —<30

Nettopreis Mk . 1<70

Grösse» 31-—35

Nettopreis Mk. t

Art . Mi oder 2364. Weisse Glae ^-KJBder -fSefcnHr-Stlerel , Lackbesats ^ lpek
Grösse 21— 22 Grösse Gröese-.-25—26

Nettopreis Mk. 2 . 59 Nettopreis Mk . 2 . 95 Nettopreis Mk , 2 . 25

Größtes u. leiftungsfähigftes Schtihwarenhaus Süddeutfchlands .

JMsnrfce,
icke Kaiser

"
&. Ritterstr . 1$1.

AltschOters eigene Geschäfte : [ 7542

Aalen , Babnbofstrasse 27 b
Augsburg , Karfetr . E> 47
Augsburg , Karolinenstr . D 66
Bamberg, Haoptwacbstr , 10
Bockenheim , Frankfurterstr . 8
Bruchsal, Kaiserstr . 55
Darmstadt, Elisabethenstr . 7
Frankfurt a . M . , Schnuvg , 33/35
Freiburg, Kaiserstrasse 35

Fikrtb i . ff . , Sebwabaeberstr.15
r.6ägpi Bseji,1M*rbtplats
tÄsafau, Nirrebergessttasse 24

Haaptstr . 87
Mainz, Soboftteretrass * 49
Mainz, Grosse Dleiätiw ' 16
Mannheim, ß 1, 2/3, Marktpl.
MannheimjP7,20 , Heidelb.-Str.
Mam *beim,Go,l4,Jangbusebstr. .

' WnvheiM,.Mittels tr^ ZZ
(ffenn fieim,'| Se£,w etz.«Str ^ 48
ffsostasau^EÄH »KNUbelmstr .

i SffenbaiS , EraSkfnrterstr . 35
^ Stuttgwi EbertrardtstSasse 71
' Bornas,INeumarkt 12
*

SWrzhurg,' Kaiserstr ., 17
Oförzburg, Marktplatz
Wiesbaden , WelFritzstr . 30.

Für Ka«f1e«te !
Wegen Wegzug wird in lebhaf¬

tem Städtchen am besten und
schönsten Platze ein Geschäftshaus
mit großem Ladenlokal mit 2000
bis 3000 M Anzahlung sofort
verkauft . Rest bleibt stehen. S '. cq .
Existenz für Kaufleute , Modistin ,
Kleidermacherin . Umgebung vieler
Ortschaften , Knotenpunkt von 0
Hauptstraßen . Retourmarke ver¬
legen. t . _ .

Offerten befördert bte Exp. der
,Bad . Presse" unt . Nr . 4929a.

Für Schmiedel
In einem Dorfe mit starkem

Fuhrwerksverkehr in der Nähe
Durlachs ist eine neu erbaute
Schmiede sofort zu verkaufen oder
zu verpachten ; es wäre einem
strebsamen Manne sicheres Aus¬
kommen geboten, obwohl noch
Konkurrenz am Orte ist , die je¬
doch von gewisser Seite aus nicht
zu befürchten ist . Zu erfragen
unter Nr . B21653 in der Exped.
der „Badrschen Presse " .

Meine seit zirka 40 Jahren be¬
stehende

2 Klechnerei , "
verbunden mit Installation ,

setze ich hiermit dem freien Ver¬
kauf aus . Es ist einem tüchtigen
und fleißigen Fachmann Gelegen¬
heit geboten sich eine gute Existenz
zu verschaffen. Erforderliches Ka¬
pital zur Uebernahme der Vor¬
räte , Werkzeuge, nebst Maschine
zirka JH 4,500 .

Gefl . Offerten unter Nr . 4741a
an die Erp , der „ Bad . Presse .

"

Ma z« verlttiiisen.
Prachtvoll im Kurtal zu Berg¬

zabern gelegene massive Billa mit
2 Terrassen , großem Obstgarten ,
Anlagen und Kastanienwald .

Auskunft erteilt der Besitzer
4959a.24 3 . JZeiter ,

Bergzabern , Pfalz .

Verkäuflich :
elegante

Goldfuchs - Stute
9jähr .,für mittlere

- - — Figur , leicht zu
reiten , geht unter Dame , gesund ,
Preis 1800 Mk . 7495.3 .2

Leutnant Oraf Yrsch ,
Sophienttr . 136 .

Wagen - Verkauf.
Ein neues Break , 6sitz . . 1 neuer ,

1 gebr . Metzger - od . Milchwaaen
mit Lederdach billig zu verkaufen .

•Voll, ltrotz ,
Wagenbau - Hufschmied ,

7088.4.4 Marienstraße 18.
Ebendaselbst sind gute Fenster

mit prima Beschlag zu verkaufen

Herren-Fahrrad .
gebraucht. , mit Freilaust bill . abzug .
» 21424 .2.2 Klanprechtstr 1« , I.

Pferd-Yerkauf.
Glan -raffve. 6j .,

gärig , u . krüft. Wagen¬
pferd, zu verkaufen.

Näheres 7531 .3 .2
Körnerffr . 33J35,

im Kontor .

Zweisitzer,
9 PS., auch zur Beförderung von
Waren geeignet , unter Garantie für

mu . 1500 . -
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 7423 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .2

Pianino ,
vorzügliches Fabrikat , nur kurze
Zeit gespielt , habe im Aufträge
preiswert abzugeben. Für Lieo -
haber eines befferen -Instrumentes
günstige Gelegenheit . 6592 .8 .7

Frftz Müller
Musikal.-Handlg.

Kaiserstr . 221. Telephon 1988.

Orchestrion
mit elektrischem Antrieb ist aus
dem Nachlaß des Wirts Julius
Gamer , Kronenstr. 41 , Karls¬
ruhe durch den Nachlaßverwalter
Rechtsanwalt Emil Miuller in
Karlsruhe zu verkaufen . 7485 .2 .2

flccumiilato !’,
5zellig , in tadellosem Zustande, für
Musikwerk paffend, preiswert ab¬
zugeben . 7216*

Kaiser -Passage 5.
Motorrad

fast neu , 3 )4 PS , Phänomen
Magnetzündung , ist umständehalb.
für 330 M zu verkaufen. Nehme
auch Fahrräder in Tausch . B21615

Fasanenstr . 3 , II . St .
Motorrad, K» L .

'' "’ “‘16i|i8
» 21529 Durlacherstr . 59, 3 . St .

Einige Fahrräder
staunend billig abzugeben. 2.2
B21530 Durlacherstr . 59, 3. St

Ein fast neuer HoLänder
(Kinder -Fahrzeug ) wegzugshalber
zu verkaufen . » 21607 .2.2

Marqu -rdt, Hirschstratze 32, 1 . St .
Schreibmaschine .
Eine gebrauchte Schreibma¬

schine . die noch in tadellosem Zu¬
stande ist, wird sofort gegen bar
zu kaufen gesucht.

Offerten erbeten u . Nr^ 4931 a
an die Exp, der „Bad . Presse " .

Neue Arbeitshoseu Mk. 2.50 ,
neue Anzüge Mk . 15.— zu verk.
» 21561 .2 .2 Lessingstr . 33, im Hof .

„Kontrollkassen"
repariert schnell und gut : Kar !
Griesbaum , Triers (Baden ) . Für
Baden bestellt von der Kontroll -
kaffen-Gesellschaft Zürich . 4845a

Fetz- Md Hensoldt-
Prismen-Feldftecher

äußerst billig als Gelegenheitskäufe
abzugeben. 7443.6 .3

M arkgrafenstraffe 22 .
HM- Nähmaschine "ME
neueste Ausstattung , bestes Fabrikat ,
ist mit Garantie billig zu verkaufen .
B21630 Rüppurrerftr . 88 , 1 . St .

Setten
2halbfz . Pol . Bettst . , Rosten, Pol¬
ster u. Matratzen all. neu p . Stck.
zu 56 M abzugeben. Ganze Aus --
steuern sehr bill. Sofienstraße 85.

ftm die Hälfte
des Einkaufspreises ist eine sehr
schöne WasÄkvmmode mit Mar¬
morplatte und Spiegelaufsatz , wie
neu, zu verkaufen . B21645
Waldstraff « 4ve , 2 . Stock, rechts

Ein Promenadewaeeu , wenig
gebraucht , mit ganzem Nickelge¬
stell ist bill . zu verkaufen . » 21628

Lutfeastr . 59 im Laden .
Ein gut erhaltener Kinderwa¬

gen ( fast neu ) , preiswert , zu ver¬
kaufen . Näheres Weinbrenner¬
straße 40, I . Stock . » 21591

Ein fiMtMT Spartmaaen
ist zu verkaufen. » 21629

Darlacherffraff « 1.

zu verk . Lessingstr . S3 im Hof . B -^

Ein Weinfaß
mit 155,5 Liter Inhalt zu ver¬
kaufen . 7545.2 .1
M- Wig Hummel, Techniker

Ludwig-Wilhelrustr . 28.

Airedale Terrier ,
Ein Wurf , 8 Wochen , 2,3, prim «

Stammbaum , Mutter Nelltz v . der
Weschnitz, II. II. Ehrenpreise .
Vater Rex v . d . Tennera , 311 ., u . II .,
u. Ehrenpreise , StaatsmedoiNe , zu
verkaufen. 4962«L .b

Franz Lange . Badischer Hof ,
Bühl , Baden . ,

.tzofhttNd .
Deutsche Tigerdogge billig zu

verkaufen. 7530.2.3
Akademreffr. 32, 1 . Stock.

Desitsch-Rauhhaar -Rüde
im 5. Feld, fagdlich ferm , Apporteur
zu Wasser u . zu Land abzugeben .
Anfragen unt . Nr . 7533 an d»e Ex-
pedition der „Bad . Preffe " erb .

1 Stamm Hffhner
(15 Hühner, 1 Hcchu) fieoffige Leger ,
find billig abzugeben. T632J!Ji“ * “ “ “ftö .

: | i
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Der 25 . Jahrestag der Eröffnung des Lahrer
Reichswaisenhanfes.

i nationalen Lie
tverke , das erste deutsche Reichswaisenhaus in Lahr , das dazu be¬
stimmt ist , elternlos gewordenen Knaben das Elternhaus zu ersetzen ,
kann am 24 . Mai die Wiederkehr des Tages begehen, an dem sich vor 25
Jahren zum ersten Male di, Pforten diesen Aermsten der Arme«
öffneten. Dieser Tag wird mit einer schlichten Feier am 25 . und 26
Mai begangen werden. Am 25 .

' halten Verwaltungsrat und Aufsichts

ortspolizeiliche Vorschrift zur Ergänzung der städtischen Bau .
ordnung erlassen werde.

m . _ . - - „ , . f | Entfernung von Verbotstafeln . Mit Zustimmung des Groß.
Bezirksamts sollen die in den öffentlichen Anlagen

aufgestellten Verbotstafeln , die das Brld drefer Anlagen beein¬
trächtigen, entfernt werden.

Gegen das Gesuch des Jnhabexs des Cafes Odeon um Er¬
laubnis zur Ausstellung von Epheuwänden vor seinem Cafä
Kaiserstraße 213 wird in widerruflicher Weise nichts eingewendet .

rat Sitzungen ab und am 26 . findet im Reichswaisenhaus selbst ein ! der lEXS £
Festakt statt . Dieser 25jährige Gedächtnistag läßt es wohl angebracht ! JgJjJJj

“
f ' "3*1 TJtJrL ^ tr ^ LiStiaen

erscheinen , einen kurzen Rückblick aus das segensreiche Wirken des ^ ^ gten AuMelluyg von
.

Altären
.

" "
^ lrch

^
der dresiahrlgen

. ch» Reichswaisenhauses ?«
'

sSnSfÄ Ä £
'

.
6

.
2 war rm Jahre 1876. als der bekannte Volksschrr tsteller Ober -

&üe Un Stadtgarten . Der Ankauf von einem Paar aftik»
ingenieur Albert Burklin dmn Verleger des Lghrer Hinkenden Boten , I

bischer Leoparden für den Stadtgarten wird genehmigt .
Morrtz Schau-nburg . das Manuskrrpt der Standred - für den 1877er , Bergeben werden : die Lieferung von Reserveteilen für di«
Kalender emschrckte nnt der Ueberschrfft MeleWemg mach n m I

städtische automobile Zentrifugalspritze an die Firma Ernst
KiTE .

'HE
zu kleiden . Moritz Schauenburg druckte bei Rucksendung ^ s Ma - 1 ^ rgelegt die Gesuche des Oberkellners Fritz Roß um Erlaubnis zum
uuskriptes seinen ganzen Beifall aus , bemerkte aber dazu : Wir wol- l Betrieb der Schankwirtjchaft mit Branntweinschank „ Zum Frankeneck " ,
lens nicht bloß bei der Sammlung von Zigarrenspitzen lassen , sondern I Karl -Friedrichstraße Ar. 1, des Küfers Martin Vidal um Erlaubnis
auch Pfennige von Nichtrauchern sammeln und ein Waisenhaus bauen . I sum Betrieb der Schankwirtschaft „ Zum alten Fritz"

. Wilhelmstraße
Ein kühner Gedanke, der aber bei Albert Bürklin verständnisvolles *3 und zum Ausschank von Branntwein daselbst. des Metzger-

Sftrm . ffit« k-in ° fitrmWVw »i Meisters Mathaus Seid um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirt -
Entgegenkommen fand . Burknn an^ rte daraufhin ferne jataraijbe t mit Branntweinschank „Zur Insel Helgoland"

, Durlacher Allee
ab , deren Folgen nicht ausblreben . In allen Gauen unseres deutschen ! 34 und .des Wirts Christian Nagel um Erlaubnis zur Verlegung seiner
Vaterlandes wurde gesammelt, um ein Waisenhaus bauen zu können. I Konzession zum Betrieb eines alkoholfreien Cafes im Hause Wald-
Jm Ausland wohnende Deutsche schickten Geldbeträge ein , bald fielen i hornstratze 25 nach jenem Kaiser-Pchsage 46 und zum Betrieb des
dem Waisenhausfonds auch Stiftungen und Vermächtnisse zu . so daß Weinrestaurants „Bodega" daselbst . Das Gesuch des Aufsehers

1««- Ui» « » »kknnna d-s tritt » dentiLen l Markus Schwall um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb
am Pfingstmontag des Jahres 1885 dre Eröffnung des ersten ö«ut |(heng ^ an£hnrtf ^ im Hause Pfarr -Straße 6 Stadtteil Daxlanden
Reichswal,enhaufes »» Lahr vorgenommen werden konnte. ~ ^ - - " -- ■ • ~ - - - ■■

Seit der Eröffnung bis 1 . Mai 1910 wurden 335 Zöglinge in das
Reichswaisenhaus aufgenammen und zwar aus : Baden 92, Bayern 43,
Elsaß -Lothringen 20, Hamburg 4 , Hessen 23, Oldenburg 2, Provinz
Brandenburg 19, Hannover 7, Hessen-Nassau 22 , Pommern 3 , Posen 6, |
Ost - und Westpreußen 5, Rheinland 16, Sachsen 17, Schlesien 3 , Schles-

odega " daselbst . ^Das Gesuch des Aufsehers Max' " 1 “ 1 ’ ' einer
. . . . . . . , _ wird

dem Großherzoglichen Bezirksamt unter Verneinung der Bedürfnis -
frage vorgelegt.

Der Stadtrat dankt Herrn Oberbaurat und Professor Th . Rehbock
an der technischen Hochschule hier für die Uebersendung der 2. erweiter¬
ten Auflage seines Entwurfs eines Wasserkraftwerkes im Gebiete der
Murg oberhalb Forbach und der von ihm verfaßten Druckschrift über
die Neueinrichtungen des Karlsruher Flußbaulaboratoriums , Herrn

wig -Holstein 3 , Westfalen 2, Königreich Sachsen 11, Sachsen-Altenburg I Oberlehrer . Fritz fürbic Uebersendung eines Exemplars des von ihm
5 . Sachsen -Koburg -Eotha 7, Sachsen -Meiningen 2 . Sachsen-Weimar 1. und Herrn Karl Lauer in Mannheim .herausgegebenen ersten Bandes

— - - - ■- f der deut,chen Jugend — und Hausbücher» „ Heim und Herd , der
_ , v « -a, i „ o» . . - J M .B .C. Verbindung „Cheruskia" für die Einladung zum 40jährigen
England 3, Aegypten 1 , Amerika 1 . I Stiftungsfeste (am 21 . ds. MtS. j , dem Landesverband Badischer Fleisch -

Am Schlüsse des Eröffnungsjahres 1885 betrug das Eesamtvermögen ! beschauervereinefür die Einladung zu dem am 22 . ds . Mts . im Börfen -
des Hauses 218106,03 JH, am 1 . Januar 1910 rund 1527 981 M. So l?°^ es städtischen Schlacht - und Viehhofes hier stattfi ^ enden vierten

i» »„ « »r o . it ^ rmnrtnnnort I Verbandstag Äadilcher Flei,chbeichauervereine, Frau Gräfin Sparre
sind denn tn ^ Aauntsmaßig kurzer^ Eit die kühnsten

^
Erwartungen I Zuwendung eines Bildnisses des früheren badischen Majors

überrroffen worden und das erste deutsche Rerchswarsenhaus steht lax Maitre und verschiedener auf diesen bezüglicher älterer Urkunden,
heute gefestigt und gesichert da , ein nationales Liebeswerk, einzig und ! Dem Stadtgarten wurden zugewendet: von Herrn Dr . Fischer in
allein aus der Kraft des deutschen Volkes geschaffen . I Neckargemünd 2 Meerkatzen , von Herrn Erich Schröter hier ein Alexan-

Der Grundgedanke, der den Lahrer Hinkenden Boten bei seiner | ^ Herrn Direttor W . Finckh hier eir^ Nachtigall. Auch hier

Anregung im 1877er Kalender geleitet hat : „Für arme Waisen aus
allen Konfessionen, aus allen Parteien und Farben soll dieses Haus I
eine Zufluchts- und Erziehungsstätte werden , verlassene unglückliche

Briefkasten .
Kinder aus allen Teilen des Deutschen Reiches sollen in demselbenI H £

,inh fttthen und ein Denkmal lall es werden ! B ^ tems für das Deutschtum rm Ausland wenden , Berlin , W . 62,
I Kurfurstenstraße löo . Es ist von dort ern Formular zu erbitten , das
lausgefüllt werden muß, und auf dem etwaige Wünsche ausgesprochen
I werden können. Groß ist die Anzahl der in Frage kommenden Stellen
1 nicht. _

Aufnahme und Pflege finden , und ein Denkmal soll es werden I
deutscher Zusamengehörigkeit und deutscher Einheit "

, ist verwirklicht |
worden.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Dernburgsche Eisenbahnpolitik eröffnet gerade Deutschost¬

afrika neue günstige Aussichten . Wer unsere Kolonialwirtschaft mit
Interesse verfosgt, weiß . daß diese Kolonie einer glänzenden Zukunft
entgegengeht, zumal gesundes Klima und große Fruchtbarkeit sie vor
allen anderen auszeichnen. Deutsch -Ostafrika ist eine reiche Kolonie,
sie ist zweimal so groß wie Deutschland und birgt Mineralreichtümer ,
welche diejenigen des Mutterlandes wahrscheinlich weit übertreffen .
Da finden sich beispielsweise schöne und reiche Glimmervorkommen,
die nach fachmännischen Urteilen für unabsehbare

Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sihnng
vom 19. Mal ISIS .

Das städtische Hafenamt teilt mit , daß in den ersten 4 Monaten
dieses Jahres im Rheinhafen an Lagergeld , Platzgeld , Kran -, Wiege-
unfc Schleppgebühren 32,330 Ji 16 4 mehr eingegangen sind, als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres .

Das Strahenbahnamt zeigt an , daß an den 3 Pfingsttagen ds . Js .
(Samstag , Sonntag und Montag ) 154,000 Personen gegen 132 000
an denselben Tagen im Vorjahre auf der Straßenbahn befördert. wor - . bie nad ) fachmännischen Urteilen für unabsehbare Zeit einen lohnen¬
den sind . Die Mehremnahmen gegen das Voriahr betragt 2400 -« . den Abbau sichern. Glimmer ist heute in einer Reihe weltbedeutender
Sie ist zum Teil darauf zurückzuführen , daß der 5-Minutenhetrieb auf I Industrien unentbehrlich. Den schönsten und wertvollsten Glimmer
der Linie 6 ab Hauptbahnhof in der Richtung Kühler Krug bis ! fandet man im Bezirke Morogoro, am nördlichen Abhange des Ulu-
abends 10 Uhr 40 Min . und ab Kühler Krug in der Richtung Haupt - gurugMrges . Bei Morogoro besitzt feit Jahren ein praktischer Berg-

«n 1™ ,. ir anil ! mann Glnnmerbergwerke . Werl sich ihre gute Rentabrlrtat .erwiesen
bahnhof brs abends 10 llhr 45 Mm . aufrechterhalt ^ r wurde . Samt - > unternimmt es- setzt eine deutsche Gesellschaft , die Ostafrikanischc
lrche letzten Wagen fuhren ab Kühler Krug rn der Richtung Schlacht- Bergwerks- u. Plantagen -Aktiengesellschaft , diesen Betrieb auf erweiter -
hof über den Hautpbahnhof , so daß der letzte Wagen ab Hauptbahn - 1 ter Basis mit größeren Mitteln fortzuführen u. auszubauen . Sie tritt
.. , . .. . ■ • ' ‘ ' ' " ' ' ' “ ‘ — • - das

un
sereS Kolonialbesitzes am Herzen liegt, sollte sich von der genannten
Aktiengesellschaft , deren Zentrale sich in Berlin IV 50 , Bamberger -
straße 50, befindet, diese interessante Denkschrift kommen lassen , die
auch durch die Banken ; welche Zeichnungen entgegennehmen : kostenlos
»n hoben ist.

Hof 11 Uhr 30 Min . in der Richtung Schlachthof lief . Auf Antrag des
Straßenbahnamts sollen Straßenbahnwagen in dieser Weise fortan
auch i» den Abendstunden aller Sonn - und Feiertage verkehre« .

Milch- und Brotpreise . Der Vorsitzende macht an Hand
statistischer Aufzeichnungen Mitteilungen über den gegenwär¬
tigen Stand der Milch- und Brotpreise in der Stadt Karls¬
ruhe . Darnach zählt Karlsruhe jetzt zu den Städten des Rei¬
ches , die durchschnittlich die höchsten Milchpreise aufweisen. Der
Preis des Brotes ist vom 1 . Februar an anscheinend derselbe
geblieben, in Wirklichkeit aber doch gestiegen , da von diesem
Zeitpunkt an das Gewicht des Laibes Brot herabgesetzt worden
ist . Wenn auch vom 1. April ds. I . ein Preisabschlag eintrar ,
so ist der jetzige Preis trotz Aufhebung der Verbrauchssteuer
und trotz des Sinkens der Eetreidepreise infolge der Gewichts¬
verringerung immer noch höher als jemals vor dem 1 . Februar
1910 beobachtet wurde. Nur für Kornbrot im Gewicht von
700 Gramm ist ein Abschlag von 0,4 Pfennig erngetreten . Der
Stadtrat beschließt , die Bäcker-Innung um eine Aeußerung
über die Gründe für die Hinaufsetzung der Brotpreife . zu er
suchen.

Für di« Versorgung des Stadtteils Daxlanden mit Wasser hat
die Direktion der Gas - , Wasser- und Elettrizitätswerke ein Projekt
ausgearbeitet , das mit einem Kostenaufwand von 183 000 Ji ab¬
schließt . Auf Antrag der Gas - und Wasserwerkskommissionwird die
Wasserwerksdirektion ersucht , zwecks Erzielung von Kostenersparnissen
ein vereinfachtes Projekt für die Wasserversorgung des genannten
Stadtteils aufzustellen, das statt der vorgeschlagenen 2 Wasserzu-
sührungen nur 1 solche (vom Elektrizitätswerk her) vorsieht.

Die Reinigung der kleinen Zwischenstraßen im Siaditeil Dax¬
landen » die vor der Eingemeindung dieses Vororts auf Kosten der
Gemeinde besorgt wurde, soll fvrtan durch das Personal des städt
Tiefbauamts bewirkt werden.

Sandjpielplatz . Auf dem Gelände zwischen Hardtstroße , Daxlan -
derstraße und GLterbahn im Stadtteil Mühlburg soll ein Sandspiel¬
platz hergenchtet werden.

Straßenbesprengung in Beiertheim und Rüppurr . Das Tiefbau
amt beabsichtigt, im Stadtteil Beiertheim bis zur Einführung eine:
regelmäßigen Straßenbesprengung (bis zur vollständigen Fertige
stellung der Wasserleitung ) die Straßen nach Bedarf mittels Eieß-
wagens begießen zu lassen . Im Stadtteil Rüppurr fall die Rastatter¬
straße, die infolge ihres starken Verkehrs besonderer Staubent
Wickelung unterworfen ist , soweit noch nicht geschehen, geteert werden,
ebenso die anschließende Ettlinger Allee. Außerdem ist ein 2—3m «
liges Abwaschen der Teerdecke mittelst eines großen Eietzsprengwagen»
geplant . Der Stadtrat erteilt hierzu die Genehmigung .

Geländeverkauf. An Herrn Zimmermeister Christof Höfele,
Eigentümer des Grundstücks Ecke der Eifenlohr -Straße und der
projektierten , nach Südosten ziehenden Straße , wird ein an öie i lu ^ crbiudura zu treten
letztere angrenzendes . 75 Quadratmeter großes Stück städtischen Inhaber bieten durch ihre gesell
Geländes zur Einbeziehung in seinen Bauplatz käuflich abge- I schastliche Stellung und guten Ver¬
geben. — Bei Eroßh . Bezirksamt wird beantragt , daß für die ! mvge ->sverhahni iiV Garantie für

lleberbauung der an der Beiertheimer Allee vorgesehenen, für j fontmenorbViten. u . F . P
"

4UK2
Errichtung von Villen besttmmten 3 Baublöcke eine entspechcndefan Rudolf Masse , Pforzheim . 3 .1

Gegen WailZeil
und anderes Ungeziefer gibt es nur ein unfehlbares
Mittel , das ist das

Snersde Üergasungs-Verfahreii ,
welches von staatl . und städt . Behörden und vielen
Hausbesitzern als das beste existierende Mittel be¬
zeichnet wurde . 7442*
Ueber 500 Anerkennung. Seit Jahr , erprobte Methode.

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer .
Anton Springer .

Grösste und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands .
Generaldirekticn : Karlsruhe , Marhjfrafenstr . 58 . Tel . 2340.

Filialen in allen grösseren Städten Deutschlands . - - _

11908er Elsässer!
Rotwein,

! angenehm u . mild , empfiehlt |
ä 75 Pfg . per Ltr . in Liter - \

| flaschen von 20 Liter an
Max Homburger ,

Weingroßhandlung ,
Gr . Hoflieferant ,

Kronenstrasse 3« und
Kaiserstrasse 124a .

| 7386 Proben gratis . 4 .2 |

nt
Erstklass . Hypothekengeschätt mit

guten Berbindungeu in den besten
Kreisen sucht um das Geschäft zu
erweitern und gewinnbringende
Finanzierungen erledig, zu fönnen,
noch mit ewigen 4046a

kaPiiMWigSeldltgeberv

Damen
einer Hebamme.
Frau Swart ,Amsterdam .

finden freundl
Aufnahme be

Ceintuurbaan (12
3179a25.9

f C.F .Treiber “
Karlsruhe, Waldstrasse 48

i Betten - und Ausstattongs • Geschäft
Grosses Lager in

Baumwoll - und Leinenwaren , Bett-, Tifch-
u. Küchen -Wäfche, Damen-W£fche , Trikot-
Wäfche , Wolldecken , Steppdecken und
Bettdecken, Bettfedern , Daunen, Roßhaar
und Kapok. — Eiferne Bettftellen.

Anfertigung von 7352 .4 .1

| Betten u* Wäsche jeder Art.
\ . . Uebemahme ganzer Ausftattungen . %

*■» ■ ■ ■■■■■■ ■ ■ ■

7352 .4 .1 ■
ft
8
es

Wir suchen sofort oder 1. Juni
3 Buchhalter»
5 Kontoriftinnen , hier u . auswärts ,
2 Buchhalterinnen ,
3 Kommis, versch. Br .,
2 Lageristen, 1 Fakturist ,
3 Einkassierer, B21668
Verkäufer und Verkäuferinnen ,

hier u . auswärts , versch. Br .
Bureau -Verband „Reform " .

Karlsruhe . Lessingstrasse 52 , II.
Sprechst. 9—1 , 3—6, Sonnt . 11—1

Stenograph
und 4970a

Hlaschinenschrsiber
gesucht .

Linoleum - Fabrik Maximiliansau .

Mehrere Herren,
fleissig und unbescholten , er¬
halten feste Anstellung bei
reellem Unternehmen gegen
Monats - Salär . Vierwöchige
Probezeit bei entsprechender
Bezahlung . Aufgeweckter
Arbeiter oder Handwerker
wird ebenfalls berücksichtigt .
Man wende sich schriftlich
unter A. 871 / 4953a an die
Exped . der „Bad. Presse “ .

Kebenseristerrz.
150 M monatl . u. mehr ver¬

dient jederm., der die Landkund¬
schaft von Haus zu Haus besucht ,
durch den Alleinberk, von Hhgiene
Nestei (Patentamt !, gesch .) , z. rad .
Vernicht, des Geflügelungeziefers .
Offerten unt . Df . E. 1285 an Ru¬
dolf Woffe, Düsseldorf. 4934a

Neu Garbenband Neu
mit Zugöffnung , einfach praktisch .

Der Alleinvertrieb
für bestimmte Bezrrke ist sofort zu
vergeben. Feine Existenz. Bei
Vertragsabschluß sind 2—300 Mk .
nötig Keine Lizenz. Offerten
unter Nr . 4942a an die Exp . der
„ Bad . Presse" .

r
i M » ft » wm M » mm

Nebenverdienst . I
Nur für Herren . _ I■ Keine

Verkauf
erung ! Kein
annte ! Keine

Schreibarbeit ! Bequem im —
Hause ! Ganz neue Wege ! »
Viele Anerkennungen . Ver- ■
langen Sie Prospekt Nr . 10
von Adresse : Postlagerkarte
Nr . 1 Hamburg 3« . si»-a26 .^

arte IJ
Schlfis|ungen SiwIÄf
seegem . Ausrüft . u . Aust . M. Grohne
Altana. Breilestr .46111 . Prosp .gr . ^ az ..

Weitze TnscheMer
mit kl Webfehlern enorm billig .
7431 Wilbelmstr . 34. 2. St . r .

«»__ £ <| l>1* und mehr tagl . zu
verdienen . Prospekt

gratis . — Adresseu - Berlag loh. st .
Schultz , Cöin W. 58. 4310a. 10 .6

^ Armer Fuhrmann verlor auf der
strecke Friedrichstal —Blankenloch
oder in Friedrichstal Geldbeutel
mit etwa 17 Mk . Der chrl . Finder
wird gebeten, ihn abzugeben
7572 Durlack . Grötzingerstr . 20 .

Entflogen
sind 2 junge Kanarien .

Abzugeben gegmr Belohnung
7574_ Marieustrasse 35 .

Billig abzugeben :
gut erh . Möbel u. Bette»
schon von 30 Mk . an . 6174*

Zäbringerstr . 25 . im Hof .

WWWWW
Stellung j

erb . junge Leute nach ttirzer gründl .
Ausoildg . in mein . Bureau als Rech-
nungssührcr , Amtssekretär , Ver¬
walter ,Buchl>.,yontorist auch schriftl.
ohne Berufsstoruna . Brosp . frei .
( , 8te:n , Leipzig 0 . 30, Bluinenstr ' 1

Wir suchen zum Eintritt j
ver 15. Juni (event. früher >
eine durchaus perfekte

StMtypistin.
Reflektiert wird nur auf

Bewerberinnen , welche fertig
stenograiniiercn und längere
Zeit auf größerem Bureau
an der Schreibmaschine tätig
waren . 7538 .2.1

Lbensdsngsp & Rees, j
[ Zuckerwarenfavrif u . Kolonial - j

Warengroßhandlung.

Wer Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Vakanzenpost " Esslingen 76 . 322a

Uniformschneider ,
erstklassiger, auf Tag f . dauernd , bei
höchster Bezahlung gesucht . Verheil
rateter bevorzugt . Off. u . B21648
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Tüchtiger

welcher mit Reparatur und Umbau
von Gas - und Benzinmotoren gut
bewandert ist u . selbständig arbeitet ,
kann sofort gegen gute Bezahlung
eintreten . 4939a.4.2
J. Diffenbacher Söhne

Maschinenbau ,
Eppingen t . B .

Tüchtiger , unverheirateter

Küfer ,
der in Holz- und Kellerarbeit be¬
wandert ist , wird sofort gesucht .
Solche, die bereits in Apfelwein¬
keltereien tätig waren , erhalten
den Vorzug. 7487 .2.2
Karl Frantzmann, Durlach .

Gesucht
nach der Schweiz 2 tüchtige

Cigarrenmacher
mit Wickelmacher , verheiratete be¬
vorzugt . Offerten erdeten unter
Chiffre Z . A. 632 « mit Zeugnis¬
abschriften an dieAnnoncen -Exped .
Rudolf Mofse , Zürich. 4738a

In fein . HerrschaftshauZChauffeur
wg |Jl mit Zeugnissen zum so¬

fort . Eintritt gesucht .
Näh. Frau Urban Schmidt Witwe .
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
stratze 27 . Eing . Büraerstr . B21667

Kutscher
für
7527

rwerk sofort gesucht,
orkstr . 25 , 1 . Stock .

Hatisbttrsche . siadttundlgers vk * » stadtlundlg >
Radfahrer , sofort gesucht . 7571

Amakienstrasse 87 .

KinSermäWil gejilA
evangel., zum baldigen Eintritt .
Off. mit Zeugnisabschriften , Photo¬
graphie u . Gehaltsansprüchen an

Hotel Bärenstein ,
4899a Post Bühlertal . 2 .2

Besi. Kinderfräuleiit
kath ., welch, franz . spricht, zu groß.
Kindern gesucht . Hoh . Lohn u . gute
Behandlung . Zeugn . und Photogr .
sofort einsend. Bureau Zompetti .
Heidelberg. Tel . 1349 ._ 5001a

H . Stellen finden :
2 jüngere Kellnerinnen nach aus .
wärts , 1 tüchtige Beiköchin , sowie
eine Spülerin . Bureau Hösier ,
Zähxingerstraße 8 , 2 . St . B21678

EUndcben ,
das in besserem Hause längere
Zeit gebient. Küche und Haus¬
halt vorstehen kann» für kleine
Familie Per Juni gesucht . Zu er¬
fragen unter Rr . 7447 in der Ex-
vcdition der „Bad . Preffe".

Gesucht
wird ein Mädchen von IE —18 I .
auf 15 . Juni oder 1 . Juli .

Näh. Kurvenstr. 13, II . B21666

Besseres Mädchen,
welches gut bürgerlich kocht und
einen Haushalt für einzeln . Herrn
führen kann , findet sofort dauernde ,
angenehme , gut bezahlte Stellung .
Offerten unter Nr . 4973a an die
Exved . der „Bad . Preffe " erbeten.

I k
m ' t guten Zengnifsen finden Stellung im 7888

W-lt -RinernatHgVaPh,
Kaiserftrasi ?



Ar 229 Mittagblakt. Samstag dev 21. Mai 1910 . Savifche Kresse .

%
Frisch etnoeiroffen : W>

feinste westindische
“

Bananen1
i»

Pfund 35 Pfg ..

Stück 8,10II . IZwb ,

Holländer

Stück Pf ».

faanhodi 2 Co.
I». BU

| in de« bckatmtni
steLen.

Mädchen -Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen, das aller

häuslichen Urbeften chillig versteht,
gesucht . Demselben ist Gelegenheit
geboten, das Kochen gründlich, zu
erlernen . Eintritt sofort ob. spAer .
Zu erfragen 7336*

Kaiserstrast « 3Ü . im 8. Stock.

Mädchen-Gesuch.
Ein erfahrenes Rädchen, doS

ftwas kochen kann, wird per sofort
gesucht. Frau Bauer , Zahrteser -
straße 4t . _ 5321539

7525Ü .&Braves , fleißiges
Mädchen ,

das auch kochen kann , gesucht .
Gutschür . 22 , INI Schuhgeschäft«.
Auf t . Juni wird ein einfaches»

Mädchen gesucht
Kochen wird nicht verlangt . 7528 -?

Zähriugerftrafte 19 . im Laden.

Auf

Teilzahlung
erbSIk jeder

Arbeiter, Börger, Beäwtfi:

f ftüferfts . 71 ist M SetteatBtat
Wöhuuag van 1 cxachen
Kammer . große Küche «us

■SRBjeeä»

'Lunpotesstr . i ist der 3. Steck van 5
Zimmern u. Zubehör auf sofort
old« später m vermreteu. Näh.
m n . Steck. BMW

Bszeine MM, Betten, PtisterwareB
sowie kompl . Scbtefetaer, Webmlffiffier

Speisezbnaer, «mMivus» . Salons n. Kfefeen
Ganze Brant - Anssteŝ n.

Fm : fterreB - BBd Banes - fenlerete

Knderwap Sprtwagen
bei 14 täg . oder monatl . Abzahlungen ,

Besichtigung meiner fcagerräimie gerne gestattet .

ftBssgenJte. 23, Bl ., D eine stMoe
3 Zimmerte ohuung mit Zrchehör
allein auf dem Stock auf t . LA,
zu bexm. » Sh. U. St . 582K10

Ktaw# fta» $e 13 K eine « crteM *
IMte ***« mit 5 Zimmer u. Ache
hör auf 1. JnL zu
exfragen 2. St .

IttBam
KarMrndrtabtir . 24 .

etne

dev
i.2St

re 182 ist eine Dün ^»
4~

Ztuumtvmtzuung ‘
«der okF 1. Kotz zu uermieten

Schwamarrstr. 13. II, ist eure Wuh-,
«Mg nwt 2 «Esfeen Ztermer » , 1
Manscwde ta » Mchter Küche mit

:g zu vermtÄ sn
73W.3.<Hinterhaus .

dftr. SK. Neubau , find,"tswohm » «« , mit
- iptb altem modernen
nfo-rt a» f 1. Luft otzy:

f : vermreten. Näheres bei Br.
re # , Belffvrtstr. 7, EL 6493*

15 M der S. Steck mit
- Bad mch allem Znbe-

. >artsMM »M «Wf zu
-veiMists » .

Omeknfar .* % 5t . 1— 1
um

- van" Tvtet 3, tZ

. Auf 1. Juni oder.
>1. 2 Zimmer -Wvtzu» ug

L. TrsckenE . x ..
NnhWes

MMM :5.4
JnffchönerLage auf
dem 3Mni ist

. - eine 4 Zsi-mimvr -
Wwhumtrg mtckBaSon u^B-eranda .

0CBCÖ » u^ stmÄVm .
sofort ob‘ft>ate&a?**tre*=- flKann auch a« Sommev-^p "
Mietet , werden .

Jefetealrt &ftf
-rer jn

Mädchen-Gefmh
ein fleißiges , für sofort.
B2I58N Sofienstr . 85 , Part .

Mädchen -Gefach.
Eiu solides fleißiges , im Haus¬

halt erfahrenes Mädchen für so-

part .
fort oder 1 .
B21464 t .unr S

»rrschf

LOattsgehilfeLLW
selbständig im Kosten- n . Bollstreck»
ungswesen , perfekter Stenograph
und Mafchinenschreiber, der schon
mehrere Jahre bei Anwälten I. u tl .
Instanz tätig ist, furcht ans I . Jubi ,
-event auch stüher , anderweit Stel -
l»»ng unt . Rr . 5824677 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1

iinsaches bewandert
williges .UHlUujCH » in allen
musarbeiten per sofort gesucht .
350 » . . Hebelftr . IS . 4. Stock .

Ein braves , ordentliches Mäd-
chen auf 1 Juni gesucht . Hirsch -
straße Nr . 10, 1 Treppe h . 5821686

Zu 3 Pers . wird auf sogleich
eiu tücht. Mädchen, das bürgerlich
kochen kann, gesucht . Friedenftr .
1« , I . Stock ._ B8-K84

Wegen Erkrankung , tüchtiges-
Dienstmädchen zur Aushilfe oder
ganz sofort gesucht . 5821874

Rah . Westendftr. 46 b, p« rt .
Junges fleißiges Mädchen wird

gesucht. Kurvenstraße 4
^ ^ ^ .

kcklck IlMOM
wslehe die persönliche Bedienung u.
kllisxe einer z . Zt. in Baden - Baden
weilenden , alleinstehend , u. kränklich .
Dame, zunächst für einige Wochen,
eventuell dauernd, gerne übernehmen
würde u . sofort ein&eten könnte , wird
gebeten , ihre Bedingungen , unter Bei¬
fügung von Lebenslauf und Pboto -
grapdie , mitzuteäen dem Bruder der
betreffend . Dame , Rod . Grunow
aus Stettin , z. Zt . Baden - Baden ,Lichtentalerstrasse 61 . ■ 3972a

Tüchtige 5821693
[All ' « M «im

können sofort eintreten .
8 . Meliert , Bikteriastr . 16.

WMÜA Näherin
sofort gesucht.
in einer Färber « ge
bevorzugt.
jVl .^ Veiss . !

7539

Ein im Kleidermachen geübtes
Mädchen sofort gesucht . 2324695

Erbprtezenftr . 3, 3 Tr . lls .

KleiderbSalerm
findet sofort dauernde gutbezahlte
Stellung bei ' 4900a .3,8

Emil Haux , Färberei ,
Reutlingen lÄstteg.).

Stellen siicj » en
Kaufmann

inittl . Jahre , gesund und reprä¬
sentationsfähig , mti viekseit . Er¬
fahr . , 14 Jahre , in Brauerei und
anderen bedeutend. Firmen , sucht
Stellung im Innen - oder Außen¬
dienst, auch Reiseposteu. Gefl .
Offertes unter Rr . BÄK4S an i»e
Expedition der „Bad . Prefie " .

W. WlWMs
ch langjähr . Praxis mit allen
mstzwemen gut vertraut , sucht

StÄung . Off . u . Nr . BÄ .546
Exp , der „ Bad . Preffe » . L2

ZUM, »echeir . Mm
sucht dauernde Beschäftigung .
gleich welcher Art .

Offerten unter Nr . 593169k<ln die
Exped, der .,Bad . Presse" erb.

nnger , verh. Atem», in geord¬
neten Derhäftniffeu , guteZeug -

niffe. nicht bestraft , sucht wegen
GeschSftsaufgabe in der Stadt
oder auf dem Lande dauerude
Stellung . Besitzt gute HauLschuN.
OGerten urfter Rr . B2I826 an die
Exped. der „Badischen lß-eeffe" .

Beyeres Mädchen
rm Nähen bewautst , sucht als .
Zimmer - oder Ktederfräulete aus
1. Juni in gutem Hause Stell «»« .
58-^« ZuerfirWarienstr . 58,4 . St . l

KaushLUerr »
Geb. Frl ., 30 Jahre . häsSvch u.

sparsam , perfekt iu Küche und
Haus , gewandt im Rahen , sucht
selbständigen Wirkungskreis in
frauenlosem HauÄhalte, am Steife
steu mit Mttttertofen Kindern , da
sehr kiuüerkieb. In solcher Stel¬
lung seit Jahren tätig . Letze Zeug¬
nisse . Off . u . Rr . 5821578 an die
Exped . der «58ad. Sgarefft * .

Girr Fräulein
welches viele Jahre HauSHAterin
in größeren Häusern war , mit be¬
sten ZeugnM -n, sucht auf 1. Juki
ob . spät . Stellung . Off . u . B316^
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

8r»tzr TeschDSriliM -
in vorzüglicher Lage. Kaiserstraste 23ö Karlsruhe .

Dke neuerbauten , feuerftcheren Räume , i« bexm der Bo
Sandesbote hergeftellt und die Badische Bräckagsdruck« «
führt wurde , ist auf sofort oder später zu venteeten . Gd l
3 geotze Säle , die gegen Norden und Süden freies Säht haben .
Die Gebäulichkeiten find nach deu Do ^ chrWen der Kadrik -
iiTdektion , erstellt. Zu den oÜWen 3 SÄeu gehören « H ver¬
schiedene Räume im SeKen - und Q >»erbau . Oô » «rü>M eKri sche
Belei^htemg . Am gleichen Platze tooefee seit dem Jahr 1835
ununterbrochen ein « Buchdruckerei betrieb « ». RSHoneS heim
Hausbesitzer! Gustav Lieber » »«« . Kaijeestc. 1Ä . Kartasche . .7547 .

Lade« M ommeteil.
Karl - Friedrichs . 6 ist M mir

anstotzelldem grshe« FiMver HA Sicht« Mate Mes
che« . AeiniMlgsgeWWesh M »«Wiel« . Mhe»es keim
Ergellüllver im 2. Sttft. 4ss8»

8iOvMmW' # wmw.- w
Eckzimmer wohne ws-ä-vis, nett AuWcht auf'

»Äarten , cm je einen föRbwi Herrn
zu bermästen . 6173*

Zn ewfr . GStfteftHgtz« 4^ 3. Stoch

mMen der © fcO^ £ $ exfta » Msatzt -

od. späte»
^^ Ma3 .2

Fräulein - u§ bürgerl .
Familie sucht, da

die Eltern verstorben , Stellung ,
auch auswärts . Betreffende ist
30 Jahr e alt und führte den elter¬
lichen Haushalt selbständig . Geil .
Offerten unter Rr . 5821664 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

._ 2fl
Fräulein , das gut nähen kann,

sucht Anfangsstelluug in befferem
Haushalt . Gute 58ehandlu«g
Hauptbedingung .

Offerten unt . Nr . 4966a an die
Exped. der ,LSad . Presse " .

Iu Oppenau
im Renchtal

st ein neu erbaute », an der
pauptverkehrSftraße gelegene»

Geschäftshaus
» verkaufe» oder da»
l mit Wehnung zu ver.Ln!

mieten.
Da » HauS ei>

seiner vorzügki '
art m jedem '
betrÄe .

Offerten «
die Exped. d
richten.

aet sich vermöge
Lag« u. Ban »

ebigen Geschäfts-

uut . Rr . 197a an
. Bad . Presse " su

Im hirckeren __Murgtal rwc
in sonniger Lage und Herrscher
Fernsicht fit ein aSeteftckbetedes ,
neuerbautes Wohnhmes m. oefferer
Ausstattuug sofort zu vernueteu
oder zu verlaufe « . Vorhauden sind
5 Zimmer , Küche , reichlich« Zu¬
gehör und 150 qm Garte « .

Näheres unter Nr . 4281a an die
<5a >ri). der JSab . Preffe ".

Saiser -« S- e 41
ist ein schöner , großer Lade » mit
Wotanmg auf 1 . Jrlli z« v«
miete« . 548

mit zwei Schaufenstern , 3 Zimmern , Küche u. _zu vermieten . Der günstigen Lage wegen
ledem Geschäft, speziell für Sattler .

Nähere Auskunft gegen Retrmrmarle erteilt
Joh . Vogel , »zum Adler ", Gaisbach- Oberkirch

Renchtal — Telefon 44 .

mit Labe« u . Magazin sofort zu
vermiete« evtl, zu verkaufen. 3.2

Näheres unter Nr . 4773a in bec-
Exped. der „Bad . Presse" .

Geschäftsräume,fä« q», groft.
fttr Fabrik oder fcmftf^ n 5Setrieb
geeignet , nebstBurearrraumtichkeit .,

straße 8, 2 . St 5821663

Gesehäftsräurae.
100—120 gm in zwei Stockwerken

des Hinterhaus ^ , Akademieftr. iß ,hell « Räume (Licht und Luft
von 2 Seite « ), mit elertr . Anschluß ,Gas und Wasserleitung , M « dem
Zweck aeetonet , ans 1 . Ink 1910
eventl. früher , auch geteilt m «er-
mieten . Naher . Büro ._ 5143*

HeMaB - Wchmz.
Borhotzstr . 38MS sind per

1 . Juli od. später große Wohn-
unaea v. je 6 Zimmer « rc„ crek.
LichHEtaaenzentralheizuna ^ u
verm. Rah . Klauprechtstr9, II.
7613* Telephon 1815.

zoh»m»q mit
>ör per 1. August $u oermtetou .

8ü erfrage » Äuro Par örre.

5 Zimmerwohmmg
i» 2. Stock mit Erker u. Zubehör
sofort zu vermieten . Die Zimmer

«roß . Preis WO JL.
Rub»tfst»«ße 14.

4 an inrnr W »tzn»»»g mit Bad ü»
westlich . Stadtteck aus 1. IM zu.vermieten . Au
fteoAe 12» im '

MW,, r. »ermet«
Oststadt , in ruInger Strafte , ein«
sehr schöne Parterre - Wohnungmit 5 Zimmern , Bad . Mansar¬
denzimmer rnft sonst reWlichem
Znbchör auf 1. Juli oder später
m verunete » . 7269*
NLH. Aieta «chth«»»ftr . 2i » rBüro .
5 Zinutterwohnnng

(ohne vis -ü-vis ) versetziMyShcckber ,3 ^Treppen hoch, mit Badezimmer
und Veranda nebst sonstigem Zu¬
behör per 1 . Oft . ds . Js . M ver¬
mieten. Preis 750 JK. Näheres
Nüppnrrerstr . 8, II . St . 5821662

, L,W »hmmgsjZLlk
Küche. Karl -Wilhelinftr .48 . 1. M " °'

Schöne, Helle, freundliche 3 Zim¬
merwohnung mit allem Zubehör
auf 1. Juli zu vermiet « ». B12W2

Z« erfr . Rudolfstr . 8, Ich
Akademteftr. 75. ist der Ilfl . Stock.
bestehet » aus 5 Zimmer nebst Zu -
gehör, auf 1. Juli oder 1. Oktober
zu vermiete« . B21131
Zu erfragen im gleich» , Haus ,

1 Treppe hoch.
Durlacherstr . 8. z»n . der Kaiferstr .
r im VmLerhaus 3. Stock eine

Zstmnervwhmnug. Kfiche u, Zu¬
behör, ckbendas. «n Hinterhaus .Part ., eine 2 Jimmertvohuung ,
Küche, auf 1. JÄi m vermieten .
RLHems iw Lechen. B21365

Dnrtecherstratze 37 sch« « 3 Zftn »
merwahnuug. ebenso eine Wohu -
«ng, 1 Zimmer, Mov webst Zu¬
geh . bis 1. Inst m bexm. S3KWR9

Näh. Durlacherjtr. 35, i Lade«.
Faftmeuftr . 47, ID. ist eine fchlö« a
W»h«»n« von 2 gr . Zimmer n ,
Küche, Keller, GeS u. Wäger auf
1. Juli an nicht zu grohe» ruhige
Fanrtüe zu vermieten . Weheres
im Laden dajeSW. 838*456

Gluckllruhe 6, 3. Stocki , ift eene
3 Zimmerw ohnn ng • « ff Wche

Zubehör auf sofort zu «ex»
iWchch Rah 2 . St r«W . ' 53B3*

. te der
. *% Wrrbsch

Ohewt .SafmbL ^na . h. 2 gEafign .^ tekagai,
_ _ .. . .tG ^ m

^ ^
vermieten . Näh.

39Md .

StM

FMscil 8 I
te den bekannten -Per -

kaufssfslle».

LkotzDchstr . W. m . St .. Hmtsch .
ist eia schwach möbkiertes Zim -
mer . au Een, ' Arbtzster sofort od.
per fl.„Jnni zu verm. 582W1N

. 3«. II . , ist Wohn - u.
aer.rMbrsiöM , zu . ver-

8K*4W
1. 1. Tr . , links , schd

MöWterte Zteunrr im
M,2ftte . m . Kuffse.

chtf fofcm öigr ihiwer zu vrr -
E -R-. WWW

irr . __
Zimmer nE

. . t«™, .- . . an Herrn od.
«Kursi zu ve>rm . 5821WY

, L Stock. P SÄ
1 .

COflktaete BWw wnig
von H Kmmm ,
Keil

- Zimmer a» 7
en . Z« erfurg .

jsai
-ssaüis

bMig M psr-

«Ahl . Atmmer
befielen Herrn per

B21884 .z

«m

8, « nd _r 3*t tetmiete; «,
Konununalstener

Bohnert , i3te «

a-n bestemen _ _
[ 7373.4 .2 J68,3 Tr .

Frmrlein
ffudet gut möbliertes Zimmer.
Haiz-ingerstr . 7 , II ., r . 5821587
Adü» str . 35 ist ein gr ., schön mM .
Zimmer in gutem Hause u. schö¬
ner Lage mit od. ohne Pension
sof. od . spät , zu verm. BÄ6S8

BoÄchofftr . 16 . II .. schönes, groß..
sep . Zimm . sof . zu verm. B213V0

Bahnbofstratze 33 ist auf 1 . . Juni
1 möbl . Zimmer zu verm . B21547

Bahnhofstraße 32, Seitenbau , II .
St ., links , ist ein möbl. Zimmer
sof . oder Pr. 1 Juni zu vermiet.

Bernhardstratze 6, Part ., ist ein gut
möbt . Parterrezimmer mit sep.
Eingang sofort zu verm . B21483

Douglasftr . 13, II . Stock, ist eine
Schlafstelle sof . zu verm. 5821623

Erbprtezenftr . 3, 3 Tr . lks . ist ein
geraum ., gut möbl. Zimmer sof.
zu verm . Nähe Markt . B21696

Erbprinzenstrafte 6 , 2. St . ist ein
schönes großes unmöbl . Zimmer
zu vermieten . B21508 .2 .2

Erbprinzenstr . 22, 2 . Stock, ist auf
1 . Juni ein gut möbl. Zimmer an
einen Herrn zu vermiet . B21193

Erbprinzenstraße 23, II ., ist eine
heizbare ^ leere Mansarde per 1 .
Juni zu vermieten . B21452

Fasanenstr . 2, 4. St . ( Ecke Kaiser-
ftraße ) ist ein einfach möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension
an ein Fräulein billig sogleich zu
vermieten . 5821603

Gartevstr . 40 , 2 Treppen , in ruh.
Lage , rst ein gut möbl. Zimmer
zu vermieten . B21201 .3.3

Jollhftratze 11, pari r ., ist gut
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . 5821476

Karlftr . 71. III . Tr . l. ist ein gro ,
ßes . luftiges , gut möbl . Zimmer
sofort zu vermiete». B21523

Klauprechtstr 2. III ., l., Haltep. d.
Eleftr ., Karlstr ., ist 1 freund!^
hübsch möbl. Zimmer per 1. Jm -i
billig zu vermieten . B21619

Krtegstraße 3a, 3 Tr . lks^ ist ein
gut « öbl. Zimmer an Kaufmann
ob. Beamte « mit od. ohne Pen-
sio« auf 1. Jimi billig zu ver-
wteten . 5821473

Seiegftr . 40, 5. St , gegenüber d.
Hauptbahnhof , ist ein schönes
Ziouner sofort an einen soliden
Arbeiter zu vermieten . Preis
14 Mark . 5W1673.

Leopo ldstvahe Ist, 2 Treppe», ist
eöa großes , gutmöbliert . Zimmer
mit guter Pensum (evtl 2
zu vermieten . 3321051.22 *

25, parterre , ist ein
enz»m«»eL-sosvrt od. später
vermiMi . B24684

1 . St ., ist freün ^ l
av mrr softden Hemm od

picuxuutii .tat 12 Mk. monatlick
KnverqkiÄLll. 582170

-iitenncr
t «-N. 7422T

«nftsche (äl, p«vt ., Bet der
W«steM ^ «he. sted 2 oder 3 sehr
elegant möbl. .gangner als Mohn-
Schlaf- imb ev . WtdogÄmner zu
M vermtete» ._ W128V

Äetestraßc 2 ist ein aut möbliertes
Mansardenztermer sogleich zu ver-
mteteu . Zu evfr. im 2: St 5821679

Wawstr . 4Vo, 1 Treppe , rechts , eleg .
möbliertes-Wohn- u . Schlafzimmer
mit Gasveteuclst. , Balkon , Schreib¬
tisch und separatem Eingang M
Vermieten. W1507 .2 .2

Waldstrahe Mtz 1 Treppe ,
gut mKltertvs , freundl . Zimmer
cm jokKen Herrn od. Fstäulein auf
1 . Juni od. Juli zu verm . B^ ^' 3,3

Wakichomrstr. 58 nett möbl . Zim¬
mer an Herrn , anstcted. Kran od.
Frl . kstll. zu »S« n . Näheres III .
Stock, links. . 5821657

Zähringerstraße 49 ist ein möb¬
liertes Zimmer zu vermieten .

Zähringerstr . 54,1 Tr lks . , freundl .
möbl . Zimmer an einen anstcted .
Herrn od . Fräulein sof. billig zu
vermieten ._ 5821690

Leeres, schönes Zimmer ist per
sofort oder 1 . Juni , monatl . 7 M,
z« vermieten. 5821675

Akademteftr. 53, IV . St .

Auf L Oktober sucht einzeflDame Wohnung von 3—4 Zii
mern in befferem Hause u . Mi
der Stadt . Offert , u . Nr . B216
an die Exp , der „ 58ad. Presse " .

Parterrewohnung von 2 bis
Zimmert in billiger Lage fofm
auf einige Wochen zu mieten g>
sucht. Angebote u . Nr . B216Z
an die Exp , der „Bad . Presse " .

Einzelne Dame sucht auf 1 . Juli
Wohnung KhäÄS :
int westlichen Stadtteil . Zn erfr ,
5821700 Scheffelstr . 2 , Part ., lks.

Wohn - u. Schlafzimmer.
Junger Herr sucht in der Weft-

stadt (Nähe Garnisonlazareth ) zwei
g»tgelegene Zimmer , möbliert od
«umöbnert , mit Frühstück und Be -
dtmuna . Gefl. Offert , u . Nr . 7668
tat die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Beff . Herr , Ansl ., sucht
Sin möbl. Zimmer b . antzäud. (amilie . Offert mit ißreisa
»nt . Nr . B21576 an dieExt
der . 58ad . Presse" erb . 22 |

Anmöbl.
-Bob älterer Frau z«'

Gt Offerten unter Sit . !
t Lie Exped . d« JB&b . .
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Nach
Inhaber :

S. Michel-
Bosen

Karlsruhes grösstes Damen - Konfektions - Geschäft
Karlsruhe ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Pforzheim.

Drei wichtige Dinge
sind es , die dem bei mir kaufenden Publikum besondere Vorteile bieten :

Vornehmster Geschmack : : : :
Außerordentliche PreiswOrdigkeit
Grösste Auswahl : : : : : : : :

Wie alljährlich veranstalte , um
vor Beginn der Hochsommer-
Saison zu räumen , einen großen Extra-Verkauf in Frühjahrs-Konfektion zu ganz kkM beratplzlsii Preisen

Nur von Montag den 23 . bis Samstag den 28 . ds . Mts. inkl .
bewillige ich auf sämtliche Stoff - Konfektion , je nach Papon und Art

Rabatt 2 bis

in bar oder Rabattmarken
darunter sind inbegriffen :

Rabatt

Taillenkleider
Engl . Paletots

in schwarz

in Wolle
und Seide

Frauen - Mäntel
auch solche für ganz * starke Damen

Unterröcke

PaletOtS , und iarbig

Kostüm - Röcke

Morgenröcke
Auf sämtliche Kinder -KIeidchen , Mäntel u . Jacketts «

I» Rabatt.

I Gn Posten hochelegante Modellkleider, darunter Original Pariser Modelle » mit echten kostbaren Hand- jiin
Stickereien und prachtvollen Einsätzen , für Strasse u . Gesellschaft , fast *fUl

Kinderkleider
Qnpin I kür 1—5 Jahren Baumwollstoff, schöne Hängefa ^on , H CJ
Uüllü 1 reg . Wert b . 4 .50 Mk„ Stück k #

Cnpin II für 1—5 Jahren , Wollstoff gefüttert . Hängefapon , in hell und -T .
UtSllu II doaikel reg. Wert b. 7 .50 Mk„ Stück 1

des bisherigen
Preises .

Ich habe darin einen sehr großen Posten zu ganz außergewöhnlich

billigen Preisen gekauft und gebe diese mit einem ganz kleinen Prozentsatz ab,
um meiner Kundschaft etwas bisher noch nicht Gebotenes offerieren zu können .

Qnpin III lür 5 —7 Jahren , Läuge 56 —70 cm , in hocheleganten Facons ,
UuIIC 111 Wollstoff , ganz gefüttert reg. Wert , b. 20 .— Lik . , Stück
QnpSn IV für 8 — 14 Jahren , Hänge 75— 100 cm , in hocheleganten Fa ?oas , EH
uul IG II Wollstoff, ganz gefüttert , reg . Wert b. 30 . —, Mk . Stück •

Ein
Posten hocheleganter Jackenkleider zum

V
Teraut

kSr
e | Prima Fabrikate, reinwollene Stoffe I regulärer Wert bis 50.

Abteilung Ein grosser
Posten aussortierte ungamierte elegante Strohfa^ons . Stück Ptg . und

ISO

Es bietet sich einer geehrten Kundschaft durcn
diesen nur einmal in der Saison stattfindenden billigen Verkauf, welcher nur kurze Zeit berechnet ist , ganz besonders vorteil¬

hafte Kaufgelegenheit lür die bevorstehende Reisezeit .

Denkbar grösste Auswahl in ßochsommer -Neuheiten.
C4i/ > |sAt >Aj _Prin7ACclslar ganz aus Stickereistoff , neueste Facon , in 50
JllbltClCl I I lll4 .CddKICiUCI elegant . Ausstattung 21.—, 15_ , 13 .50 »

Baisfreie Stickereikleider mit p^ ette Kragen . . . 39— 29 .—
I pinAn -Prin7ACct/iairl re' ch rnit breiten Spitzeneinsätzen garniert, _kCIlICll I IllUCOonlCIUji Kimonofa ^on mit kurzen A«rmeln , Batistpassen A» « .

ßocheleg . Foulardkleider ‘y f" 58 .—
Leinen-Jackenkleider £ 18 -
Bastseid . Jackenkleider , 59 .-
Leinen -Mäntel F

eU
b

geBcilmackvolie Fa 9on8> elegant garniert , in allen *“ 750

Bastseidene Paletots and
Bastfarbene Staubmäntel £ atz

rkischem u
!“ !!! ,

S
22?~ 19 .—

Prozente werden nur bet Barzahlung in Abzug gebracht. Auswahlsendungen werden während der Prozent -Tags nicht gemacht . Aenderungen werden berechnet.
Im Interesse der sorgfältigen Bedienung wird höfl . gebeten , auch die Vormittagsstunden zum Einkauf zu benützen .

Baisfreie Blusen, 3 *

Baisfreie Blusen mit pi.Trette-Er.gen ..2 j.bot . , . , 5.30
Baisfreie Stickereiblusen 6 “

Baisfreie Mousselinblusen7 '
.

A
.
"'

: 7 “

. 7 50
, 5 75

^
50

1 95

türkische Mousselinblusen , Pierrette-FaSon . . . . . .
türkische S^tinblüSCn , halsfreie Kimooofason . . . . :
ßalsfreie SpitZCnblUSGn, Fierrette- Fa^on auf Seide gefüttert
Wasch - Unten Öcke in schwarz-weiss kariert . . . . . . . . . vo
Unterröcke in Lüstre mit reichen Volants . . . . . . . . von 3

an
50
an

m m m m p* ^ m rh

i

«

L
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